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1 Gent. (10 Seiten) 


Mackenſen 


EEE — 


Italiens erſte „Siege“. 


Vordringen gegen offene öſterreichiſche 
Plähe an der Grenze. 


Noch keine Schlacht. 


Seliefert von der 

Wien, 25. 
ungariide Kriegsminifterinm hat geitern Abend angekündigt: 

„Isa der, der Kirienserflärnng folgenden Nadjt ging unjere Flotte gegen | 
die italienifhe Oftfüfte, zwiichen Venedig und VBarletta, angriffsweiie vor. 
Mehrere Küftenpläge von militäriiher Bedentung wurden erjolgreid; be- 
ſchoſſen. 


„Aſſoziirten Preſſe“.) 


„Gleichzeitig warfen unſere Flieger Bomben auf die Luftſchiffhalle in 


Thiarvalla, anf militäriſche Baulichkeiten in Ancona und auf das Arſenal in 
Venedig ab. Brände, die zum Ausbruch kamen, bewieſen, daß beträchtlicher 
Schaden angerichtet worden war.“ 

Wien, 25. Mai. (Ueber London.) Der erſte, vom ſtellvertretenden Chef 
des Generalſtabs, Generalmajor v. Hoefer, unterzeichnete Bericht über un— 
bedentenden Zujammenitöhe an der italieniichen Grenze hat folgenden Wort- 
laut: 

„Auf dem jüdiweitlichen Ariensihaurfas fam es nad) der Ariegserflä- 
rung au einigen Punkten entlang der Tiroler Grenze zu unbedentenden Ge- 
festen. In dem Grenzgebiet nahe der Hüte it italienische Aavallerie in der 
Nähe von Strasioldo anfgetandıt.“ — 

Genf, 25. Mai. (Ueber Rom und London.) Hier wird die Stärke der 
italieniſchen —— welche in öſterreichiſches Gebiet gedrungen ſind, auf 
3 Armeekorps angegeben, mit zuſammen 120,000 Mann. Es heißt, daß die 
Oeſterreicher langſam auf ihre befeſtigten Linien zurückgewichen ſeien, ohne 
ſich auf eine Schlacht einzulaſſen. 

Eine Flotte italienischer Luftſchiffe flog geſtern zu Auskundungszwecken 
über die öſterreichiſchen Stellungen in Tirol und den Dolomiten, zog ſich je— 
doch beim Auftauchen ſtarker öſterreichiſcher Luftvatrouillen nach der Grenze 
zurück. 

Waſhington, Das Staatsdepartement hat unter dem geſtri— 
gen Datum eine Neutralitötserklärung der Vereinigten Staaten bezüglich 
des Eintritts Italiens auf Seiten der Alliirten in den europäiſchen Krieg 
erlaſſen. 

Waſhington, 25. Mai. Vom Staatsdepartement wurde heute folgendes 
bekannt gemacht: Der amerikaniſche Konſul in Venedig telegraphirte, daß 
deutſche und öſterreichiſche Flieger am 23. Mai einen Aufklärungsangriff 
auf Venedig machten. Sie warfen mehrere Bomben, durch welche verſchie— 
dene Leute verwundet wurden. Eine Bombe platzte in der Nähe des Zeug— 


9 


5. Mat. 


25 
D 
Lı 


plan flog auer über das Konjulatsgebäude, unter einem Sagel von Schrap- | 
nell- und Maichinengewehrgeichojien. Die Bevölkerung wurde nicht aufge 
regt, fondern beobachtete die Flieger durdy Opernaläjer. 

London, 25. Mai. Es wird bier als wahrjcheinlid erachtet, dai; die 
ölterreichtich-deutichen Armeen ihren eriten Boritog auf die Mitte des italie- 
nifchen Sceres in der 
Mat. 


Nichtung auf Verona machen werden. 
(lieber Bari3.) 


Nom, 25. 
gibt befannt: 
Ein Dampfer, der zu Varletta eintraf, meldete, dai; er um Mitternacht 
beim Yorüberfabren an dem Vorgebirge Sargano ein öfterreichtiches Kricas- 
fchiff bemerft babe, das fich jchwer auf die Zeite geneiat babe und von 
Torpedobooten geleitet worden fer. Man vermnitet, dies jei das 
wejen, welches Barletta angriff, aber weggetrieben wurde. 


Kleine ————— —— Italiens Heer und Flotte. 

Nom, 25. Mai. (Meber Paris, 3:20 Uhr Nachm.) Amtlich wird bekannt 
gemacht, daß italieniſche Streitkräfte in Oeſterreich eingedrungen ſind und 
die Städten Caporetto, Cormons, Cerbignano und Terzo, ſowie die Höhen 
zwiſchen Judnio und Iſonzo beſetzt haben. 

Rom, 25. Mai. Der italieniſche Generalſtab meldete geſtern Abend, daß 
ein italieniſcher Torpedojäger in den Hafen Buſo, nahe der öſterreichiſchen 
Grenze, gedrungen ſei und die ——— den Bahnhof, die Kaſerne 
und alle Motorboote im Hafen zerſtört, 2 Feinde getötet und 47 Gefangene, 
darunter ein Offizier und 15 Unteroffiziere, nach Venedig genommen habe. 

(Von öſterreichiſcher oder ſonſtiger Seite iſt noch nichts über ſolche Er— 
eigniſſe gemeldet.) 


Das italieniſche Flottenminiſterium 


1 
Fahrzeug ge— 


Berlhin, 25. Mai. (Ueber Amſterdam und London.) Der Reichstag 


wird am Freitag zuſammentreten, um Beſtimmungen für den Krieg gegen 


Italien zu treffen. 


Wahrſcheinlich wird die formelle Erklärung der Feindſeligkeiten am ſel⸗ 


ben Tage erlaſſen, obwohl vielleicht ein Kriegsdekret ſchon früher von der 
Regierung kommt. Im Uebrigen iſt keinerlei formelle Erklärung nötig, um 
die Lage noch klarer zu machen. | 


Deutihe Truppen jind im Nerein mit öiterreihiihen an der italieni- 
ichen Srenze and werden mit ihnen gegen Jtalien vorgehen. 
Deutficher Kaifer befehligt gegen Italien? 


Rom (über London), 25.Mat. Es heit, dal; Kaifer Wilhelm im VBegriff 
jet, den perjönlichen Oberbefehl über die deutichen und öfterreichiich- ungari⸗ 


ſchen Truppen zu übernehmen, welche gegen Italien operiren. Und ſchweize- 


riſche Meldungen beſagen, er habe den öſterreichiſchen 
ten, eine Schlacht zu verzögern, bis er die ‚Deere rühren fönne; daher hätten 
die betreffenden Streitkräfte bis jett den, 2 bis 3 
Gebiet vorgedrungenen Italienern feinen Wid eritand geleiltet. 


Deutfhland und Rumänien. 


London, 25. Mai. Eine. Amfterdamer Depejhe der „Erdhange Tele- 
graph Co.“ meldet, dat die deutihe Diplomatie jekt ihr Neußerites auf- 
biete, um Rumänien zu veranlaffen, neutral zu bleiben, und da Kai- 
jer Wilhelm Rumänien eingeladen babe, eine militärische Sondergefandt- 
Ihaft nad) dem deutichhen Sauptquartier zu jenden, und felber den Fürſten 
Karl v. Wedel in vertraulicher Miſſion nach Bukareſt lende 


Befehlshabern gera- 


Mai. (Ueber London, 1:34 Uhr früh.) Das öſterreichiſch- 


waren überall ſehr groß. Von den übrigen Teilen des 
nichts 


| Holland jandte Protejtnote? 
Deutfher Reichstag und Italien. | 


Meilen auf öjterreichiiches | 


Ehicage, Dienitag, 


— —— — 


fin 


Kampf an wefllicher Ftont. 


Mod nichts von dem berühmten „General: 
vorfloß“ der Verbündelen. 


Angriffe hüben und drüben. 


(Eeliefert bon der „Aflosiirten Preſſe“.) 

Amiterdam, 25. Mai. Heftines Kämpfen it abermals am weitlichen 
| Ende der franzöfiic-belgiihen Grenze im Gange. Doc) id) nodı abjolut fein 
| Anzeichen des (wiederholt jo arofiprederiid angekündigten) „allgemeinen 
Vorſtoßes“ der Alliirten zu bemerten. Dentiche, britiiche und franzöſiſche 


| Streitfräfte maden an veridiedenen Punkten zwiidhen Arras und der Sitte 
Angriffe. 


Ein franzd 


Paris, 25. Mai. Das franzöftiche Kriegsamt veröffentlichte heute nad)- 


fanden auf dem ganzen Kriegsichauplag zwijchen der Sce und Arras leb⸗ | 


hafte Kämpfe ſiatt. In Velgien madıten die Deutichen nacdı gewaltiger Ein-! 
‚leitung durch -Artilleriefeuer einen beftigen 
I — 

und Ypern, der aber zrm Stillſtand gebrachfwurde; 


Angriff zwiſchen Langemarck 
ferner gingen die Deut 
ſchen nördlich von Ablain vor, wurden aber zurückgeworfen. Nördlich von 
Neuwville machte der Feind vier verſchiedene von denen jeder durch 
unſere Artillerie zum Die Verluſte der Deutſchen 


Kriegsſchauplatzes iſt 


Angriffe, 
Stehen gebraächt wurde. 


zu berichten. 

London, 25. Mai. Die Deutſchen machten in 24 Stunden 
zwiſchen Arras, in Nordfrankreich, und der belgiſchen Küſte. Franzöſiſcher 
Behauptung zufolge wurden dieſelben ſämmtlich abgewieſen, mit ſchweren 
Verluſten für die Angreifer. Eine deutſche Kolonne verſuchte beſonders, auf 
dem Landwege zwiſchen Ypern und Langemarck Fuß zu faſſen; doch ſoll auch 
ihr Angriff zum Einhalt gebracht worden ſein. 

Doch wird in einer britiſchen Meldung zugegeben, daß die Briten meh 
ihren Schützengräben öſtlich Npern aufgeben mußten, und die 
Deutichen an zwei oder drei Stellen in die britiiche Frontlinie drangen! 


Deutiche Antwort verzögert fich. 

Berlin, 25. Mai. (lMeber Yondon.) Die Antwort Deutichlands auf die 
amerifaniihe „Yulitania“-Note wird nodı mehrere Tage midıt fertin fein. 
Die Beamten des deutihen Auswärtigen Amtes find angenblidlih der- 
mahen mit dem italienischen Entwidliungen beidjäftigt, daft fie feine Zeit ge— 
habt haben, jener Antiwwortuote ihre endailtige Weitalt zu neben. 


acht Angriffe 


rere von 


25. L 


Im Haag, Mai. (Ueber London.) Es heißt, die holländiſche Re 
gierung habe eine Note an Deutſchland geſandt, worin gegen die Verſenkung 
der „Luſitania“ durch ein deutſches Tauchboot proteſtirt wird. 
(Die Angabe, daß die Schweiz in dieſer Sache eine Proteſtnote 
iſt bereits als Schwindel entlarvt worden.) 


Dertrag beendet Streit — oder nicht ? 
Peking, China, 25. Mai. (lleber St. Petersburg und London.) 


geſandt 
habe, 


Der 


neue Vertrag zwiſchen China und Japan wurde um 3 Uhr Nachmittags un⸗ 


terzeichnet. Er betrifft die HalbinielSchantung, die Mandihurei und die 
| Mongolei, and nebenbei nodı andere verfännlidhe ragen. Es it nodı midts 
Näheres über den Inhalt in Grjahrung zu bringen. 

Wafhington, 25. Mai. In dem neuen zwiichen China und Navan ge- 
ichlojfenen Zertrag beftuden jid) viele für legteres wertvolle Begünftigungen 
als Ergebni der zwiichen den beiden Yändern gepflogenen Verhandlungen 
über die Forderungen Japans. Die Begünftigungen beziehen fih-hauptiäd- 
lih auf industrielle Unternehmumgen in China, einihlichlih Eifenbabnen 
und Minen. China verpflichtet fi auch, fein Land in beitimmt genannten 
Landesteilen an eine dritte Macht zu vermieten, und im Innern der Mongo- 
lei wurden Japan nod bejondere Zugeitändnifje gemadit. 


Schweiz übernimmt Dertretung. 


Fall, 
Deutſchland abgeſchickt werden. 


den 25. Mai 10158 45 uhr Ausgabe. 


nleine kriegsnachrichten 


Depeſchen aus Wien berichten über 


begeiſterte 
mit 


Preſſe, de 
beiden M 


| reich Ungar n 


|firieg mi 


Grade voltstümlich fein. 


Italien. 
eines Kor 


Kundgebungen für den Krieg 
Nach den Beobachtungen 
reſpondenten der Aſſoziirten 
rden größten Teil der letzten 
onate auf Reiſen in Oeſter 
verbrachte, kann der 
t Italien nur im 


Der Sieg 


der deutſchen Verbündeten in Galizien 


wurde von der Bevölkerung in Oeſter 


höchſten 


reich-Ungarn mit Genugtuung aufge— 


nommen, 
Es iſt 


die aber keinen Haß verriet. 
jedoch klar, daß eine erfolg— 


reiche Kampagne gegen Italien gren⸗ 
zenloſe Begeiſterung auslöſen müßte. 
Aus der Stimmung im Volke ließ ſich 


erfennen, 
Ungar 
über 
leifte 


I 


Preis, 


ſtehende Angaben über den Verlauf der Feindſeligkeiten: Während det Nacht Treubruch 
hauſes, und eine andere fiel bei San Nicoletto di Lodi ins Waſſer. Ein Aero⸗ 


daß der Oeſterreicher und 
elbſt auf den Sieg 
Rußland Verzicht 
n m würde um den 


ſiſches Maſchinengewehr. 


Naller 


MEDEM PHOTO SERVICE, 


Stalien 
zu 


für den 
züchtigen. 


Funtenverfehr leidet ſchwer. 


New Hort 


or 
, DD. 


Mai. 


tentelegtrapbenpverbin- 
dung ziwifchen Deutjchland und den 
Der. Staaten ift leider durch die Wit: | 


terungsperhältniffe, 


Zeit auf dem Atlantifchen Ozean herr: 


ichen, 


Juli ble 
Saypille, 


fc&wer beeinträchtigt 
es voraussichtlich 


und wird 
bis gegen Anfang 
iben. Die Funtenftation in 
Long Island, Empfang? 


ftation der „Atlantic Communication 


Co.“, eir 
war in be 
fig von 


bei Berlin, 


der Zuge 
Do 


er deutfihen Korporation, 
n legten beiden Wochen häu- 


Die. Abenden 


veröffentlicht feuie 


3723 


Kleine Anzeigen. 


27. Jahrgang —Rr. 123 


21,000 Ruſſen! 


Deut cutſcaud iſt iſt dem dem italieniſchen "Sriege näher getreten. 


Marenien führt Schlag! 


Zängt 21,000 Zloskomiter 
nördlich von Przemysl. 


Deut] che Zufuhr durchNord⸗u. Oſtſee 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 

Berlin, 25. Mai. (Ueber London, 5:37 Uhr Abends.) General v. 
Mackenſen hat ſein angriffsweiſes Vordringen gegen die Ruſſen nördlich 
von Przemysl erneuert und hat geſtern 21,000 Gefangene gemacht! 
So verkündet das deutſche Kriegsamt heute Nachmittag. 

Wien, 25. Mai. Das öſterreichiſch-ungariſche Kriegsminiſterium mel— 
dete geſtern Abend: 

„In Ruſſiſchpolen wurden in der Gegend von Kielce noch 30 ruſſiſche 
Offiziere und 6600 Mann gefangen genommen. 

Auf dem nordöſtlichen Kriegsſchauplatz iſt die Lage im Allgemeinen 
unverändert geblieben. In Mittelgalizien dauern die Kämpfe an.“ 


Don den türfifcheu Kämpfen. 
London, 25. Mai. (lleber Athen.) Depejchen aus Athen zu folge tft der 
türfiihe Angriff auf der Halbinjel Gallipoli, der von den beiten Truppen 
der türfifchen Armee ausgeführt wurde, volljtändig fehlgeihlagen. Es heikt, 
dal; Taufende verwundete Türken in Konftantinopel eintreffen, und daB die 


| Alliirten überall jtegreich waren. 


Die Fun- 


wie fie um viele '- 


der Aufgabeftation Nauen, | 


tfolirt. Dasfelbe ift mit 
rton-Gtation, N. %., ber 
n melcher Botichaften nad) 
Die, 


feln herum nach ſkandinaviſchen Ländern zu nehmen. 


in der letzten Zeit in Sayville einge- 


troffenen 
teils nur 


Depeſchen 
Fragmente 


waren größten- 
und fonnten ın 


|vielen Fällen überhaupt nicht entzif- 


fert werben. 


N 


Newcaſt 


Dampfer 
mannung 


„Minerva“, 
heit hörte man erſt, 
letzten Samstag durch ein deutſches 


Tauchboo 
den ſei. 
hauptet, 


Inapp. 


bon.) 
Umerican 
Deutichla 
peihe d 


Telegraphs“ 


ſicht geſte 


jelihaft, deren Kapital $55,000,000| Heute an die Oberfläche gebracht. 


beträgt, i 


Hort, 


oc) ein Tauchbootopfer. 
fe, England, 25. Mai. Der 
„Iris“ Iandete hier die Be— 


hung aud das 


des norwegischen Dampfer3 | 


dab „Minerva“ | 


t zum Sinten gebradht mwor=! 
Der Kapitän der „Ari“ bes 


es fei auch auf fein Schiff| over andere Angefteltte 
ein Torpedo abgefeuert worden, habe Steel Company 


aber das Ziel gefehlt, obwohl nur jeht einen Unterfontratt für „Ranalichleu- 


5. M ai (über Zon=| 


Zobacco Company“ im) 
nd murde, laut einer De- 
3 Berliner Vertreter des 
unter Regierungsauf 
lt. Der Bräfident der Ge: 
ift James B. Dufe von New 
Eines ihrer bebeutenbiten 


Smeisgefhäfte in Dresden wurde im 


legten November mit Zuftimmung der | Hojpital, nah welchem fie fofort ge- 
britiihen Handelstammer an ae bracht wurden, entlaffen werden fonn- 
ten. 


verkauft. 


Betrogen „Unele Sam““. 


(Geliefert don ber 
| Pittsburg, 25, Mai. 
Dullens 
Bern, 25. Mat. (lleber Baris,) Die Schweizer Regierung bat amtlich | befhuldigt worden maren, den Ver=| York teilte der „American Medico- 


befannt gegeben, daß fie in Rom die diplomatifchen Interejien des deutichen | einigten 
Reiches und Baierns wahrnehmen wird, während die Jnterefien Oeſterreich· Stahl geliefert zu haben, wurden heute, 


Ungarns durdy Spanien vertreten werden, 


' veruekeilt, 


„Alfociirten Preſſe“). 

Dehnis K. 

und David J. Simpſon, die 
Staaten 


Samuel Wetmore, der fi 


und bei diejer Belegen. | 
ebenfalls 


| 


Unter deutiche Renierungsaufficht neitellt.| wurden 
Amiterbam, 
Das Eigentum der „Britifh| 


| ermittelt werben, 


mindermwertigen | Bharmaceutical League“ mit, daß Tes | | 


| 


Amiterdan, 25. Mai. (lieber Yondon.) In einer aus Konjtantinopel 
eingetroffenen Depejche heilt es, es wurde amtlich) befannt gemadt, daß ein 
türfifhes Tauchboot im Schwarzen Meer ein rufftiihes Schladhtichiff zum 
Sinken gebracht hat. Die Türfei war bisher erfolgreich, die Gegenwart de3 
TZauchbootes in diefen Gewäjjern geheim zu halten, deshalb wurde aud) 


nichts über jeine bisherige Tätigfeit veröffentlicht. 
Ueber 10 00 Schiffe fommen nach Deutjchland durch! 


(Spezialdepeihe der ) 

New Horf, 25. Mai. Die britifh-ruffifche „Blodade“ deutjcher Häfen in 
der Nord- und der Ditice iit offenbar ein Fehlidhlag! Es wird hier mitge- 
teilt, daß jeit der Proflamirung dieier Blocdade mehr als 100 Schiffe, mit 
Art Nahrungsitorffen bis zu: ihrer vollen Faflungsfraft beladen, troß 


„Ebicago Tribune“. 


der Wadjjamkeit jener mächtigen Flotte unbehelligt in deutfche Säfen hinein 


Kcdampft jind und ihr foitbares Kargo abgeladen haben. 

Es jind, wie es heißt, innerhalb der leiten zwei Wochen Vorbereitungen 
getroffen worden, en Karao Waaren zu veridiiien, deren Wert auf 500,000 
Dollars geihäßt wird, und jede Woche Sendungen von ähnlichem Wert fol- 
gen zu lajjen. Der Tireftor diejer deutjchen Unternehmungen ijt al3 Herr 


Sanjen befannt und bat.jein Hamwtguartier im Büro der „Transatlantic 
Truſt Co.“ dahier. 


Onkel Sam und John Bull. 
Waſhington, D. K., 25. Mai. Alfred Urion, der aus London zurückge— 
kehrte Generalvertreter der Chicagoer Großſchlächter, konfe— 
rirte heute mit dem amerikaniſchen Staatsdepartement und nachher mit dem 
britiſchen Botſchafter Spring-Rice über die Frage des Durchlaſſens von 
Fleiſchwaaren, die an Meutrale addreſſirt waren, aber von den Briten 
auf unbeſtimmten Verdacht hartnäckig feſtgehalten werden. 


Waſhington, D. K., 25. Mai. Die Ver. Staaten haben bei Großbritan— 
nien durch den Botſchafter Page angefragt, was eigentlich die Bekanntma— 
chung der britiſchen Admiralität bedeuten ſoll, wonach neutrale Schiffe die 
„Erlaubniß“ erwirken müſſen, den nördlichen Umweg um die ritiſchen In— 
\ 
Beamte dabier fönnen nicht verjtehen, warum es neutralen Fahrzeu⸗ 
gen verboten ſein ſollte, irgendwelche der Schiffahrtsſtraßen einzuſchlagen, 
welche außerhalb territorialer Gewäſſer liegen. Das deutſche und das öſter— 
reichiſche Botſchafteramt diher intereſſiren ſich ſtark für das Ergebniß dieſer 
Anfrage, da ſie glauben, daß eine ſolche Bekanntmachung in die Rechte der 
neutralen Schiffe auf hoher See in höherem Grade ein greift, 
als die deutſche Kriegszoneproklamation es tut! . 


Man wittert in ölterreichiich-deutjchen Kreifen hinter diefer Befanntma- 


Legen neuer britiijher MRinenfelder und die 
Sperrung eines großen Teiles der Hochjee für den neutralen Sandel: sverkehr 
durch dieſelben. 


ö ⸗ — — — —ñ —ñ— 


— 


im Anklagezuſtand befand, ſpritzung von Kaktusblät— 
wurde freigeſprochen, während zwei terſaft ſicher geheilt werden kann 
andere ihrer Prozeſſirung noch ent- und ſchon in mindeſtens 6 Fällen mil 
gegenſehn. Sie alle waren Beamte vollkommenem Erfolge angewendet 
der Garbon worden iſt. 


von Pittsburg, die — — 


Das Wetter. 


ſenarbeit“ hatte. Die 


der Milde 


Verurteilten 
des Richters 


Chicago und Umgegend: Teilweiſe bewöllt 
heute Abend und morgen, wahrſcheinlich Regen— 
Ihauer. Milde Luritwärme, mäßig itarfer Süd» 
| oflwind 
I Sllinois: Teilmweife bewölft beute Abend und 
| morgen, im nördlichen und mittleren Teil wahr» 
ſcheinlich Regenſchauer. 

Indiana: Unbeitändig beute Abend und mor- 
gen, wabricheinlich örtlihe Gewitteritürme, Im 
mitleven und nördlichen Teil heute Abend wär 
mer. 

Niedermidigan: 
wahrſcheinlich 
mer im 
ur H 


empfohlen. 

Opfer eines Grubenunglüds. 
(Gelietert von der „Afiogtirten Breiie.“) 

Kohnstomn, Pa., -25. Mai. Die 
Leichen von acht Männern, die geftern 
bei der Erplojion in der Ballen Koh— 
lenmine ums Leben famen, murden 
Die 
Rettungsmannfchaften maren dabei 
durch Gaſe jo betäubt worden, daß e3 
längere Zeit nahm, ehe fie aus dem | 


Gewitterſchauer heute Abend, 
auch morgen. Heute Abend wär— 
mittleren und ſüdlichen Teil, morgen 
im nördlichen 
flonſin: Regenſchauer 
ih auch morgen 
Sonn numntergang, beute: 7:15, 
Sonnenaufgang, morgen: 4:20 
Mondimtergang: Morgen früb 2:17, 


heute Abend, wahr» 


Temperaturitand. 


Nachitehend der QTemperaturitand nach 
Ueber die Urfache des Unglüd3= | der hündlichen Aufzeichnung des Wetters 


falle fonnte bisher nicht Beſtimmtes amtes von — Nachmitiag 8 Ubr an: 


3 Ubr Nadm.. 3 Ubr Morgen... .58 
4 Uhr Ram. ‚50 Uhr Morgen?. ...! 
5 Ur Rad. .....58 5 Uhr Morgend... .d! 
6 Ubr Abends... ; ur Norgend 
en 7 Abe d8.....6 7 Uber Morgens. ...6 
* D. B. de Waltoff in Rein | 8 Liht Abende. 8 Uhr Morgens... „6: 
9 Uhr Abends... 58 —— 
—* Abends.....d a —— 

Uhr Abends. ....d 
Ubr Mittern’ chi 57 Ia: 
Uhr Morgens... .57 Na HM... 
? Uhr Mpraong...h® 


58 


— — —ñ— ñ — 


tanus (Rinnbadentr ampf! 12 
oder Mundfverre\ durh die Ein! 


Rab — ar 





— — 


S 


TREE USER IE 


mahl das Einkaufen hier 


Js Grüne Stamps mit allen 10c Eintänfen 


aa * 


BITTE 


3. & 2. Coat3 Spus 
len Zwirn, 6Word, 
200 Vts. ſchwarz od. 
weiß, alle Rumniern, 


J 


3 Spulen 


5c „Warrior“ fnopf: 
u. Carpet:3wirn, nur 
ſchwarz, Leinen-Fi 
niſh, ſpezieller Preis 
'100 Yard: 5 g 
Spule Nofle und Vermeln 
—— en nz „ir Ysor a I 1 
10c Elaftic Seide » IE 
Kinder- Strumpfbal 
—* alie Größen, 
mars ud 
4 5e 


lin, Gambric u, Nair 
Spibenlante, ande 


JEFTEFFR 


Barben, Bear... | Ertra aroie Naht 

Heider für torpn- 
fente Damen 

jet 28, 19 u, 

ine Qualität, 

u. stnopf 

ter, Slip 

ober _ mit 
0d, Zauare 

Knopf⸗Fronts 

V der Saugare 

Vals, au 


runere 


5c_„Belmant“ Saten | 
u.Deien, i®ivarz od, 
weiß, 2 Ded. Hafen 
u. Oeſen u. 1 Dep. 
Anbifible Oeſen 

anf d, Karte fii 

10c „lad Cat” % 
auid Schuh 

wichſe, Flaſche. .. 


Da ia u 


mi 


8 * moraen 
Fabrii-Meiter | zu D8e 1 12 
Br | 1.25 un. 8.&8 
3600 PMdsS, belle ımd 
duifle Kleiderprints = 
Fabrilreſter, 1 
fpezieli, Yard. ® >c 
1 Bartic Ratine 
Rays, „Sabrifreiter, 
alles quite „arben, 
wert aufmwts, bis zu 
250,5 eziell, 1 

DC 5C | 


Zwei Bartien 

für $ 
Gemacht von au: 
Stoffen, V Hals 
cone 
hübſchem Band. 
Aec Werte. 8Bo 


Tiſche, beladen mil Muslin⸗Nachl⸗ 
kleidern zu Jadrik-Preilen 


Slipovers u. Knopffrontiacons von Mus: 


en 


en. De 


rundent j 


zargain 


Muslin-RNachtkleider 


manche am Hals durch 


morgen doppell vorteilhaft. 


— — 


Ice⸗ 
Cream 
Sand 
wiches 


2e 


2 in 1, Sphinola oder 
Blad Beauty 
Schuhwichſe 


de ſchwarze Maſchi 
nem:-Seide, 100 Yard 


ıfoof, viele Fin'd mit Spule, erira ftarfe 


re Dnralität, 3 
find beiewt mit feine bien für... 10c 


ren Spigen u.Stiderei 
lantcır u, Einfügen am 


Zicherheits 
ſehr ſein 
36r0 
i das Dutend 1 
)e a 3c 


de £ | berntdelt 


> WDards Koricet 
Schnürbänder, iniwe 
res „lat Yisie rc 
auläre c Epr 


i dc 


’ 

3 s 

| Sid Zad” Wire 
v 


stroacn- Zurpporters 
J | das Kader 


Bi 00 >> 


te 


— 
— 3 
Fabrite 

1 Vartie 

actireifte ı 

Brepe u 

brifrciter 

mario bi> 

Ic, Dard 

Diralität | 15c 

Zlivoper Fa 


ogen mit 


1 
Sde 
ſchwarz u. wei 
be <bepherd Cheds, 
Boofioldct Fabril 


Seconds, ſpe 1 
sicll, Dard.... © ac 


sinder E 
geluchter 
oder 


| 
| 
‚De Weric..59e || 
| 
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—IV heilige Schwert 


Noman von Karl Nuguit Rind, 


gott by Gretbleit & Eo., © m, D. 9. 
Xeipaia 1910. 
Und c5 mag am deuiihen Velen 
Einmal nod) die Isolt genefen. 
Emanuel Gecibel, 


(9. Fortjegung.) 

Markand jeinerjeits war aud et 
mas auf den Fuß getreten, nämlid; 
durch die ihm kühler als ſonſt erſchei 
nende Begrüßung Ginettes. Und da 
diefe mit ihren Gedanften ganz wo an- 
ders war al3 bei ihren Gäjten, jo ber- 
lief das Frühitüd für ein erites Mabi 
mit neu angetlommenen Gäften ziemlich 
einjilbig. itelle beitritt fat allein die 
Koiten der Unterhaltuna, indem jie 
mit ihrer lauten, doch wohlflingenden 
Soubrettenitimme von den Greignifien 
ber Ießten Parifer Sation ‚erzählte. 
Doc fie munderte fich, wie wenig \n 
tereffe Ginette an Diefen mondänen 
Dingen zeiate, welche früher ihr Le 
benselement ausgemacht hatten. Gleich 
nah Tifh, als fich die Herren ins. 
Rauchzimmer zurückgezogen, trat ſie 
ihr darum mit einem ſchalkthaften Lä 
cheln gegenüber, nahm ihren Kopf in 
beide Hände und ſagte: 

„Kindchen, geſteh's— 
liebt!“ 

Eine ſo vertrauliche Frage durfte 
Frau Eſtelle ſich nicht nur erlauben, 
ſondern ſogar eine vertrauliche Ant 
wort darauf erwarten. Denn trotz 
ihrer ſo verſchieden gearteten Naturen 
war ſie in Paris infolge der engen Be 
ziehungen ihres Gatten zu Herrn de 
Fontenay die Vertraute der Prinzeſſin 
geweſen, und dieſe Intimität hatte ſich 
noch geſteigert, nachdem Eſtelle einem 
Flirt der damals noch ſehr jugendlichen 
Ginette mit Marchand gerade in dem 
Moment, als letzterer die lange be— 
lagerte Feſtung mit dem erſten Kuß 
ſtürmen wollte, auf die Spur gekom 
men und beiden bereitwilligſt verziehen 
hatte. Dieſe Großzügigkeit in Sachen 
ehelicher Moral nahm ſie allerdings 
auch für ſich ſelber in Anſpruch. Sie 
hatte ihre Beziehungen aus ihrer 
Junggeſellenzeit“, nämlich aus der 
Zeit vor ihrer Heirat mit Marchand, 
den ſie ſich aus dem Schwarm ihrer 
Freunde als den ſolventeſten für die 
Verſorgung auf Lebenszeit eingefan 
gen, noch nicht ganz gelöſt, und ihr 
Gatte vergalt ihr ihre Großmut an 
läßlich jener leider entdeckten Ehe 
irrung damit, daß er ſie von ſeinen 
Reiſen aus ſtets 3 Tage vorher von) 
ſeiner Rückkehr in Kenntniß ſetzte. So— 
mit betrachtete ſie die Ehe nur als 
einen durch die Verſorgung verbeſſerten 
Zuſtand der Freiheit und ſetzte von 
jeder Frau das Gleiche voraus, nicht 
zum Wenigſten von der toketten Gi 
nette. j 

Diele blieb ihr aber die Antwort auf 
ihre Frage ichuldia. 

„ft 8 Diesmal jo ernit?” fragte in 
folgedeſſen Eſtelle. 

‚Vielleicht,“ entgegnete 
zeſſin. 

„Du maächſt mich neugierig, Ginette! 
Wie weit biſt Du mit ihm?“ 

„Ich glaube, ſo weit wie ich will.“ 

„Ab, natürlich wieder ein Sieg ohne 
Kampf?“ 

„Ja, und das könnte mir diesmal 
beinahe die Freude verderben.“ 

„O bitte, ich kann ja Deine Neben 
buhlerin werden. Das wird den Fall 
komplizirter machen.“ 

„Tu mir die Liebe, Eſtelle, und be 
handle die Sache ein wenig ernſter,“ 
bat die Prinzeſſin, ſich auf die Chaiſe— 
zeigue ausjtredend, mit einem träume 
riigen Glanz in den Augen. „Zum 
Scherzen ijt fie mir diesmal nicht pro 
fan genug. Diesmal nicht!“ 

„Sp? Nun, dann fann ih Dir fa 
gen: diefen Fall wirft Du fchneller ala 
Deine jümmtlichen anderen überwin 
ben.“ 

„sch verftehe Dich nicht.“ 

„Pak auf, mein Kind: die Männer 
haben, wenn Du das noch nicht willen 
follteft, zwei verfchievene Gefichter. 
Das eine ift wunderbar edel, zeigt bie 
herrlichiten Eigenfchaften und ergeht 
ih nur in den nobeliten, geiftreichiten 
Phrafen und Redensarten — bas ift| 
ihr Gejellfhaftsgeficht, das fie aud im 
Slirt und ifren galanten Abenteuern, 


- Du biit ver 


Brin 


u; 
Die 


zeigen. Das andere ift ihr wahres 
Geficht und zeigt fie in ihrer ganzen 
abſcheulichen Eitelteit, Dummkeit, 
Schoubigkeit und Unmännlichkeit. Die 
ſes Geſicht präſentiren ſie, wo ſie ſich 
keine Mühe mehr zu Eroberungen zu 
geben brauchen und ſich gehen laſſen 


können, alſo in der Ehe und vor der 


Geliebten, die an ihnen hängt. Des 


halb alſo ertennt eine Frau, ſobald ſie 


ihre Liebe zeigt, den Mann mit ſeinem 
wahren Geſicht am ſchnellſten und hat 
auch am ſchnellſten genug von ihm.“ 

„Du baſt von den Männern eine 
recht ſchlechte Meinung, liebſte Eſtelle.“ 

„Ich will Dir einen Fall aus meiner 
Praris erzählen. Vor unten flirtete 
ich m’. einem Ausländer, der mir in 
jeder Hinficht als ein Ausnabmeerem: 
plar erichten. Er war der einzige, in 
den ich mich wirklich verliebte. Ind 
als er fich meiner Liebe ficher wußte, 
da legte er feine Maste ab und wurde 
der Durchichnittsmann, wie fie alle 
find. Iroßdem, ich denfe noch gern an 
ihn. Er war zweiter Sefretär bei der 
deutichen Botichaft umd hieß Graf 
Berkheim.“ 

„Ein Deutſcher?“ fragie die Prin— 
zeſſin intereſſirt, indem ſie ſich auf der 
Chaiſelongue halb zum Sitzen auf— 
richtete, 

„50. Unter diefen Dentichen gibt 
es ganz braudbare Amunts. Gie jind 
wisig und nicht ganz jo unbejtändig 
wie unjere Parifer Windhunde. Aber 
nun fage doch: wer tft denn Dein neuer 
Gott? Wie jieht er aus? After was 
und bat er mas?“ 

„Du mirft ihn heut 
lernen.“ o 

„Ah, das ift nett. Wenn er mir ge 
fällt, moche ich ihn Dir abipenitia.“ 

„Koch einmal, liebe Ejtelle — fcherze 
nicht damit. Du fönnteft mih un 
glücklich machen.“ 

Zu reizend!“ 
fifbernites Lachen. 

Marband und der famen 
bereit, der erjtere eine dicke Smportirte 
im Munde, deren er dem anderen ein 
Kiftchen mitgebracht, mweil er muhte, 
Fontenay rauchte nur Zigaretten und 
er fonnte fie 1elber raucen. 

„Dionnfe, Du follft doch nicht aual 
men in meiner Gegenwart!” apoftro 
phirte ihn feine Gattin im Befshläton. 
„Das verdirbt mir den Teint.“ 

Gehoriam mollte er ins Rauchzim 
mer zurücdgehen. Als er aber Ginette 
in der Pofe der Madame Recamier auf 
der Ghaifelonaue bingeftredt jab, 
febrte er um umd jtedte jeine Zigarre 
mit ihrem brennenden Ende in einen 
Blumentopf. Die Hände in den Ho- 
fentafchen, trat er vor die Brinzeffin. 

„sch Tehe, Ginette,“ begann er mit 
feiner polternden Stimme, „die Ver 
bannung befommt Dir alänzend. Du 
fiebit heute genau wieder fo aus mie 
ber 10 Nabren, ala ih Di aus dem 
Rlofter halte.“ 

„Ah ja,“ jaate die Prinzeffin, mit 
bollenbeter Grazie ihr Köpfchen in der 
Hand ſtützend, „könnie ich noch einmal 
ſechjehn ſein! Ich würde fo mande 
Dummheit nicht wieder machen!“ 

Markband veritand den verftedten 
Spott. Seine Frau lähelte jchaben 
froh. ‚Er zudte die Achfeln und fante 
in feiner trodenen Art mit einem Blid 
nah Ejielle: 

„ch auch nicht!” 

„Bitte. melde Dummks:iten haft Du: 
denn -ır bereuen?" frante Gfielle aiftin. 

„Me natürlich, und beionders bie 
lekte!“ 

„Und die war?“ fragte der Oberſt, 
um auch etwas zu ſagen. 

„Daß ich auf die Idee lam, Dich 
alten Brummbär zu beſuchen. Denn 


Abend kennen 


Eſtelle lachte ihr 


Oberſt 


— 
Zum Schutze 
gegen ernſten Krankheiten, welche ſo 
leicht auf eine Unordnung der Ver— 
dauungsorgane folgen können —Bilio— 
ſität oder untälige Eingeweide, verlaßl 
Euch auf das beſtbetannte Heilmittel: 


Beecham: 
re 


(Der gröhteXertauf i einer Med 
Belt.) Ucserail vertguft. In @dadirm ı dor. * 


gelenke Direktor des „Soir“ ließ an 


| 


1 
| 


‚über die ich, wie Du meißt, ganz be- 
‚Tonder3 gern mit Dir plaubere, ein 


Alles, was er fagte und tat, gewann 


‚fchineig ich ihn raus!“ 


„Ra, erlaub mal, lieber Freund,” 
begann der noch immer gefränfte 


Oberft, „wenn Du mir in Gadıen, Das Siebeswerf. 


fah den Mund verbieteft, dann...“ : 
Er miegte zornig feinen grauen Kopf Zeder * eutſche hat die heilige 
bin und ber. „Uebrigens haft Du mir Yidıt, id daran zu beteiligen, 
noch immer feine Erflärung gegeben, . 


warum Du im „Eoir“ auf einmal -jo | 
zahm und jhweigfam geworden bift. LEN —3 zu. en ae 
Ach dachte immer, ein Mann von "MP öfterreihifdh-ung Abe 5 
J wie Du...” geſellſchaft ſind der * ndpoft 
Mardand fehnitt ihm mit einer gro: aufer den bereit veröffentlichten Bei⸗ 
trägen bis geſtern Abend die nach— 


ben Geite der Abwehr das Wort ab. = z e 
In folden Geften war er Meiiter. fehenden Summen zugegangen: 
Amerigan Workingman 


duch fie einen großartigen Anjtrich, — E Geeen. 10.0 
und jeine ganze, an fich unbebeutende,' „Abendpoit“-Sammelbüdie . 1.: 
aber äußerlih imponirende Perſon 
einen Nyumbus bedeutfamer Berfönlich: 
feit, womit er nicht nur die Damen, 
insbefondere die ganz jungen, ;ur Be 
mwunberung binriß, fondern fogar bie 
Araumente der berebteiten Leute fchlua. 
Ale jaben ihn jet an, wie in Erwar din 
tuna des großen, durch die arohe Gefte Sohn des Manors vom St. Louis ver 
angefündigten Wortes. beiratet ich hier. 

„Lieber Freund,“ begann er endlich, Elmer U. Kiel, der 20jährige Sohn 
die Hände qelaffen in die Hofentafchen de3 Mayors von Gt. Louis, und 
berientend, „was foll ich mit 1eber- | Fräulein Marie U. Bubde kamen ge: 
jeugungen, wenn bie Konjunktur nicht “tern in Begleitung des Ehepaares 
danad ift! Ich muh Rüdfichten neb- | Arthur Bromning im Kraftwagen 
men... auf Handel, Börie, allgemeine von St. Kouis nad Chicage. Am 
Stimmung, und danad da? Maf mei- Nachmittag juchten die jungen Leute, 
ner Polemik einitellen. Damit bafta!“ | diesmal wieder von Herrn und rau 

„rüber nahmit Du aber folde| Bromning, jowie von Herrn und Frau 
Rüdfihten nicht!“ Inurrte fehr unbe- R. F%. James, 1500 Pratt Ave., Ver⸗9 
friedigt der Oberft. „Und ic; wüßte: wandten von Frl. Budde, begleitet, im 
wahrhaftig nicht, wiejo die gegenmwär- | Countygebäude Richter ©. N. Hoover 
tige Stimmung in Franfreih der Re- aus Aurora auf, der den erkrankten 
vandhe ungünftig fein fol! Im Ge- | Richter Scully vertritt, und ließen | 
genteil!“ fih trauen. Dann machte die Gelell- 

Markband hatte zur Antwort mwie- Ichaft eine Fahrt durch die Stadt und | 
berum nur eine jvunderboll ausbruds-  fpeifte im Hotel La Salle.. Das junge 
reiche Gefte, die eines Hamlet auf der, Ehepaar blieb im Jamesichen Hauje | 
Bühne würdig geivefen wäre. Sie zu Gajte, morgen oder am Donners 
drüdte diesmal Verzweiflung aus und tag foll die Rüdfahrt nad St. Louis 
befagte etwa: „Gott im Himmel, wie ift | angetreten werden. 
eö möglich, das Du fo bornirte Men Mie Kiel jagte, war die Heirat al3 
chen aefchaffen haft?!“ Ueberrafchung für feinen Vater ge 

Ginette richtete fih langjam auf. plant, und auh das Ehepaar Brown: 
Shore Miene zeigte ebenfalls gelinde ing hatte feine Ahnung von dem Vor— 
Verzweiflung. „Dieles Haus hat Gott | haben des Pärchens, das jeit einigen 
mit dem ?Fluch der etvigen Politit ge: | Monaten verlobt war. Der junge 
lagen!” feufzte fie. „Wollen wir! Ehemann ift Vizepräfibent der Kon- | 
nicht eine Partie Tennis fpielen ?“ traftorenfirma Kiel & Daues, bie 

„Mit vofem Magen?!” rief Ejtelle. | Neuvermäblte ift die Tochter von 

Markand aber erinnerte fi de3| Frau Y. I. Magee, der Gattin eines 
Veranügens, die araziöie Ginette in jFabrifanten. Die jungen Leute haben 
einem fußfreien Rod umberjpringen ;zufammen die Schule befuct. 
zu jehen, und ftimmte dem Vorihlag Manor Kiel hat inzwilden von der | 
bereitwiligft bei. i Berbeiraiung feines Sohnes erfahren 

Man z0g fih um und traf fich wie- und ift, wie gemeldet wird, geneigt, 
der auf dem XTennisplah hinter dem ihm zu verzeihen. Der junge Kiel iit 
Gewächshaus. übrigend nur dem Beilpiel feines 

Die Luft hatte fi durch das Ge-, Bruders Clazence und feiner Schmwe 
witter angenehm abaefühlt. Das Spiel fter Henriette gefolgt,” denn Elarence 
jeßte darum munter ein und hatte brannte ald Siebzebnjähriger im vori- 
einen befonderen Reiz dadurch gewon- gen Jahre durd, und Henriette ent- 
nen, da Marchand für die Dame der floh im Yiter von 16 jahren mit dem 
gewinnenden Partei einen „Bon“ für jegigen Polizeirichter Granpille Hogan 
den Jumelier Lülique im Werte von in Et. Louis. | 
3000 Fred. als Preis angefeht hatte. EEE. TEEN 

Sinette fprang den Bällen mit der Im Eifer des Spiels, 

Eleaang einer Elfe nab. Auch Eitelle er 
zeigte eine für Ihre Körperfülle be 
mertenswerte Gemandtheit im Gpiel. 
Selbit .ver Oberjt fpielte mit jugend: 
licher Beweglichkeit und gab die Bälle 
mit einer Vebemenz, ala bilde er fich 
dabei ein, Schrapnells gegen die Deut- 
Ichen zu feuern. Nur ber fchwere, un: 


11. 
AFrüber mittirt „oooo0n....940,690.25 


sone: 90,7 01,98 
— — 


Ueberraſchung für Papa. 


Zulammen . 


Liei in den Piad eines Kraftwanend und 
wurde tötlich verlcht. | 
Der vierjährige Leroyn Runtel tum: | 
melte fich geftern mit anderen Kindern 
auf der Straße vor der Wohnung jei- 
ner Eltern, Nr. 1722 Sebgwid Str., | 
als ein von Albert Mitchell, Nr. 3437 
Marſhfield Ave., bedienter Laſtkraft 
wagen des Weges lam. Die warnen— 


— zu iwünfden übrig, den Zurufe des Wagenführers miß 


Er pabte weniger auf die Bälle ala au ni 
, ’ v in 2 ⸗ > iel 
die VBewenungen der Prinzefiin auf. ‚htend, lief zu en * 
Und er erwachte aus feinen Betrach. hoffen verfolgt, blindlings i 
eg ie ———— Pfad des jchmweren Gefährts, wurde 
tunger. über die unvergleichlichen Reize Bee eriaht mu mit folcher 
ſeiner ehemaligen Herzens dame immer Mucht zu Boden "neichleudert da; er 
erit, wenn feine rau ihm‘ herüber- "” Stüb (hruch erlitt. En Be 
ichmetterte: einen Schade bruch erlitt, „© 

Aber jo ichlafe doch nicht, Dionnfe! unglüdte ftarb, ehe noch ein Mrzt ge 
Du läßt ja jeden Ball aus!“ “holt werden tonnte. Mitchell wurde 

> Ei war verhaftet, aber genen Bürgichaft 

© voren S Is ? Er E20 wc 
s —“ * — Spiel, all bis zum Anqueit auf freien Jup ge 
die Dinerftunde berantam und bie febt. Gr verfichert, daf; er beim beften 
|; 83* & £ Fe . Hiuert, DH si —* 
— —— — vr. ‚Millen den Unfall nicht verhuten 
digte. Im Eifer des Spiels überhör u 
ten fie es. Plößlich tauchte unten zwi — 15 i 
f ana no Q fein lien Wohnung, 
Ichen den Rojenftämmen nach der Ter- eu pe —5* nu geftern 
tafle zu die G.Ätalt Bertbeims auf, Er e, — 
lich Kaf —* ——— - Den we der Kleine Gildo Mele von dem Wagen 
bired }tcyen, um das Spiel nicht zu um des Händlerd Keo Brotlin- Nr. 1745 
terbrechen, und grüßte zur Pringeffin *lournon Str., überfahren und fo 
Er bie tom am nächjten ftand und Fer verlekt, daß er zehn Minuten 
i als be IC Eco z : 1 u 
d * p enaige bemerit hatte. | fpäter in den Armen der Mutter jtarb: 
—— aß fie feinen Gruß durch m. Im Nu batte fi eine erregte, aus 
Winten mit dem Schläger .erwiderte, Stalienern beftebende Menge ange 
wurde nun au Eitelle aufmerkjam. 


* fammelt, die Brotfin zu Leibe rüden 
v n $ , ER 
Einen Ball in der Linten, die Rechte \nofkte, doch kam zu feinem Glüc der 
gerade zum Schlagen erhoben. wandte 


5 * + Deteftivefergeant Smerz des Weges, 
te jich und, Tugte amwifchen dem Bufch- yer die Menge mit feinem Revolver in 
* hindurch ließ plötzlich die Hand Schch bielt und Brotfin zur Wade 
mit dem Schläger finfen und fagie zu prachte, wo er eingelocht ivurbe. 

der an ihr vorübergehenden Brinzeffin: r 


M G d * eg g +» - 
e 8 1 * eo. .. 
„Mein Gott, as iſt ja Graf Bert: * Zur Beförberung verfrüppelter 
beim! it der bübich aeworden! 


Mord Erante (fi Kinder von und nad den Schulen 
— — Ginette. Spalding und Fallon, wo ſie unter 
„Graf Beriheim!” .„. richtet werden, find jeht jieben große 
„Unfinn‘ lachte Ginette und eilte Kraftwagen mit je22 Sitpläßen von 
'hrem Gaft zur Begrüßung entgegen. per ftäbtifchen Schulzwangabteilung 

Auch Marchand hatte fih umge: in Dienit aeftellt worden. 2 
wandt. Ebenjo verblüfft mie jeine — — 
Frau ſtarrte er nad Berkheim hin— 
über, als traue er ſeinen Augen nicht. 
Dann trat er ans Netz zum Oberſten 
und fragte leiſe: 

„Soa’ mal, wie fommit Du denn zu ° 
dem ?“ 

„Eine Belannticaft 
Ein Kollege von Dir... 
Federfuchſer.“ 

Marchand lachte. „Der? Da bift 
Du gewaltig im Irrtum, mein Lieber! 
Der iſt Diplomat, heißt Graf Bert 
heim und kommt jetzt an die deutſche 
Botſchaft in Paris.“ 

„Was?“ Dem Oberſt 
Wort in der Kehle ſtecken. 
Dich wohl...“ 

Ausgeſchloſſen. Ich lenne ihn ganz 
genau. Denn er war das Verhältniß 
meiner Frau, ehe ich ſie heiratete.“ 

„Donnerwetter!“ brach der Oberſt 
jetzt los, mit wilden Augen zu Bert “The Beer with a Snap to it” 


beim hinüberftarrend, der abnungslos <. Aelleman Brewing Company. La Crosse. Wis. 
mit der Prinzeffin plauderte. „Da CHicaco BRANCH: 16h & Jefferson Sia. 


bört’s doh auf! Mennt fi Baron | 
Bora und Shhriftfteller und ift Diplo- Phones Canal 3017 01487 


nat! Go ein Spion! Auf der Stelle, ' “ F 
IEE ENTE 


BE TEMPERATE 
Cider Contains 55.% Alcohol 
Only 
32 per cent 
Alcohol in 


bon Ginette. 
ein Berliner 


blieb das! 
„Du irrit 


(Fortfegung, folgt.) 


log 
| line Gerbarz_ein Sopranſolo, außerdem 
it auch ein Terzett der Herren Koi. B. 


Ines, bewährtes Nomite iwird die VBejuher 


| tungsfeit, verbunden 


Beer Best Brain Food,SaysProf.Chandler 


And It’s Never Adulierated, So Columbia 
Man Tells Master Brewers’ Convention 


Prof. Charles Frederick Chandler is the 


ranking Professor of Chemistry 

University, New York City, 

University in the world. . 
“"Beer,’’ said Prof. Chandler, 


age prepared from barley, water, hops and 
American beer con- 
tains 6 per cent. zolid food, only 3 to 4 per 
cent. alcohol and also leeithin, wnich is 
Beer and bread are both 
made from cerenls; bread with water and 
is solid; beer with more water and is 
liquid. Yeast converts both into palatable 
Both contain 
Beer is not intoxicating in ordin- 
ary quantities and beer is one of the foods 
It is appetiz- 
I have had some 
experience with beer and have been a con- 
sumer, I have enjoyed most perfect health 
and I guess Iama pretty good specimen 


veast. Beer is food. 


real brain fcod. 


and readily digested food. 
alcohol. 


that is free from bacteria. 
ing and aids digestion. 


of the food value of beer. 


“I don’t believe there is any beer made 
in the United States that is what you call 
It may be misbranded, but 
If the prohibitionists 


adulterated. 
not adulterated. 


— 
S — — 


MILWAUKEE’S MOST EXQUISITE 


BEER 


"LEADS THEM ALL” 


at Columbia 


the largest with all 


“is a bever- 
laborers, 


“Private 


drive beer from the household they will 


deprive a large part of the 
wholesome article of food. 


national beverage.’’ 


(N. Y. Sun, Oct. 


Bevorjichende Dergnügungen, | 


Den deutſchen Kriegern im Felde 
gleich, ſtrebt de mbroſius Män— 
nerchor danac), zwar nicht mit dem 
Schwert, aber mit feinen Liedern fich Anz! 
jeben, Rubm und Ehre zu erringen. Zu 
diejem Bwed veranitaltet der Verein anmı 
fommenden Zamstag, Abends 8 Uhr, 
in Hoerbers Halle, 2131 bis 2135 Blue | 
Nsland Ave., ein großes Frübjahrstons | 
zert, verbunden mit Ball. Als Berbitns 
Deter twird ihm ein über fünfzia Mitalie- 


Ider zählender Damenchor zur Seite jte- 


ben. Mıt auferordentlichen Anitrengun- 
gen beriucht es das Slomite, welches aus 
den Sängern Molpb Wind, Präi.,; Kohn 
Beierloßer, Selr.; Michael Winter, 
Schatßzmeiſter; Phil. C. Nilles, Win 
Weimer, John Muth ſen., Joſ. Schwartz 
fiſcher, Nie Bath, Peter Welling, Michael 
Yunn und Andrew Harder beſteht, den 
Gäſten etwas Außerordentliches vorzu— 
führen. Das reichhaltige Programm iſt 
von dem tüchtigen Führer Xofeph Mem:- 
mesheimer mit dem Muſikkomite ausge— 
arbeitet worden und es enthält u. a. 
„Feſtgeſang“ von Attenhofer, „Sabbath— 
frühe“ von Kempfer, „Märzluft“ von 
Angerer und, als Maſſenchor mit dem 
Richard Wagner Männerchor, dem Gas 
lumet Geſangverein und dem Luxem— 
burger Sängerbund geſungen, den Marſch 
„Vorwärts“ von Richter. Der allbe— 
lannte Herr Joſef Keller wird den Pro— 
aus „Bajazzi“ vortragen, Frl. Pau— 


AUuhn, Phil. E. Nilles und Joſ. Keller 
auf dem Programm. Den Schluß der 
Feſtlichkeit bildet ein Tanzvergnügen. 
Tickets 25e, an der Kaſſe 35e. 

Sektion 5 des Gegenſeitigen Unter— 
ſtüßungsvereins Douglas veranſtaltet 
am lommenden Sonntag in Siebens 
Halle, 1457 Elybourn Ave. ein nemüts | 
liches Maiträngchen, verbunden mit Agi- | 
tation und Berloojung einer Maifrone. | 
Neder Herr und jede Dame im Alter von 
18 bis 55 Kabren fann unentgeltlich an 
diefem Abend beitreten. Der Verein be> 
sablt in Siraniheitsfällen S Wochen ana 
$5 die Woche, im’ Todesfall $300. Darırm 
erivartet der Verein, dab, wer einem 


| Unteritüßungsberein beitreien will, Diele ! 


Gelenenbeit beuuben wird. Gin tüchti- 
empfangen und ihnen alle Vorteile aus: 


einanderlegen, außerdem werden fie noch 


\einen jehr vergnügten Abend verleben. 


Anfang 3 Ihe Nacmittans; 15 Cents 


| Eintritt im Borverfauf, af der Halle 25 
Cents. 


Am lommenden Sonniag, Nachuünit— 
tags 4 Uhr, feiert der Badiſche Un— 
terſtüßungsverein der Süd— 
ſeite ſein Silberjubiläum und Stif— 
mit Konzert und 
Ball, in der Walhalla-Halle, 3700 Went— 
worth Ave. Das Komite, beſtehend aus 
den Heri.n AM. Stolz, ©. Baumgärtner, 
%, Herbold, N. Stumpp, F. Bei, A. Zim: 
mermann, Ebr. Lindemann, E. Gro%, W. 
Ludwig, W. 


chern des Feſtes einen genußreichen 
Nachmitiag und Abend zu verſchaffen. 
Ein gutes muſikaliſches Programm i— 
aufgeſtellt, den Gründern wird ein Eh— 
rengeſchenk überreicht werden. Der Eins 
tritt loſtet 250 Cents. 
Die Zahlſtelle Lale Riem 
Borwärts Nr. 4 de deutichsumeriln- 


Y 


pulation of a 
here you have 
reasons enough why beer has become our 


men 


®. Dörr und ©. Yung, bat alle | 
Vorbereitungen getroffen, um den Beju: 


ers, business men. 


, 


Nothing Else Will 
datisfy Him 


Popular—that’s the word 


true Ämericans— 


with all classes—physicians, 


mechanics, bank- 


Blatz 
Stock” is best in 


quality, taste and purity— 
Good for you—Gocd for 
your friends. 


Pure, wholesome, snappy 
and individual in taste, 
you have been drinking 
other beers, it’s because you 
have never tasted BLÄATZ 
“PRIVATE STOCK.” 


Order a Case so You and Your Friends 


If 


Can Enjoy it 


VAL. BLATZ BREWING CO. MILWAUKEE 


CHICAGO BRANCH 


Union and Erie Streets 


6, 1914), 


niſchen Kranken- Unterſtützungsvereins 
„Tue Recht und ſcheue Niemand“ hält 
am kommenden Sonntag, um 3 Uhr 
Nachmittags, eine große Agitationsver 

ſammlung, verbunden mit Konzert und 
Tanz, in Chas. Richters Halle, Ecke Bel— 
mont und Hohne Mve., ab. X Diejer ! 
VBerfammlung iverden Kandidaten beider 
Sejchlechter im Alter von 18 bis 55 Nah: 


| ren aufgenommen, obne das jie Die Yuf- 


nahmegebühren zu bezablen haben. Der | 
Verein arbeitet in der "nitiative, jo dah 
das Stranfens und Sterbegeld immer hö- 
ber wird, während die Beiträge mit den 
Nabren tleiner werden. Ein rübhriges | 
Nomite it eifrig bemüht, den Befuchern | 
einige recht gemütliche und genufreiche | 
Ztunden zu bereiten, auch wird für das | 
qeiitige und leiblihe Wohl beitens boxges | 
jorat. &3 wird hiermit Kedermann herz=- 
lichſt eingeladen, dieſer Verſammlung 
beizuwohnen. Eintritt in die Halle 10 
Cents. 

Am lommenden Sonntag veran⸗ 
ſtaltet de Concordia Männer— 
chor ſein Piknik und Sommernachtsfeſt 
in Vogels Garten, Harlem Avenue und 
Harriſon Straße, Foreſt Park, Ill. Wie 
immer hat der Feſtausſchuß Sorge ge— 
tragen, ſeinen Beſuchern einige recht ver— 
gnügte und fröhliche Stunden im Freien 
imter ſchattigen Bäumen zu bereiten. 
Außer einer vortrefflichen Tanzmuſik 
werden auch Spiele jeder Art Alt und 
Jung erfreuen. Ganz beſonders werden 
die Freunde von „Gut Holz“ darauf auf— 
merkſam gemacht, daß ſehr wertvolle 
Kegelpreiſe für Herren und Damen zur 
Verteilung gelangen. Maſſen- wie Ein— 
zelchöre werden zu Gehör gebracht 
den. Für Erfriſchungen jeder Art 
der Feſtausſchuß beſtens geſorgt. 


wer 
f “ 
ai 


Ein 


| trittöfarten für Kerr und Dame 25 Et. 


finder haben freien Yuiritt. Um den 
Garten zu erreichen, benußke man Die 
Garfield Park Hocbahn bis Harlem | 
Avenue. Antang 2 Uhr Nachmittags. 
Wie alljährlich, Hält der jo jchnell bes | 
ficbt geivordene Unterſtützungsverein 
Tue Rechtundscheue Niemand 
mit jämmtlichen Zabiitellen am Sonntag, 
dem 6. Numnt, im Aibland Garten, Addtz 
ſon und Aſhland Ave., ein aroies Bifnit 
ab, verbii.den mit’allen möglichen Volf3- 
beinjtinungen fir Aunma und Alt und 
grosem Breistegeln für Herren und Da: 
um Geld» und andere Wertvolle | 
Rreife. Ein jehr rübriges Komite iit jchon | 
an der Arbeit, mit Herrn Hoenig an der | 
Spibe al3 Vorfißer, diejes Feit zu einem 
der größten Erfolge zu macen. Daß | 
Diefer Verein Feite pveranitalten fm, auf 
denen fich ein Keder amüfirt, hat er zur 
Genüge beiviefen in der furzen Zeit jei- 
nes Beitehen?. Auch iſt Agitation mit 
dem Feſt verbunden, und e3 werden an | 
diefem Eonntag Herren und Tamen bon | 
18 bis 55 Xabren unentgeltlich aufges 
nommen. Der Berein bezabl Strantens | 
und Sterbegelder für Heine Einlagen. 
Der Eifendurger Männers| 
hbor hält ein großes Frübjahrsfeit ab, | 
verbunden nit Slonzert und Ball, und 
zwar'in der Walballahalle, 3700 Wents 
ivorth Ave: Diejes Feit wird am Sonn— 


tag, dem 6. Nuni, abgehalten, Anfang | 
3 Uhr Nachmittags. Eintritt 25 Cents 


die Berjon. Für gute Speiſen und Ge— 
tränfe, fotwie für nenußreihe Stunden 
forgt ein jchon fjeit geranmer Zeit rühri- 
ges -Vorbereitungsfomite. Zur Auffüh- 
rung gelangt: „Hurra Beppelin“. 


Der Leiiina Ärauenberein 


IE, 


Phone Haymarket 4160 


he ee nee ten 
DA ee eat 


Nr. 1 feiert am Mittwoch, dem 9. Kırmt, 
ein Gartenfeit im Erzelfior Park, Seving 
Bart Blod. und Eliton Ave. Eine Haupt= 
attraftion wird die Perloofung einer 
Steppdede und anderer Gegenitände bil: 
ven, Doch ijt auch Für Sinderbelujtiguns 
gen, Preistegeln und Tanz vom Komite 
unter Frau Karoline Dank bejitens ge= 
forgt tvorden. Das Feit beginnt um 1 
Uhr, der Eintritt fojtet nur 10 Cents. 
Durch langjährige günſtige Erfahrun— 
gen von der Wahrheit des Sprichwortes 
überzeugt, daß „früh aufſtehende Vögel 
die meiſten Fliegen fangen“, mit anderen 


Worten, daß frühzeitig abgehaltene Som— 


merfeſte gewöhnlich die beſtbeſuchten und 
erfolgreichſten ſind, rechtfertigt es ſich 
wohl, daß der Schwäbiſche Unter— 
ſtützungsverein von Chicago ſchon 
Anfangs nächſten Monats, am Sonntag, 
dem 13. Juni, ſein großes Piknik, ver— 
bunden mit Preiskegeln für Herren und 
Damen, im Aſhland-Garten, Ecke Aſh— 
land Ave. und Addiſon Str., abhält. Da 
auch der Feſtplatz ſchon ſeit Jahren der— 
ſelbe iſt, ſo bedarf es wohl nur dieſes 
kurzen Hinweiſes, um bei allen Schwaben 
und Schwabenfreunden den Vorſatz rei— 
fen zu laſſen, den 13. Juni dem Piknik 
des Schwäbiſchen Unterſtützungsvereins 
zu widmen. Wenigſtens iſt dies der auf— 
richtige Wunſch der 13 Komitemitglieder: 
Georg Schmierer, Johannes Saußele, 
Gottlieb Wurzbacher, Chriſtian Hämmer, 
Karb Fiſcher, Karl König, Gottlob See— 
ger, Chriſtian Reutter, Jakob Jauch, Ju— 
lius Hägele, Emil Wirth, Chriſtian 
und Johann S. Jauch. Ein— 
trittsſarten zu 25e die Perſon ſind bei 
allen Mitgliedern und namentlich bei Ja— 
lob Schlenker, 614 North Ave, zu haben. 

Von dem Grundſatze „Einigleit macht 
ſtark“ ausgehend, haben ſich drei be— 
kannte Vereine, nämlich die Vereinig— 
ten Oeſterreicherund Bahyern, 
Stock im Eiſen und Turnver— 


Müller 


ein La Salle, zuſammengeſchloſſen, 


um ein großes gemeinſchaftliches Piknik 
zu veranſtalten. Die drei Vereine ha— 
ben ihre beſten Kräfte herausgeſucht, um 
das Unternehmen zu einem großartigen 
Erfolg zu machen. Die Namen der Ver— 
eine bürgen dafür, daß die Feſtlichkeit al— 
len Teilnehmern noch lange in angeneh— 
mer Erinnerungebleiben wird. Das Ko— 
mite, welches den ſchönen und bequem 
erreichbaren Harms Park, Ecke Weſtern 
und Berteau Ave., zu dieſem Zwecke aus— 
gewählt hat, wird auch für allerhand Un— 
terhaltungen, ſowie Spiele, Kegelſchie— 
ben, Wettlaufen uſp. Sorge ‚tragen. 
Man kann daher Allen, welche einen ge— 
nußreichen Sonntag verleben wollen, den 
Beſuch dieſes Feſtes aufs Wärmſte em— 
pfehlen. Das Piknik findet am Sonntag, 
dem 20. Juni, ſtatt. Anfang um 12 Uyr 
Mittags. Eintriitskarten im Vorverfauf 
de, an der Siajie 50c die Berjon. _ 

D Herzl Ungariſche 


Ser Dr. 


Krankenunterſtützungsbpe rein 


hält am Sonntag, dem 4. Juli, im Elm 
Tree Grove in Tunning fein elftes Nad- 
respifnif ab. Diefe Feit find von jeber 
gut vorbereitet geweſen und für die Be⸗ 
ſucher ſehr unterhaltſam abgelaufen. 
Stonzert, Tanz, Nettipiele aller Art um 
ichöne Preife und viele andere Beluſti⸗ 
|qungen jteben den Feitteilnehmern auch 
diesmal in Ausſicht. Der Eintritt loſtet 
25 Cts. 


Leſet die „Sonutagpoſt“ 





Viano-Käufer 


find dringend eingeladen zum Beſuch 
von unſerem aroßen 


ITenbau: Derkau 


jest im Gange 


Wir ſind gezwungen, unſere Flurs zu räu—⸗ 
men, cbe das Mbreiben unferes jegiaen Ge: 
baudes beginm unnd der Aufbau-des neuen 
wimbaltl 


$?2,000,000 Wolfenichabers. 


BEIETEREBELE 
— — 


WERFIEBE 


Künftines Heim der Kimball, 


Der aroie Neuban-Verfauf und 
Sabrif-Naumung von befann- 
ten Grzeugnilien 


entbält Entwürfe, welde in den neuen Aim 
ball Upriabts aufgegeben werden infolge der 
zunehmenden Nachfrage nach dem wunder 
vollen Kimball Plaver-Piano. 

Rieſige Rabatte an 
Kimball Uprights, ebenſo wie doppelte Ra 
batte an ciner vorzüglichen Auswahl don 
guten gebrauchten Pianos und Plahers ver 
ſchiedenen Fabrilats, die jetzt auf den Flurs 
u ſinden ſind. 

Verkauft nach dem Kimball Ein⸗Preis Syſtem 

Leichte Abzahlungen, wenn gewünſcht. 


W. W.Kimball Co. 


Gtablirt 1857. 
Sü:wes'-E:kc Wabash Avenuc und 
3 ckson Bouievard. 

Geo. Schleiffarth, deutſcher Verlänfer. 


——— — — 


vpi 


dicten 
ic 


feinen neuen 


Zofalberidt. 


Aufruf! 


Verbindung mit dem Eronin-Morb im 
Jahre 1889 die Aufmerkfamteit jei- 
ner Vorgeſetzten auf ſich. Im Jahre 
1904 wurde er zum Kapitän beför— 
dert, und am 26. Juli 1905 ernannte 
ihn der damalige Bürgermeiſter und 
jetzige Gouverneur Dunne zum Poli— 
zeichef. Als der gegenwärtige County— 
ſchatzmeiſter Stuckart ſein Amt an— 
trat, ſtellte er Collins im County— 
ſchatzamt an. 
— 19 — — — 


Zrofi für Säftlinge, 


| 


Keine Bürgichaftsermähigung, doch bal- | 


dige Verhandlung der Berufung. 

Anmälte des wegen Wahlbetrugs zu 
Zudthausftrafe verurteilter ebemali- 
gen Bürgermeifter® Don M. Roberts 
von Terre Haute, Ind., und ſeiner 
neuen Mitverurteilten, argumentirten 
heute wieder vor dem Bundes-Appell 
hof zugunſten einer Ermäßigung der 
Berufung sbürgſchaft. Bundesrichter 
Anderſon in Indianapolis, der die 
Angeklagten verurteilte und gegen 
deſſen Urteil ſie beim Bundesappellhof 
Berufung eingelegt haben, hat die 
Bürgſchaft auf 810,000 für jedes 
Strafjahr feſtgeſetzt. So hohe Sum— 
men ſind die Verurteilten nicht aufzu— 
treiben im Stande. Der Appellhof er⸗ 
klärte nun heute, daß die Bürgſchaft 
nicht ermäßigt werden könne, daß die 
Berufung gegen das Urteil aber den 
Vorzug vor allen anderen Fällen er 
halten und ſchon in der am 21. Juni 
beainnenden Woche verhandelt werden 
ſolle. 


Auf dem Wege mn „Tentoburger Muld“, 


‚Noch em 
22 


4 


“ DIIRZET A NISERZTTEG £ > 
3 4 is —* en 45 
PIERRE TREE T 


RL 


Sedber amerifanifche Bürger deut- 


jcher oder öſterreich-ungariſcher Ab 
ftammung, der gegen die |njtematijche 


Verhegung des ameritanijchen Voltes | 


durch Die Yandesprejje, jowie gegen die 
Waffenausfuhr Stellung nehmen will, 
wird dringend gebeten, fich zu einer 
Beiprehung in folgenden Hallen an 
dem angegebenen Datum einzufinden. 

General Samuel Bearfon und Fri. 
Kay Beveridge, eine Vollblutamertfa 
nerin, werden in beiden Verſammlun 
gen über die europäiiche Kriegslage 
iprechen. 

Alle bisher abgebaltenen Verfamm: 
Jungen erfreuten jich eines großen An- 
Dranges. 

Vorbereitungen zu einer großen De- 
monjtration jind im Gange, Ort und 
Seit wird in einigen QTaaen befannt 
gegeben. 

Verfammlungen: Nächſten Don: 
nerstaa Abend 8 Uhr, Vorwärts 
Turnhalle, 
näcdhjten Freitag Abend 8 Uhr, Turn: 
verein „Eiche“, 200 Kenlington Str., 
Stenfington. 


| 
| 
| 
| 


| 


| 


I 
I 


| 


| 


2431 Weit 12. Straße; | 


Sm Auftrag des Bürgerausfchufles | 


zur Wahrung der merifanifchen Un- 
abhängiafeit: 
Mm. NRerhert, Chas. 9. Keller 


mann, Carl %. Anforge, Hein- | 


ti Lange, Hermann Brandau, 
Fred Heine, ©. %. Hummel, 
F. Friedersdorf, Otto Döder— 
lein, Dr. Auguſt Strauch u. A. 


Kelbes Rundreiſe. 


Der Bundesdirigent wird die Sängerfeſt 
vereine beſuchen. 

Herr Theodor Kelbe, der Bundes 
dirigent des Sängerbundes des Nord 
weſtens, wird am kommenden Sonn— 
tag eine Reiſe antreten, um mit den 
Bundesvereinen, welche das vom 21. 
bis 24. Juli in Omaha ſtattfindende 
Sängerfeſt beſuchen werden, die Feſt— 
lieder P°.„uproben. Slinoifer Orte 
„iu nerr Kelbe an folgenden Tagen 
befuchen: 

30. Mai, Beoria; 
Sslond und Moline; 3. Juni, Rod: 
ford; 26. Nuni, Foreit Yori und Elm- 
burft; 27. Juni, Chicrso und Aurora. 

— — —— — 
Lincoln Sfatflub, 


9 


Suni, Rod 


. 


Aus dem am Sonntag abaehaltenen 
QIurnier de; Lincoln Statklubs gin- 
gen als Sieger hervor 

1. Preis: 
Preis: 
Kreis: 
Preis: 
Preis: 
Preis: 
Preis: 


Preis 


.Preis: 
. Preis: 


D. Reiner, 19 gew, Spiele. 
Nrabbenboft, 727 Runtte. 
Laage, Kreuz-Solo gegen 5. 
. tiesler, 18 geiv. Spiele. 

. Yoewe, 637 Runfte. 

. Schott, 192, bobes 

. Nieboft, Schiiwpen 
gegen 7. 

: R. Heiß, 16 gew. Spiele. 
x. Hetges, 639 Runtte, 
Robert Berndt, 
gegen 5. 

{. Preis: N. Cobn, 16 gew. Spiele. 

12. Breis: N. Nabenfeld, 557 Runtte. 

3. Preis: F. Straub, 160, hobes Spiel. 
Preis: P. 8. Mueller, Editeinturne 

gegen 6. 


= 


Spiel. 


Turnie 
Turnie 


2 0 


r 
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SR AI Des 


Kreuz-Solo 


—e - — 


Sohn M. Collins tot. 


Gr wurde vom damalinen Mayor Dunne 
zum Rolizeichei ernannt. 

Noch nur einwöchigen Krantenlager 
ift heute Morgen in feiner Wohnung, 
6901 Latewood Ave., der frühere 
Polizeief Kohn M. Collins an der 
Lungenentzündung gejtorben. Gein 
21 Sabre alter Sohn opferte vor eini- 
gen Tagen einen Zeil feines Blutes, 
da die Aerzte glaubten, den Vater 
durch eine Blutübertragung retten zu 
fönnen; Diefe Hoffnung ermwies fich | 
aber ald trügeriih. Er hHinterläßt 
Mitime und fünf Finder. 

Sohn M. Collins gehörte der Poli- 
zeimacht von Chicago jeit Mitte der 
80er, Jahre an und Ientte zuerft. 
durch verichiedene Dienftleiftungen in | 


arg, rai5 German Journal Corporation. DI 


Hatte Glüd. 


Poliziſt ftöht auf dem Wene nah Schau 
vlas eines Diebitahls auf. die Diebe. 
Ein Brivatvoliziit der North 

weiternbabn benacrictiate beute 

Morgen die Wade an der Marwell 

Straße, da; Diebe einen Fradıt 

wagen erbroden und eine Ntiite, die 

mit Schuben gefüllt war, geitoblen 
hatten. Der Roliziit Charles Bez 
wado wurde abgeichickt, um den Tat 
beitand aufzunehmen. Er bemerfte 
unterwegs zwei verdadhtige junge 
Burichen, die ein Birndel trugen. Als 
ie des Beamten anjihtig wurden, 
warfen fie ihre Zait von ji und ver 
juchten ihr Heil in der Flucht, wur 
den jedoch nad) furzer Hat eingefan 
gen und nad) der Wade gebracht. In 

dem Bündel fand die Polizei 14 

Paar Schuhe, die aus dem Eiien 

babhnmwagen geitoblen waren, 

—— —_ 


Leihen eingetroffen. 


„Luiitanin“-Tpier Plamandon und Frau 
ned Hauie nebradıt. 

Ein Zug der Pennfylvaniabahn 

brachte heute in einem Sonderwagen 


die Leichen von Charles U. Plamon: | 
don und Frau mit, über deren Beerbi: | 
gung an anderer Stelle berichtet wird. 


Die Kiften mit den Särgen der beiden 


|„Lulitania*-Opfer waren mit ameri 


faniichen Flaggen, Blumen und Krän 
zen bebvedt; eine fleine Gruppe ben 
Bermandten und Freunden folgte den 
Särgen, als jie ausgeladen und auf 
die wartenden Leichenwagen aehoben 
murden. Dr. Nohbn 8. Murpbp, 
Charles U. Plamondon jr. und der 
frühere Senator ofeph Smith von 
New Serien bealeiteten die Leichen von 
New Hort hierher. Die Särge mwur- 
den einem Leihenbeitatter übergeben, 
ber jie heute Nachmittag in die Wobh- 
nung 1344 Wftor Str. brachte, 


* Von einem Zuge der Santa Fe 
bahn wurde heute Morgen der 38jäh- 
rige John Kufla, Nr. 4%» Elifton Part 
Avenue, überfahren und auf der Stelle 
getötet. Der Unfall ereignete fih an 


4 


Heuer Tiefbahnplan. 


Montage Ferry wird ihn dem itadt- 
rätl. Verfchrsausihun unterbreiten. 


Sieht ‚„‚Rolitrottoire‘‘ vor, 


'Bewenliche Bürneriteine neben den Bahn 
linien für das Geſchäftsviertel geplant. 
— Manor Thompion befürwortet Ne 


Einen Plan für ein umfaffendes 
| Unterarundbabniyitem wird Don 
taque, Ferry, der biöherige Nommitlär 
für öffentlichen Dienft, den Manor 
Thompſon geftern dur John BP. 
Garner erfegt bat, dem ftabträtlichen 
Ausſchuß für örtliches Vertehrömwejen 
morgen unterbreiten. Der Plan fiebt 
fünf lUntergrundbahnlinien nad) den 
Vorftäbten por, während für bie 
Tunnel im Geichäftsoierte! außer den 
Unterarundbahnen noch „Rolltrottoi 
re“ oder bewegliche Bürgerfieige vor 
gefeben find. Diele Bürgerjieige wer— 
den neben den Babnaeleifen herlaufen, 
und ziwar brei nebeneinander. Der 
erste bewegt fich mit zwei Meilen Ge 
Ihmwindigteit die Stunde, der zmeite 
mit.vier und der dritte mit jechs 
Meilen. Webnlide „Rolltrottoire” 
wurden auf der Berliner Ausitellung 
im Jahre 1897 und feitber auf vielen 


Hame zur Hebung desffremdenverfehrs. 


.  Abendpoft, Chicago, Dienftag, den 25. Mai 1915. 


‚übermorgen einberufenen Maffenver- 
fammlung 
vorlegen, die Pläne für eine Profpe 
ritätswoche in Chicago beipreihen 
wird. Das Stabtoberhaupt wies dar— 
auf bin, da’, die Stadt Chicago in 
ihrem Rathaus und Countggebäude 
einen Pradtbau bejigt, der zehn Mil- 
| fionen aetoftet hat und fich jedem öf- 
\fentlichen Gebäude ähnlicher Art im 
|@ande ebenbürtig zur Seite ftellen 
fann. Er führte aus, daß Städte in 
Europa den Belit eines derartigen 
Prachtbaus aründliih zu Reklame: 
zweden und zur Anpreifung ihrer Ge: 
meinden augnüßen würden, und er- 
tlärte, dah man dazu aud in Chicago 
areifen folle. Die Stadt made bei 
weitem nicht genug Rellame, tue nicht 
genua, um Fremde auf ihre Vorzüge 
aufmerffam zu machen und fie anzu= 
ziehen. Die Maffenverfammlung am 
Donnerstag follte in erfter Linie die 
Schaffung einer dauernden Drgant 
‚fation für diefen Zwed in die Hand 
nehmen. 


_— 


Gemeine Spitzbuben. 


Schleichdiebe verfchafften fih ae 
ftern Einlaß in die Wohnung der 
Frau Emmeline King, Nr. 2234 W. 
Auftin pe, und plünderten die 
Sparbücfe der Kinder um den aus 
$40 beitehenden Inhalt. 

Mm. Schofield, Nr. 1228 Winona 
Üpve., wurde von Einbredern um 
MWertiahen im Betrage von $71 be 
ftoblen. 


— 


Allliierfer 


Neämer der 


o° 
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* 


anderen Ausſlellungen, 
Menſchenmengen ſchnell 
werden ſollen, benutzt. 

Die fünf Linien nach den Vor 
ſtädten, deren Bau Ferry in ſeinem 
Plan befürwortet, ſind, wie folgt: An 
Clark Str. bis zur Lawrence Abe. an 
ber Milmautee Ave. bis zur Belmont 
Ave., an der State Straße bis zur 
63. Straße, an der Late Strahe bis 
zur Sangamon Straße und an der 
Ban Buren Straße bis zur Sanga 
mon Straße. 

Dieſes Syſtem, das 
eines die ganze Stadt 
Syſtems gedacht iſt, 
Angabe Ferrys in drei 
det und im Jahre 1918 oder ſpäteſtens 
im Anfang des Jahres 1919 der Be 
nutzung übergeben werden. Die Koſten 
ſtellen ſich ſeiner Berechnung nach auf 
$50,000,000, wovon $20,000,000 dem 
ı Straßenbahbnfonde, ter bi8 zum 
Jahre 1918 auf diefe Summe ange 
wachſen fein wird, entnommen werden 
fönnten, mäbrend der Reit‘ von 30 
Millionen aus dem Ertrag der Stra 
Ben- und Hocdbahnen aufgebracht 
werden könnte, 


wo aroße 
befördert 


nur ala Tei! 

umfaſſenden 
fann nad der 
Jahren vollen 


Verbandlungen verichoben. 


Die ftaatlihe Nupeinrihtungstom 
mifjion verfchob heute die Verhand 
lung über die Beichwerbe der Gemeinde 
Foreft Part gegen die Weit Towns 
Railman Co. und die biefigen Stra 
Benbabnaeiellihaften um vierzehn 
Zage. Die Gemeinde beichwert fic 
über die öftliden Endpunfte der Li- 
nien an der Chicago Ave. und Madi- 
fon Str. Die Verhandlungen über 
die Beichwerden der Coot Countn 
Grundeigentumsbörje gegen die Hoh 
und Straßenbabngefelliaften mur: 
den beute fortgefegt. E3 wurde eine 
Unzahl Zeugen vernommen. 


Hebung des Arembenverfehrs. 
| Größere Anftrengungen zur Hebung 
des Fremdenverkehrs, mehr Rellame, 
um dem Land die Schönheiten und 
Vorzüge Chicagos anzupreiſen, und 
Gründung einer dauernden Vereini— 
gung, die ſich das angelegen ſein läßt, 
befürwortete Mayor Thompſon, und 


von eıner Wölfin 


haben POM 


belastet” 


ALEA. 


Der erite Anlauf, 


Will den 
am ZSonntaa erzwingen. 

Das „Chicago Eitizend Committee” 
will beute im Laufe deö Tages durch 
feinen Rechtövertreter Artbiür B. Mes 
Goid gegen die Gefchäftsführer bes 
YAusihants in vier großen Hotela we 
gen WUebertretung des Gonntags 
aeiebes Haftbefehle von Richter Prin 
dDiville erwirten. Die Betreffenben 
ind: %. W. Berning vom Sherman 
Hotel, H. DO’ 
tel, E. Y. Stevens vom La Salle Ho 
tel und W. C. Vierbuchen vom Bal 
mer Houle. 


an 


Das Komite behauptet, daß es ae 
nügend Bemweismaterial befikt, um ae 
gen die Genannten eine Verurteilung 
zu erzielen. Es jegt ih aus Mit 
gliedern der „Anti Saloon-League” 
zufammen und bat fich vorgenommen, 
borerfi den Schluß der Wirtjchaften 
am Sonntag in Chicago durchzufeßen. 
Bis zu früher Nachmittagitunde war 
Richter Prindiville noch nicht um die 
Ausfiellung der Haftbefehle eriucht 
worden, 


— 


- en — 


Dunfie Mächte, 


Durch unaufbhörlihes, wenn auch 
swedlojes Grübeln über feine unver 
\huldete Notlage um den Berftand ge 
bracht, erbob fich heute früh aegen 
drei Uhr der jeit Monaten beichäfti- 
gunoslofe u. in legter Zeit auch fränt 
lihe 42 Yahre alte Arbeiter Martin 
Banaczck, Nr. 648 N. Baulina Str., 
bon jeiner Lagerftätte, bolte 
Hammer aus der Küche und drofch da 
mit auf feine jchlafende Frau los, bis 
diefe anjcheinend tot war. Dann 


duchichnitt er fih in felbftmörberi- | 


Iher Abfiht die Kehle. Inzwiſchen 


war die von einem feiner fieben un=| 
mündigen Kindern benadhrichtigte Po-=! 


lizei eingetroffen. Die beförberte das 
Ehepaar nad) dem Eountyhofpital, wo 
der Zuftand der Frau als nahezu 
boffungslos bezeihnet wird. Der 
Mann dürfte aber genejen. Die Kin- 
ber find der Dbbut- der Schlicherin 
‚der Wade an der ©. Elart Eiiajie 


der Geleifetreugung .an der 42, Str. |wird.diefe Anfichten auch in der auf | unteritellt worden, 


im Auditorium Xheater | 


Schluß des Ausſchanks in Hotels 


Day vom Congreß Ho— 


einen 


Kram! 
Elettriihe rennt mit Bierwagen zufam- 
men, mehrere Berionen verlet. 

Vier Perfonen murden geftern 
Abend verlegt, alö eine Elektrijche der | 
Madifon Str.-Linie in der Näbe ber | ro 
Francisco Ave. mit folder Gewalt in | Ye 
einen Bierwagen hineinrannte, daß \ 
der Wagen umgeworfen, eine Strede | 
weit mitgejchleift und eines der Pferde 
fo fchwer verlegt wurde, daß es er=| 
ichoffen werden mußte. Der Lenter| 
des Bierwagens, en a ken 
Gortland Straße, und jein im jelben | : . 
Haufe mohnender Gehilfe Stephan ||] Pie Gelegenheit bot, 
Schul wurden aufs Pflafter geſchleu⸗ 
dert und erlitten außer Schädelwun⸗ 
den und Quetſchungen auch innerlich 
Verlethungen. Im Straßenbahnwa-⸗ 
gen wurden durch fallende Glasſcher⸗ 
ben Matthew Hyland, Nr. 3925 Weſt 
Waſhington Boulevard, und Louis 
Silverman, Nr. 1528 Trumbull Ave., 
verletzt, mehrere andere Perſonen tru⸗ 
gen leichte Quetſchungen dabvon. Die 
Bolizei war bisher nicht im Stande | 
feitzuftellen, wen die Schuld an dem 
Unfall trifft, da der enter ber Elet= | 
trifchen fowie Knop fich gegenfeitig die | 
Schuld in die Schuhe jchieben. 


— — —— — 


* Unter den Geleiſen der Rock Is— 
landbahn an der Weſt 47. Str. wurde 
geſtern Abend William Loftus, Nr. 
1832 Princeton Ave., von zwei be⸗ 
waffneten Banditen überfallen und 
um feine aus $12 beitehende Baar- 
\ichaft beraubt. Die Kerle enttamen. 


Bietet dem GI 


8 gibt genug Männer, 
Umichau halten in der 


der nichts zurücdgelegt bat. 


Khr könnt ein Sparfonto in 
dieſer Bank mit $1 beginnen. 
Der Dollar mag das Fundas 
ment fein, auf welchem Eure 
ganze Zufunft beruht. 


| N. W. COR.LASALLE & 
Kapital, $2,000,000 
Ueberſchuß 81,500,000 


Bun — — — — —— — —— 
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Appellhof beſtätigt, daß ſie der ſchul— 
dige Teil war. 


Norene Kay aud unzufrieden, 


Troß $800 monatlich Nährneld beantragt 
fie Wiederaufnahme des Verfahrens. 
Seorae Garrs foitbarer Aktienanfanf. 
Der DonglasPart Auditorium Verkauf. 


Qu 


Amie 3. Adams hatte vor zwei 
| $ahren im Superiorgericht ihren Gat- 
ten, Edward ©. Adams, auf bedingte 
| Scheidung verklagt, ihr Gatte hatte) 
\eine Gegenklage eingereicht und darin 
|die Frau der Iruntfucht bezichtigt. 
| Richter Sullivan entjchied zu Guniten 
von Adams und verflärte die bon ber | 
| Frau erhobenen Anfchuldigungen für 
| unermwiefen. Kurz darauf verilagte 
| Adams Robert KR. MeCormid wegen 
Entfremdung der Liebe der Gattin 
auf 300,000 Schadenerfag. Dieje 
Klage ift noch in der Schmebe, Me- 
Gormid und Frau Adams haben aber 
und 
Herr MeCormick betätigt ſich ſeither 
mit dem Verfoſſen von durch keine 
Sachkenntniß getrübten Kriegsberich— 
ten, z. B. über die Ueberlegenheit der 
Koſaken über die deutſche Kavallerie. 
Frau Adams hatte nun, ehe ſie nach 
London reifte, gegen die damalige 
| Enticheidung Richter Sullivans Be: 
| tufung eingelegt und dieje damit be= 
| gründet, daß ihre Anwälte nicht ihrem 
| Auftrage gemäß Adams des Ehebruchs 
| geziehen hätten. Heute hat nun der 
Appellhof die Berufung abgemiefen 
und das Erienntniß des Richters un 
|terer nitanz als völlig im Einklang 
| mit den Bemweiien beitätiat. 

serner beitätigte der AUppellhof eine 
| Entfcheidung des Kreisgerichts, imo- 

nad Unna 3. Gilmore feinen Rechts 
anfpruh auf $11,000 ©oldagruben- 
aftien befigt, die fie von dem jeither 
verftorbenen Orrin %. Place zum Ge 
[ent erhalten haben will, 

Beltätigt wurden auch zmei Zah: 
Iungsurteile unterer \njtanz, über 
185000, bezw. $1500, zu Gunften ber 
' Hinterbliebenen von John Guminsti, 
der in Robert ITarrants Fabrik in ei=| 
nen Treibriemen geraten war, und 
bon William %. Nemburn, einem Bau 
eifenorbeiter, der in den Anlagen der 
Slinois Ierra Cotta Eo. bei der Ar: 
beit den Tod gefunden hatte. 

Die Tabatsplantage. 

Die Alabama, Sumctro & Havana 
Tobacco Eo., eine mit $2,500,000 At: 
tienfapital gegründete Gejellichaft, be- 
figt im County Baldwin, Wla., große 
Landftreden, die fie zum Teil an An- 
fiedler verfauft hat, betreibt in dem 
bon ihr gegründeten Weiler Summer: 
dole eine Tabaffabrif, muntert die An— 
fiedler auh zum Tabatbau auf und 
fauft ihnen den Tabaf ab. Sandfrid 
Harnitrom ijt Schatmeijter der Gejell- 
Ihaft; er veranlaßte nun feinen 
Freund George R. Carr, $15,000 in 
| Anteilfcheinen der Gejellihaft anzu= 
| legen. Carr behauptet, daß ihm von T. 

IB. Hamm, Präfidenten der Geiell: 
| Kur und Rem, ihpaft, ein falfcher Ausweis über den 
| En. ‚„‚Stand des Unternehmens vorgelegt 

* Kreißrichter Walter hat Harriet worden fei und daß Carr ihm gejagt 
Kifinger, die wegen angeblicher Trunf= | Habe, die mit je $2.50 bezahlten Aktien 

Juht vom Gatten, Dr. Ida H. Riſin- feien das Vierfache wert. Die 17,100 
ger, 250 Wajhington Ave., auf Schei- Acres ſeien von Hamm mit je 850 be— 
dung verklagt worden iſt, verboten, den wertet, und es ſei darauf hingewieſen 
Kläger, einen Zahnarzt, oder ſeine worden, daß ein Teil zu $100 bis 
Kunden zu beläſtigen. 5125 der Acre verkauft worden ſei. 

* Von den Detektives Hans und Tatſächlich ſei der Acre nur 810 wert, 
O' Connor von der Wache an der Des- die aufgeſpeicherten Tabakvorräte 
plaines Str. wurde heute an Peoria |jeien mit $65,000 gebucht geweſen, 
und Madifon Str. Yofeph Goldberg, | hätten aber nur einen Wert von $34,- 
Nr. 712 Marwell Str., unter der An- | 468 gehabt, der Wert der Fabrik ei 
floge verhaftet, mehrere Mädchen aus mit $100,000 viel zu hoch angegeben, 
einem anderen Staate zu unmorali= | auch habe die Gefelliygaft zur Zeit, ala 
den Zweden nad Ehicago gebracht | fie ihm jenen Ausweis gab, nicht $40,- 
zu haben. Er murde der Bundes- | 000, fondern nur $6434 in der Bant 
behörde übergeben. gehabt, und auf das Lad jet fie noch 

* Der preijährige Adam Bonchet, | $172,000 jchuldig gemwefen, jo daß 
ber geitern in der elterlichen Wohnung | tatlählich Vermögen und Schulden 
Nr. 1454 W. Ohio Sir. einen Topf | aleiy Hoch feien. Carr hat nun Harn- 
fiedenden Waffers umrif und bei die: | Itrom auf Erfaß verklagt. Die Ber- 
fer Gelegenheit entſetzlich verbrüht | handlung ift jeit heute vor Richter 
wurde, ift im Normwegijchen Diatonij- | Bomwles im Gange. Die Direktoren der 
ſenhoſpital geftorden. Geſellſchaft find außer Hamm und 

* Peter Duntel, Nr. 3319 N. | Yarnftrom folgende andere Chicagoer: 
Marihfield Ae., fchlug geitern Abend | D- S. Harvey, 3. M. Boftivid, Wm. 
zwei Banditen, die an Dakvale und | D- Krohn und M. 9. Tichener, fer- 
Alhland Ave. über-ihn bergefalleri wa- | NET M. Higgins aus Racine. 

‚ren, in bie Flucht. Beute irgend mel: Das Douglas Bark Auditorium. 
her Art hatten die Raubzefellen niht| Samuel Bolatomw hatte, wie beric;- 
jergattert, tet, Virginia Volini und Andere, von 


| 
| 
| 


gesarugf” 


erblıch | 


| unlänagft in London geheiratet, 


| 


Gelegenheit war günitig. 


Mährend Frau Amalie King, Nr. 
2234 W. Auftin Ape., gejtern auf der 
borderen Veranda mit einer Nacdba- 
tin jprach, Ichlich Ti ein Dieb durky 
bie offene Küchentür und ftohl eine| 
Stinderjparbant, Die gegen $40 ent: | 
hielt. Frau King entdedte den Dieb- 
ftabl erjt am Abend. Nachbarn wollen 
einen Jhäbigq gekleideten jungen Mann 
bemerft baben, der burky den Hof in 
die Gafie lief. | 
> 9 — — 


| Erflärt ih banferott, 


Solepb U. Leihert, ein Rechnungs= | 
führer, bat im Bundesgericht feine 
Banferotterflärung beantragt. Er be: 
ziffert feine Verbindlichkeiten auf $21,- 
‚441, jeine Beftände auf $3042, 


— — — 


| 


THE NoRTHERN 
Trust Co-BA 


\obglerh die Pol 


ücke die Dand 


die nach einer Gelegenheit 
Welt, vorwärts zu fommen, 


Die Gelegenheit wird fih nie dem Manne bieten, 
Er wird fehen, wie die viels 
veriprechenden. Geldanlagen, die er ich nicht zunute machen 
fann, von anderen Leuten benutt werden, die vorausiahen, 
fortwährend etwas iparten und bereit waren, als ji) 


a: 
| 


NK 


MONROE stsul'n 


urn rn — — — 


denen er das Douglas Park Audi— 
torium an der Ogden Ave. gekauft 
hatte, verklagt, weil ſie ihn nach einigen 
Monaten, während deren er beträcht— 
lichen Summen für bauliche Verbeſſe— 
rungen ausgegeben haben will, heraus— 
ſetzten, weil er angeblich ſeinen Zah— 


lungsverpflichtungen nicht nachgekom— 


men war, was er beſtritt. Kreis— 
richter Windes hat ihn heute abgewie— 
ſen und ihm obendrein befohlen, vor 
einem Gerichtsreferenten Auskunft 
über ſeine Mietseinnahmen in der Zeit 
ſeiner Verwaltung und ſein Recht, die 
Orgel, den elektriſchen Springbrunnen 
und andere Einrichtungsgegenſtände 
aus dem Gebäude zu entfernen, zu 
geben. 
*82500 für verkrüvpelte Hand. 

Dem Knaben George R. Lee waren 
an der Belmont Ave., nahe der Nord 
Clark Straße, von einem Straßen— 
bahnmagen drei Finger der rechten 
Hand abgequeticht worven, fo daß das 
Kind zeitlebens berfrüppelt bleiben 
wird.  Gejchworene in Richter Jr 
mins’ Abteilung des Superiorgericht3 
Iprachen ihm heute $2500 Schabdener- 
fag gegen die Chiago Railways Ep, zu. 

Ter Firmannme. 

Die Acme Rubber Mfg. En, leitete 

Kreisgericht heute ein Einhaltsper- 
fahren gegen Mar Kaplan und Henry 
$. Goldblatt ein, weil diefe am Weſ 
Sadlon Blod. unter dem Namen Acme 
Fire and Nepair Go. ein ähnliches 
Geihäft gegründet haben. 


pn 


Verlangt Nadıprüfung. 

Nah langen. Verhandlungen hatte 
Kreisrichter McGeorty in der Klage 
und Gegenkloege auf Scheidung der 
Eheleute Norene und Robert D. Lay 
zugunften des Gatten entjchieden; bie= 
fer hatte Hang zum Trunfe geltend 
gemacht, während die Frau behaub- 
tete, daß der Mann fich gemeigert habe, 
mit ihr zufammenzuleben, wenn fie 
auch bis zur endagiltigen Irennung, 
am 30. September 1911, unter einem 
Dache wohnten. Laut Vereinbarung 
zahlt Xay der Frau monatlich $800; 
heute hat fie um Wiederaufnahme de3 
Verfahrens erfucht unter der Angabe, 
ihre Anwälte hätten ihre Sache nicht 
qut verwaltet, auch jet fie zu mehr 
Nährgeld berechtigt, da ihr Gatte, ftatt 
$12,000, mie er angegeben hatte, 
530,000 im Jahre verdiene, 

Neue Scheidungsklagen. 

Unter den heute angeſtrengten Schei— 
dungsklagen ſind folgende: 

Zoe Bolles, geb. Blair, gegen Ste— 
phan W. Bolles; hatten am 18. Mai 
1910 in St. Louis geheiratet und in 
Jackſonville, Fla, wo der Betklagte 
Landhandel trieb, bis er mit den Bun— 
desbehörden in Ungelegenheiten kam, 
gelebt.. Der Mann ſoll ſich dem Trunk 
ergeben, ſpäter eine zeitlang in At— 
lanta aber mit ſeiner Gattin wieder 
zuſammengelebt haben. Die Frau 
verlangt die Obhut über ihr Kind und 
Nährgeld. Bolles hat vier Kinder aus 
früherer Ehe. Klägerin und Verklag— 
ter gehören angeſehenen Familien an. 

Martha gegen Guſtav W. Streſen— 
Reuter; hatten 1895 in Owoſſo, Mich., 
geheiratet und bis vor einigen Tagen 
zufammengelebt, als der Werklagte 
fich weigerte, länger etwas mit der 
Stlägerin zu tun zu haben; dieje zeiht 
ihn des Ehebruchs, fie verlanat Nähr- 
geld. Die Ehe war kinderlos. Etres 
jen-Reuter betreibt eine Farbenhand- 
ung. 

—— SM EAN 
Sion wieder. 


Schanfeniter eines Ladens und einerAipo- 
thete durch Steinwürfe zertrümmert. 
Vor dem Hauſe Nr. 38 S. Halſted 

Straße, wo ein Laden von Anſtrei— 

chern und Zimmerleuten ausgebeſſert 

und für eine Speiſewirtſchaft einge— 
richtet wird, hielt heute ein mit vier 

Männern beſetzter, großer ſchwarzer 

Kraftwagen, dem einer der Inſaſſen 

entſtieg und einen Backſtein in die 

Spiegelſcheibe des Ladens ſchleuderte. 

Die Scheibe ging natürlich in Trüm— 

mer. Dann ſprang der Burſche wie— 

der in den Kraftwagen, der eiligſt da— 
vonfuhr. - Bald darauf wurde der 

Wache an der Lale Straße gemeldet, 

daß derfelbe Kraftwagen por die Apo- 

tbefe von R. M. Wilfon, Nr. 400 ©. 

Aſhland Ave., gefahren tam und einer 

der Anfaffen durch einen Steinwurf | 

das Schaufenfter. der Apothete zer= | 
trümmerte. Auch in diefem Falle ges | 
fang e& den Vandalen, zu entfommen, 
izei gleich darauf bie | 
ach den Burichen abe ; 
\ 


ganze Gegend n 
ſuchte. 





Abendpoft, Chieago, Dienitag, den 25. Mai 1915. 
A b en d po st |nikerfihe Macht der Verbündeten zu nen aufgemwendet worden. Die Ge- Bunte Sriegsbilder aus Dentichland. 7odesanzeige. 
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Erſcheint tãglich, au?genommen Sonntags weiterer Zuwachs, das Eingreifen auch volkerung ſind durch den Krieg nicht — Wie man Zeppeline“ fängt. sin und unſere Muter und Schwiegermutter Allen Berwandten und Belannten die —E A a — RER 
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. 4 mit Mıirtomobile b dem Concordia 
Telephon: M Main 1498, zu fait play“ und Ehrgefühl? Oder tung. Die Sterblichleit der Wiener ift. Da wirkt es erfreulich, wenn man von da mrit Autos nah Concordia. Um ftille Halle, B11 enter Etr., mit Automobilen | Bottesader. Um fille Teilnahme bitten die 
| " - »*+1 * — 


* — X 2 Zeilnabme bitten die trauernden Sinterbliebenen nah dem Waldbeim-Friedbof. Um ftille | trauernden Hinterbliebenen: 
eis jeder RAummer ....1 Gen iſt es unwahr, Lüge, was aus und Bevölkerung war im März mit 16.7 ab und zu ein Zeichen findet, daß der Henrh Segacting, Gatte. Teilnahme bitten die trauernden Hinte | Wilhelm — Gatte, 
— wiſchen den Zeilen der engliſch-ameri- pro Tauſend gegen 15.3 im Vorjahre Wit der Franzoſen noch nicht ganz Clara und Adela, Töchter. bliebenen: | Ida, Wilhelm, Otto, Walter Bran- 
Rabriic, inı Roraus aesahit, ir h zwiſchen ben 5 gırıayat — — cloſchen in. Ei recht bübfchen Frant Gundlah, Schtwiegerfobn. Anna Kedeiien, Gattin, denburg, Aatharine Ehlert, Stinder. 
iganten. „Portofrei, — laniſchen Preſſe herausſpricht? Iſt etwas geſtiegen, blieb indeſſen immer et of en tt, nen .. ' ee oh Erneniue, Margaret und Elſie, = —— 
onntanpoi 0 . . | ; , a: s R es Zchlumm're fanft, du aute Muller, Ninder, <hlummere fanit, dur < m ” 
* es wahr, daß das amerifanifche Wolt|nodh niedriger als in den drei vorher- Scherz, der an die Erfindung bon Fie du ums gile fo febr geliebt, Emil Nedeiien, Bruder re 
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Act of March 3d. 1879. daß es fein Wille if, dak Amerika im Mit diefen dem Amtsblatte ent; | Tano De Sergeracs Meile TU * Ad, du ‚Halt — überwunden | 2UD. dur Daft jeye übermanden 
J 40 d P Mande were, barte <tumden, | Manche ſchwere arte Stunden. 
— — — vBuüundniß ſtehe mit Englond, Rußland, nommenen Zatſachen werben bie biel 34— —— ——— u Manden Tan und mande Nact | | Handen "Tas ind mande Mad 
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Bir hoffen noch. Ftanktreich, Italien, Serbien uſw. fachen boshaften Ausſtreuungen Lügen y J weh Er < — * | SHE | tandbait dal du fie —— 
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Itali rdt ü ı © pr Bis der Zod dein Auge briat, — * FR J 44 B Pi der Tod dein Auge bricht 
Italien wurde treulos und übte Der: tanifche Volt die Lage nur noch nicht | ber Quelle in die Spalten unferer eng fangen. Zuerft, fo erflart et, muß man do ’pergellen wir di nicht. are Zub Selena Die Srauzige | Do vergeffen werden wir Die nicht. 
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umfere liebe Mutter 
weil jein Bun desgenoſſe ihm für nicht richtig zum Vewußtlein gefom- Erft neulich ſetzten ein paat ſolcher Tannenbäumen zur En ho⸗ Todesanzeige. u — — di in I zerbene Garotine G. Stzeeene. gettghne 
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gebührend zu würdigen, wurde in Dem ſich ſelbſt? See der Zeitunasichreiber verdantten. Die —— in die Luft ragt. Nachdem die Die Beerdigung findet Matt am Witwoc), Subwis — Gatic i I Soifnteilter, Ch Seitubal umd rau 


446453 * Be . : an — den 26. Rai. Nadın. um 1:30, vom Trauer: lieh Be — — Neerdigug Ritwoch, um 1:50 
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Y . . J > . . * — 101 nlars Flip a ber sag i zonme auf und meder | 5 Hr & 
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1 er nple m ” ih £ 8 0 & TA MunuibE mu > Dar Ari Iristtat en iD n D . — * AAlannion dio urinn — zer” — © 9— —* ae 
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— Haben ſich ſchon längſt zu Monate früher vorgenommen worden Ein Tepliher fehreibt vom mörblis | „OERPEINE. UMS Man Se Ken: äufenh, Senn, Massen und | Tram Fiöte, ach. Stlid BE Sur Erinnerung 
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x — — jondern, um befler mit den vorhande- | näher prüfen muf, lernte ich alles fen- | Ehicanss größte m, ättefte Deutfde Buchhandlung | yamric:, sah sammelte ern bie nausige Elife Wipper, Selvetärin | Bon uns, die wir dich Io fehr gelicht, 
dem Elend und unausſprechlichem — n 2 : s * Dee :,)470 Weit Adamd Str. Tel fi Ku we TR 2740 Altgeld Str, Tel lephon Alles Seufzen und alles stlagen 
a — Das nen Borraten auszuflommen, mie in/nen, und da ich mich auch jtets für Die “ am . - Branfiin 858. | Garoline Weitphal | Armitage 7504. Gab uns den Gelichten nicht zurüd, 
Bee EERPERE WORTRER, as DAT Doutichland dazu übergegangen ift, der! Elektrizität intereffirte, it für mich — — — am Sonntag, den 23. Mai, geſtorben iſt. Bee — — — Du warft geliebt in treuer Liebe, 
das iweniaite, mas erwartet werden 8 fe a * eo. S * 0 N Dev. Ze - ; diaung Mittwoch, den 26. Mai, balb 2 Ubr, mit | Todes anzeige. —— audb im Sreundesireis 
fonnte und muhte — jedob auch von rotmalie andere Mehle beizumengen. |jebt daS Legen einer Leitung ein Todesanzeige. — —— 1 a a — ere, ‚itıre ‚Stunde 
* sd B er Die Kleinhandelspreife der michtig- | leichtes. Verwandter und Belannten die waurige Nac Anna Trieb, Bräfidentint. | viint, daß umfere geliebte Mutter e Wir wandern oft na jenem Drie, 
diejem mentaiten und naturlichiten tt sten Bedarfsartit M —— a > t, dab mein Stieflobn und unfer Brude Marie Butenfhen, Setretärin. Johannga Redart, geb. Schruth Vo Rube ift auf diefer Welt, 
in der engliſch ſchreibenden Preffe des .. Bedarfsartitel waren im Ronnie Es ſind uns eben in den legten Za Johann Schramm ee z Ar ii . ana cn — en = — Und ſchmücken jenen Grabeshügel, 
Landes kein: Spur! Kein Wort des März nach den Erhebungen des Wiener gen ſchwere Aufgaben geſtellt worden. Sohn der verſtorb Ellern Jalob Schramm um z Todesanzeige. iaſen iit, Die Beerdiguug finder statt am Deum zupe _ Een — 
* — -  Marttamtea fn o n (fsi Dorotbe endsorra, ach, Driesti, im Aller bo Rreunden umd Belaunten die traurige Nahe |»; unai, > Vor Rad 7) Iranerbanie, 5562 um tube Janit, ob wir auch weinen, 
* Marktamtes folgende: Wir mußten von der Zentralleitung — | kai, 2 Nor Nadım., vom Zranerhaufe, Und Trauer unler Herz erfüllt: 
Bedauerns, tein Dort der Klage V n ie Ü N x 4* — Fabren 2? Tanen felia im verrn verſchieden richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder Didens Mve., nad der evama.:lutb. Cbriitina Einſt = wird a Sott —— inen, 
— * — or tronen (1914) Kronen (1915) | ZU unleren einzelnen, ım Gefecht be⸗in Die Beerdiaung ſidet ſtat am Donner Joſeyh Hoſp Airche, Richmond und MeLean Aven, von da nach ralle Trän I wi — —— 
Auf „taltens \ Verrat war alle Seil ndtleiib, Milcar, 1.60 0 0 1.0 findliben Bataillonen Leitunaen bis |. 1, um 9 Ubr Worg., vom Trauerbaufe, 3305 | geitorben ift. Die Beerdiguma findet ftatt am | rm Comcordia Friedbof, Die tranernden Kinder * IR Er 
vorbereitet. Italiens striegserf lärung veinefieiin „ h 0 ER 0 in Hi , —F — m ‘ Re A u er Mittwoch, den 26, Mai, 85 br Woracns, bom Martha, Winnie, Fre Anna Aueiter,  Gewidmet bon feiner Gattin 
tonnie Niemanden mehr überraſchen. Zee n aus ii» 7 2 6 1 in ie vorderſten Ste ungen bauen + mid tuticben nach dem © Marien Hot zi. Flabeıl-volpiial nad dem zi. „solenb Bot und Selena _Redart. Henrictta Wins nebit Kindern. 


Be ö Eee dmeine'ped ! 2,00 ) 4.10 Ip nf 2 | una : tes un u So tesadeı Um stille Teilnabme bitten die trau John Kueſter, Schwiegerſohn * 
Die ſtillſchweigende Billigun des Teebutter .2 J au 6 und nun heißt es, in ber ;entrale bei euacer. ——- Antigen Den —E— —JJ DO ernden Hinterbliebenen: , Kthel, Waldemar ınd Nuth Kmeiter, | > — 
eigende Billigunged x er u * Um ftille Teilnabme biten —— | Zur Grinnerung. 
ac — —— sn gr odbutler 0 .00 { 1.4 der gerinaen Belegung fait Tag und) ö en = . Toiepha Hoip, Mutter | Enfelfinder. x 4 
orgehens Italiens durch die prelle Margarine 0 2.40 Macht beim Apparat mi * — 2222 22——— Ziiefvater Rupert, Henrh, wranf, Thereiia | 3: —— | an ımfere geliebte Mintter und Großmutter 
Amerikas, desieniaen Landes. das ii Gier tüd 1.0 0.17 X acht beim Abpparat mit an den Kopf Frau Aung Tupree, Jutius. Frau und Garoline, Seichwiiteı Todesanzeige. Margarete Eiferer, 
, jentg nDdes, DAS 11) | syorımildh e 3 nn 5 * Marin Nidermann, Glara ııDd : 
bor allen andern ſeiner Menſchl ich: Kocm 0 | Teltgebundenen Hörmufceln ben Sertrude Schramm, Seicwiiter. | ! n Gjegenieitiger Unterftisungsverein der Verein. | welche beute dor einem Sabr, am 5, Mai 1914, 
A u u R itt Acnſo nn Wann + 25 » 100 1Dienft verſeba * 7 *7 Todesanzeige. | Teiterreiher uud Papern, jelig im Herrn entichlaien ift. 
feit rühmt und fo aern von „Ehre“ Alm l ) Dienit verliehen. Da gqıbi es jehr biele 
7 » x = " i 1 121 4 


} . 17 6 . . . Todesanzeige. Tlympia Loge Nr. 477, J. O. O. F. Den Beamten und Mitgliedern die traurige | _. : z ——— > 
es 2 te : 4 > be or 2 a ee m hr; s en si us no i ; — zie L 3, fie eraeiie 
jpricht, wird troß t allem und allem, Kartofieln 3 1.1 11 ( ' und verantwortliche Arbeit, denn ein ME a nn che Den Beamten ımd Witalievern die tramrige | Nabricht, dab ımier lanajäbriaes Mitalied Zie ging don uns, do ijt fie nicht dergeiien 


: : 5 oe Pag“ j Freunden nd Iir denien an fie immerfort 
* 2 : Ira . 0.2 0.32 des ıelne Wo . u. ie sielapfi ($a eh semilge achricht, daß unſer Bruder | George Kedeiien 2 n t Seriengs iv ri F 
was ſchon geſchah, doch noch ſehr Vie- | Bobn ” u. 2.58 1 = ” u 9 De . Pr = * Baier, Yruder m & — Er > —— Georg Kedeiſen ae en iſt Die ae findet flatt am Am Grab Der Heben Weuiier Beet ER 
Pr uf Fr n 4 * * x rt, Drudcı t za ct . aeliori l ıı Beer Jule iude i I 4 n au —r 
len unerwartet tommen und Tte tier ei “4 a6 an an We X hale. Kan ſitzt ſo beim Abpa Rudelph Keddies Jeſtoörben iſt ie Beerdigung findet flan am Mittwoch, den 26. Mai, 1 Uhr Nachm, von der | Sanit ımd rubig ilt dein Schlumeme 
F * J Se ner » 8 * at und kontrollirt durch Zeichen die! ;.. ‚ een nm En nn Wild den 26, Mai 1915, don der Wldine | !lldine Halte, HI1 Kenter Ztv., nach dem Wald- In der Erde lühlem oh, 
Ichmerzen. Es wird MUB en i > : s ’ A u : i : sabren nac FITSCHt TCDER | Sale, Ull Genter Zir, mit Autos mad dem | beim-Sriedbof Die Veamten und Mitalieder | Nach des Lebens ih’ und Kummer 
den Ber. Staaten viele,- fehr viele ae: | _ ans r ui einzelnen Enditationen, ob die Leitung | ein im »erru cumtmlaren 1 a Seerdiaumng  Waldbeim- Friedhof Die Beamten verfam: | veriammeln fih ımm 12:30 im der Bereinshalle, | Ward dir mım ein befleres Los. 
’ ee ae ‚ & aAahsi FA allen Dinae 24 en n .r molthst Fi, * ie. hun u nr. —* mein ſich um 12 Ubr Nittane in der Yoaenballe. | um dem Beritorbenen die lchte Ebre zu erweiien 
ben — auch jehr Viele, in deren Adern — — vor allen Dingen das “ronung u, und da meldet ſich die ned tr, mit tuliden na m Montroie Gaiimir Juna, Obermeiiter. | Emerih Fuchs, Präſident. Adolph und Gar Fiſerer, Söhne 
fein Tropfen deuticen Blutes flieht gewaltige Anichivellen der Fleiichpreife eine Station nicht, wie e83 mir dor El= yicahoi Mm ftille Zeilmabme bitten die tı Ernit Brucdner, Zefvetär, Wathias Kun, Zefretär. zena Dineller, Tochter. 
— die nicht nur ein rein menfchliches NE Auge. Das Schweinefleifh ift nigen Tagen paffirtee Die Leitung crnden Hinterbliesenen Ya " TC 
ucht nur ein rem menjchlices En en ie er ae Pr Amalia Keddies, Gauin Todesanzeige. Todesanzeige. 
Bedauern, ſondern mehr erwarteten. — en Adtz des * angenen —8 — ſchu ie jerriffen amaute uns “wald, stinder, Freunden md Velannten die traurige Rach Loniſa Frauenverein. 
— — — > N Ar»2 um % u yr & ma mır y To dies, Bruder richt ie geliebie Gatiı ı re Mutte Den iedern zur Nachricht = 
E53 muf Viele geben, die es nicht zu Jahres un m beinahe (8%, Rindfleiſch worden. Es war etwa ‚12 Uhr | i — — und tina Nebbicd, a, bat as rn pe 2 rg Munter Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, | gan Bıivd und Randolpp Sir, Zel. Central 368 
geben wollen und fünnen, daß dem um üser 25%. im Werte geftiegen. nachts, und da wir das betreffende Znvägerinnen rn rer —— mi13*3 


— ee — e * im Alter von 50 Sabren 9 Monaten Telig im Garolina Weitphal 
amerifantichen Nolte das Mort „na Schweineſchmalz und Schweineſpeck Bataillon dringend Iprechen mupten, Herrn entihlaien il. Die Beerdigung findet | aeitorben it. Die Beerdigung Tindet ftatt am 


. . * F 5 F J—— 22—— 4 tat n Donmerstaa, den 27. » 3 Dio u Fr SIR 9 11 Yachını nm 
tionele Ehre“ ein Wort ohne Inhalt Wurden jogar doppelt jo teuer bezahlt Murbe mir befohlen, jelbit mit mod) eis mden —* b J ringe N dom Trauerdaufe, 1527 Liybouen be, nis sul | Zrauerhäme, 3416 3. secier Moe. nad 2 um 
) ı yayulı » 5 = 2 2 m s o e Srennden ımd Brlannten die traurige Nac —— * In NEE Sure yaMIE, =EED 7. BIERIER SIDE, BU A 
und Sinn wurde, dab das Nitterlich tie vor einem Jahre. Der Grund für, nem Manne diekeitung abzugeben und ı da aufcre bielneliebte Mutter hen nah dem Zt. Lulas-Gottesader. Um ftille | beim Die Beamten Find eriırcht, punit 12:30 Vale ei m * 
keitsgefüh Iuf “ * dieſe Erſchei ına tit darin 3 ſucken fie wieder init ınDd au ie ben Per We Garrtine — geb. Scheit zcıhimabme biiton die Iraucrnden Dinterbliebenen | in der Logenhalle zu erſcheinen, un der berftorb, | 
eitsgefühl, auf das dos ameriktanifage | I i 5 einur a barın zu ſuchen, e 3 E a BR eg Saltin das berit William een und Wuller Ferdinand Fleigel, Gatte. Schweſter die legte edze zu eriveiten, „Einer der fchöniten Friedhöfe von Chicago. — 
Volt ih eintt jo viel zu * Hat und dap der Auftrieb an Schweinen aanz ührte erfi durch eine n %ald, Damm nes verit, Yoni nderion, ir Alter bon 5 din Bertha Aleigel, Tochter, Gmme —— Kräfidentin, urch Metropolitan-Hochbahn für Öc zu errei 
* 4 EEE nd unge le Zu 0 Y ‘ lache , ıbren fanfı im ten entichlafen ift. Die Beer e sranzisca Yonfoni, Zeiretürin, i en, gleichfalls aud m it allen Straßenbahnen. 
zu quie tun Durfie, völlig eri:orben N ulängli h war: unfraglich eine na über eine weite Schneefläde; dort 1 E . a 3 el Todesanzeige * iise veee ſind im dieſem ſchönen 
17: Nah to heat in u — ürlich on] der Refemun: ialtaisnä muhten iv er uni ' as 1 Uhr So wi bom 1 — — 2 | Todesanzeige. Friedho au) Abſch igszahlungen zu haben. — 
iſt und daß die Mehrheit des amerika e Folge der Beſetzung Galiziens iußten wir über unſere Deckungen a Dentiher Verein Prinz; Heinrih Nr. 1. — = 2 Br s 20. (Senerar Eifices: Soreft art, Sl: Telepbon: 
niſchen Voltes toirflic das vuffife- durch die Ruffen und der Anſprüche und Drabtverhaue hinweg bis zu eis Zyausien md Kieree Ave, von da mt Auto, _ Den Beamten und Wiirglichern, zuc Kat, im oeter-änteritäße | Yuftin 796, zocal Zeieppon; Aoreft Sur 787. 
ſerbif ho Miet er aemwaltiae On apy J * n Dorte hi afors hrahnon En nobilen nad dent Raldheim Fried Im ftille dab Schweite o 1% 8. Geilt, väf.; Auguit Pfaif, Bizepräf. 
ſerbiſck italieniſche Weſen und deſſen der ewalti gen Heere naß ſen, welche nem Vorſe, wor zn unjere braden Sol rn An 2 ent er il .— x Karolina Weitphal | „zen Mitgliedern biermit zur Nacdricht, dab; Zred Maas, — und Ecsagmeilter: Yalod 
Zivil ten höher einſchäht ala das man durch "Ungarn allen; ließ, daten vorgerückt ſind. Es war ein William, _PoitlivXiuderion md ram achorben iit. Die Beerdigung findet flat am Bes Henry Bol u Superimiendent. 
deutfche; dah es neben dem Ritterlich- um den Feind aus dem Lande zu wer: Nactaefeht im Gange und die G©e- — mei TE BE 


> ni en # ı Werr} rt Ant ftat 
a; wandte modi | TZrauerhauie, 2416 N. Neeler Ade., nah Ysald. | AClorben It, Die Neerdiaung Tindel Tat am 


feitägefüh! auch sein Urteilspermögen ten. vie —— Urſache iſt man ſchoſſe ſauſten einem nur ſo um die - | beim Die Beamten find erfuct, yumıt 12:30 | Zitthvach, dem ZU. Rai, um 1 br Kadbm ; on 
) | J fü is C 3 0 s iſ Todesanzeige in der Logenhalle u erſcheinen. um der verfſor Tauerhauſe, 3 Zoutbport Mpe,, nah Wal 

berloren haben Soll. mobl auch berechtigt, für die Knappheit Ohren; aber das iſt man ſchon ge * Pe ug, denen Scheller die logie Ehre zu erweiſen. beim, —— 

* — * N 5 “r m ä : * Lin sreunden und nnien Die traurige Aa i nitav Streeß, Krälident | 

Mie denn?! Cs if — * n —— Gier n berantwortlih zu Wohnt und es gibt auch nichts ande dt. dat unfer I aier und GSrofbeier dume Stamm, Beüfldentinn. i Riltiam . Sirocner, Eelretär. | 2037 N. CLARK STR. 
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Jahr her, da dem Kongreſſe in Wafh wenn in ihrem Fall un noch tes, man MUB nad) der Yettung bor Nuanit Soik, — Todesan seige. | Gegenüber Lincoln Bart. 
. 2 mr 3 > — ityr# Hoinprtp Mohrrf j a 18 zu D niit i tclichter Sale d eritorb, Arcberida Yoik umd T $ 3 — * * 
ington eine Bill vorlag, darauf be— de ber fehr ſtark geſteigerte Bedarf in den wãrtsgehen. Bis zu den Huften IM | Rarer von Ne tl "2 ai im Yiter N. Per ” Br Deutiher Fraucenverein Minerva. | John Weis, Eigentümer. 
rechnet, durch Einführung "der foge- Plpttalern und Seilanitalten eine Schnee ging es langfam, voran, bis von 7« Javren v Monaten geitorbem if. Di pe hr erirereerge Ten 


——— — en Beamten und Schweſtern die traurige Jaleden Abend und 
0 < F — Ns fin _. s m} ; . 4 ne 2 icerd 1 det Matt am Donnerstag 1 ( zungern zur Rachricht, daß uner Witgl Yarhrich > eulosrn moris Grhmöolter . 
nannten Bildungsprobe den Italie große Rolle ſpielen dürfte. Die Ver wir endlich zu den erſten Häufern ae N —*74 ——E—— nn 1 r a. 2 unter tiglted | Nachricht — no ter KONZERT! Sonntag NRahmittag 
— ;f — la D TR ud St —* uulsstirde, Ede So — Sarofine Weitphait, 
nern und Güdflamen das Ginwande doppeluna des Preiles für Bohnen, langten. Dort mußten mwir erfi die Ward Ztr.. neh der ZI. Bauls-stire £de Ser. am Sonntag. den 23. Wai, geftorben it. Dieloyıs 3. steeler Ave, aeftorben ift. Die Beer Orchester Bidofa® 
5 * R Ehe an a 2 Die Se. , 200 Ken = t m er da ı — tac \cerdiau folgt Witnvod, den 26. Mai, 2416 %. Stecler ive., aeltorben — | 
tungstor nad Möglichkeit zu ber Er bſen und Reis werden von den we Zivilleute (in einigen Hauſern nd ic ——— Bun TOM > mie ——— von ange se ass = n ——— er u Die ——— u - 
fchließen, weil man die ameritaniihe niaer bemittelten Voltsichichten jeden: Tolche geblieben und haben gewöhnlich Carrie Baia, Bern Zeongardt, Annie Sivc, nad dem Zaldbcim-sriedbof find erfucht, Pin 12 Ubr in der Logenpalle zu 
38 if F 32 falle 7 ma ehr anf J I ü 85 ter in 8* a { En Adolph Tif, Prülide Iheinen, 
Kultur durch ihre maffenhafte Ein- Falls recht unangenehm empfunden IM der Rüde, in der es bier feinen u - Fu — a ee Enma Laut, 
manderung bedroht alaubte. Es mur Werden und find vermutlich auf ben Holzboden atbt, ein arüheres Loch 2 — ⸗ Ida Reimer, 


nod in Aller Erinnerung fein, dat Mangel rechtzeitiger Fürforge fir die | Ausgegraben, worin fie wie in einer Todesanzeige Danfiangung. | Tobesanzeige. | „oc 
7 . e ( „ * * ſchlaf ch f B Fremden umd Belaumten die urige Nad): _ 

Das Deutichtum des Landes wie ein Erhaltung der Vorräte zurückzufüh Deduna ſchlafen. weil die Geſchoſſe * 8 ” — — — —3 4— ne ‚ag eiiht, BR ae — —— * | Mn Gncampment Sir. es 3 52% - Die © Spap Fabrit 

Mann ji aegen diefe Bill erklärte, ren. Das Petroleum it ebenfalls nur durch die Holzbaufer wie durch Bret DaB MINER TNEPEE WWEREE BEED "EHEN ed h | Den Beamten und Batriarhen biermit die 


— —— — > 34 Albert 2. Adam En öriederide Aunow. ned. Hank, traurige Nahrict, dab Patriarch 2 
weil jie des freien, menichenfreundii- no für den doppelten Prei? aegen ter bindurcpgenen) weden und uns etz |. 4 “Kai im “iter von 6? Nabrem felia im (Hettin des beritorbenen Gmald Stunow), im Gesine Veckeiſen — 


* ** 53 — — ——  * J Aller von 69 Jabren am Montag, den 25. Mat | ; 
hen Amerita unmwürdig fei, und früher au haben, und diefe Zatfache tundigen, wo der Weg in der Richtung Temu enmiiwlaien i Die Beerdigung Findet | 1415, geftorben it. Die Beerdigung linpet am | Kehlorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am | vielen Alkmachern 


Leichenbeſtatter. 
Weſtern Caslet and Und ra. Co — Michi 


— — — — — 





En 336 nis, . neck : Ei: tan am Donnerstag, den 27. Mat, 1 Ubr Nabe | Teeitan, den 28. Mai, fat | *) itlwoch, den BB. Mai, 1 Uhr Rachm. von der 

ihm darauf erwidert wurde, gegen wird möglicher Weiſe dem Gaslicht wien der Kirche führt. „tun ging e& mittags, vom — ————— — — — nach dem Sal 

* aba s b ’ ih ze „ide, na vang.-iuih. BOriiiussstirwe, VOR, por "Hırtos 1m A - Fricdb 1 4 | beim- $riedhoi Die Veainten verfammeln Tich 

Deutjche richtet ih die Bill ja nicht, und ber elettriichen Beleudsti na erme wieder U er eine tiefe Böſchung, DIE da mit Autos nad dem Concordia Friedhof. Tie A A An Be illes 2. 12 br Sittags, um Deu bee enen P Roodland ( Cabaret — SHoufe of 
da e3 dank der hoben PBolfähilduna aroßere Ausdehnung aeben. bewaldet il, hinunter zum unteren | tiefiraueruden Sinterbliebenen: u Zophin Weber, Amelia Arndt, ren, | !Farden die lenic Ebre zu erweifen Ri Pe 
a gr > upper y, — en Ieile des Ortes: dort fa u € Glare €. Adam, geb. Tabı, Gaitiı "ani, Gwaib, Yonis f 4 Nah GManer, Hamptvatrierch Trouble — Big Jack Rabbit 

unter tausend Deutichen noch nicht Dak die Arbeitäperhältniffe in | s rtes; Dort Jaben ir Icon Falcsta Adam, Iocie din aui, Fwald, Yonis Nunow, Lillian ! ix patriere 


; ; pe e 5 , rn nn Bi 35 Tocbeiman und Gmma Goris. | Chas. Meckenhauſer, rot. Schreiber, | ats R ——— Min- 
einen gibt, der nicht lejen und fehrei- | Kaiferjtobt an der Donau troß bes Feine ‚euer, bie in unjeren Schwarm Todesanzeige. dimido | — un Rathpleier Bioale "— Tan Min 
ben tun; und mir benien gar nicht Mrieges nicht jchlecht find, aeht daraus nn onnten. Endlich nach vielem | gegenfeitiger Unterküinnnesverein von Gbicage. dantfagun | Todesanzeige. ſtrels — Palace Ball Room. 
daran, Deutſche heraushalten zu mol: hervor, daß beim ftädtifchen Arbeitä Abjuchen fanden wir unfere Yeituna Die Mitglieder werden hierdurch benachrich : a 9 9. = Iſolde Deutſcher Frauenverein. are En 
Er; Der | uns ' B | en ? 18° md meine zweite Xelephonpat iffe ‚ Hat, da; Wir fanen biermit ımferen bersliheu Dant Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, Rad aßren Millwo Abend 
en; ım Geanteil, 1e mehr tommen, bermittlunaäamte im Menat März 5 . i j' iephonpatrouille oichh Hoip allen „Srennden für die frenmndlihe Teilnabme | das unfer Witalied 

> ; x — —J* Pr ine ein? —M te 2 — u Begräbniß um— liebte S a : 
befto beffer. Denn fie machen die beiten 6447 Stellengejuchen 5798 Stellen. N einem fleinen Haufe. Unterwegs |von der 4. Zettion aettorben it. Die Weerdir Famener  exer aeiieiten Gattin und Diargareih Aneidl 
Bürger.“ So noch vor fnapp einem angebote genenüberitanden. Nicht me, | TAT namlich zweimal die Leitung ar ihr von 1an 


u“ — 78 den * hal Ss. Anquite Nagel. | aeitorben ift. Die Beertinumg fü tdet Natt am 
—5 Ss Ubr, von 3 N, Glaremont Mbe,, nad, dem ., a nn ö Donner tan kadmittag 2 Ubr vom Tı —— 
* > = > i ons I  Monilasind:kriephof fir Belonders dem Herrn Baltor Baum er fi 4 

Jahre und heute fteht diefelbe Prefle, niger als 140,000 Familien, durdimen Ten, bie wir wieder neu anbanden. | <t. Yonitasius-Friedof hai die woftreihen Korte am Grabe. 414428 Galumet ve, nad Lalwoods. 


® >» x sp > . ._» Mi 2 j zei ( * nit lieder find erfue der Verſtorbenen * 
die bei jeder Gelegenheit ſo ſchrieb, ge Angehörige der zum Militärdienfi en groß Pr meine Freude, als beim nee gteb. Baacl, Bette. iegte Ehre au een der Bernordenen i Damenverein gi delia 
Tchloffen auf Seiten der Slawen und Gingerüdten, erhielten Ende März inſchalten der Apparat ſpielte. Dann — — #. Miuneller, Bruder. 


! - J * ©, Nelsow und Alice Schuberth, Helene Sprenne, RBrülidentim. 
Stoliener, Italiens jüngsten Treubruch ftantliche Unterftühungasseiträae. Da ging es wieder troß heftigen Gewehr Laßt die Kinder Deutſch lernen. — 


Schweitern. Anna Kirdner, Zeiretärüit, 
; : s 5 . . - — — SR, % 
u. Verrat nicht nur nicht berurteilend, neben wurden durch die Gemeinde Penn — * zn erſt gegen Morgen 2 Teutiae Fioet, 2 Erite $ Keletı * a: I Teutie Dantfasune. Zobetanzeise. | BIs M A BC K 
fondern allerı Anfcein nach billigend. Wien täalih rund 38,000 Perfonen rı ic tobmübe zur Zentrale, die) malliae suibel, Sbc; Site Deutise ändern 


i } lieder, Ye | Allen Berwandten, Fremden und Nachbarn Tentiher Franenverein Harmonie. . 26 ilfass ) 
Heute find’ die Deutjchen die Barbaren, unentaeltlih agejpeift. Dies maren an der Front Itegt. (Arbeiter Sig. Tanga um» Klang für's Ainderber;, mit Roten wie Dem Sorwärts Can, W. DO, %., fpreden ; Den Beamten umd Mitgliedern zur Nachricht Morgen, 26. Mai, Nachmillags l Air 
und mit offenfichtlicher Genugtuung aber zum übermiea enden Teile Schul l sen.) Unfere Stinderabteilung ift jcbenawert und be braßtvollen Wumenfvenden und die freundliche . ; ee an u EEE 


verſammelt ſich 


und vpradtbollen Alliuftrationen, 81.50 wir biermit unferen innigalten Dant aus für die  dah umier Mitglied 
Marsaretb KAneidel 


. . ; . ——— | c I 

wird erzählt, wie groß die See- und finder, für die auch in Friedenszeiten * Sclaafertia Bar Das täteft * Ichrend et Beerdigung umferes lieben geitor . —* —* —S —5* ftatt 2 EMIL FH. SCHINTZ, 
ar 4 „ ’ Sonnerstagn Rahmimaa 2 Uber vom Trauerba 2 

Landmacht Ilaliens iſt, wie ſchwer es in dieſer Weiſe geſorgt wird. Seit wenn dir ein Herr feinen Arm anbieten A. kK R oO c H & C 0. sohn Yartoic. J Ave., nab Dalwoods, — Sie 139 N. Clark Str., nahe Nandolnb 


Deuiichland and Deiterreich- Ungarn Kriegäbeninn End für biefe unentaelt würde. Ameritad uröhie Teutſche Duchhandluug. Beſonderen Dant Herrn Guſtab Stade, für die | Mitalieder find erlircht, der Beritorbenen die | Geld au 5 bis 6 Reogent Binlen am 


— Ich würde ihn — abſchla ſfreundliche Dienſtleiſtung ſowohl im Trauerhauſe lebte Ehre zu erweiſen. berleiden. Gute zene Sumatoelin 
fallen muß, weiterhin der fo gewaltig, liche Spiifung über eine Million Kro-|gen.“ 1 —* und 4s 28 J no * > Een j"" ul dem Üelener. * * | 33 Bräfidentin. | wu verlaulen, Kal 643 Genwal 





ALc "OHOL 3 PER © ENT. 
AVegetable PreparationforAs- 


Similating the FoodanılRegui- 
{ing Ihe Stomacns and Bowels ıf 


[[[— — 
.INFANTS BT 
Promotes Digestion Cheerfit 
ness and Rest.Contains neitter 
Opium.Morphine nor Mineral 
NOT NARcC OTIC. 


Aperfect Remedy for Comsfipa 
tion , Sour Stomach.Diarchosa 
Worras Comwvulsions.Fer.tish 
ness anlLOSS OF SLEEP. 
FarSinile Signature of 
2, —— 
ur CENTAUR RCOMPART, 
N EW \ Y ’ORK. 


37x77 Ber STE 


Copie des Umschlags, 


 Büht unſchuldig ig. 


George Burns für die Mijietaten 
von Ghas. Woody in der Bridewell. 


Flotte junge Serren, 


Stahlen Deſo Gave jeine Griparniiie und 
Icbten davon in ZSaus und Braus, — 
Warum NRafimir Janviik jeine Hochzeit 
aufſchieben mußte. 


Die Polizei verhaftete geſtern einen 
gewiſſen Charles Moody, deſſen Spe 
zialität darin beſtand, Unbeſchäftigten 
Arbeit anzubieten, die er dann über 
redete, ihre Kleider abzulegen und ein 
Paar alte Arbeitshoſen anzuziehen. 


Dann pumpte er jie um einige Dollars | 


„für Dlaterial“ an und jchictte fie mit 
dem Berjprehen, bald nachzufommen, 
nah der angeblichen Wrbeitzitelle. 
Wenn die Opfer dort lange genug ber- 
geblich gewartet hatten und zurüd 
tehrien, war der Gauner natürlich mit 
dem Gelde und den Kleidern ver 
Ihmwunden. Gleih nad der Berbaf 
tung Moodys jtelite die Polizei feit, 
dat ein Unjchuldiger für fein Verge 
hen verhaftet worden war und nun in 
der Bridemell jikt. 
it George Burns, Nr. 52: 
Grove Upe., der dem Schwindler }o 
ahnlich jieht, dak er von mehreren 
Opfern mit Beitimmtdett als ber 
©auner erfannt wurde, der jie um ihr 
Geld und ihre Kleider gebracht hatte. 
Daraufhin wurde er vom Richter ver 
urteilt und nad der Bridewell gejbidt. 
Der richtige Gauner lachte jich ins 
Fäuſtchen, er geſtern dreiſt der 
Polizei beichtete, als er von der Ver 
urteilung des unſchuldigen Burns er 
fuhr. Er ſelbſt wurde geſtern von 
acht Opfern als der eigentliche Uebel 
täter erkannt, was er auch lachend zu 
gab. Burns wird natürlich wieder in 
Freiheit geſetzt werden, nachdem er faſt 
ein Jahr lang gefangen gehalten wor 
den. 


33 Cottage 


vie 


Fingen früh an. 
Mai wurde der 
Dejo Gave um 
beitehenden Erſparniſſe von 
ſechs Jahren, die er in ſeiner Woh 
nung in einer Pappſchachtel verſteckt 
hatte, beſtohlen. Seltſamer Weiſe be 
nachrichtigte er die Polizei nicht, ſon 
dern hielt ſeinen Verluſt geheim, bis 
geſtern zwei junge Burſchen verhaftet 
wurden, die dadurch aufgefallen wa 
ren, daß ſie mit Geld nur ſo um ſich 
warfen. Nachel Leugnen ge 
ſtanden die Verhafteten, Anton Jaſas, 
13 Jahre alt, Nr. 541 W. 14. Str., 
und Adam a. cit, 16 Jahre alt, Nr. 
1454 ©. lUnio Mo e., auch, das Geld 
aus ber Wohnung von Gape aeitohlen 
zu haben. Bon der aanzen Herrlich 
teit hatten fie no $135 in ihrem Be 
ig, die dem rechtmäßigen Eigentümer 
wieder übergeben wurden, 
Muß don vorne aniannen. 

Während Kalimir Kanofit, Nr. 
3156 Mospratt Straße, in  feitem 
Schlummer laa, ftiegen Einbreder in 
fein Zimmer ein und ftahlen ihm fein 
aus $400 beitehendes eripartes Geld, 
momit er fi einen Hauzitand einrrh 
ten imollte.e Wie Nafonit erflärte, 
wollte er fih am Sonnabend verbei 
taten, mülffe aber nach dem Berluft 
bes Geldes vorläufig feinen Plan auf 
geben. 


Um 3. 
bänd! er 


892 23 


Rahmeis 
ſeine aus 


sr 


ang erem 


Muh no) lernen. 

Frau Mary Parker und ihre Bale 
Hazel Parker vergnügten fich geitern 
in ihrer Wohnung, Nr. 4347 Welt 
Wafkington Boulevard,. mit Klavier 
\pielen und Singen, ala fie durch das 
Geräufch fillender Pfannen und Töpfe 
erſchreckt wurden. In die Küche eilend, 
ſahen ſie ſich einem jungen Manne 
gegenüber, der durch die offene Küchen— 
tür ins Freie eilte und in der Gaſſe 


verſchwand. Der Burſche hatte in der 


Verhör geſtändig waren, 


von 85000 geſtohlen zu 


Der Unglückliche 


CASTORIA 


für Säug linge und Kinder. 


Dis Sorte, Die Ihr Immer 


Gekauft Hall 
Trägt die 
Unterschrift 

von 


In 

Gebrauch 

Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


TORI 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK Cirr, 


‚Ten nah veritedtem Gelde durchſucht, 


bis er das Unglück hatte, mehrere um— 

zuwerfen, und dadurch die Aufmerk 

ſamkeit der Bewohner auf ſich lenkte. 
Guter Fang. 

Den Mannen des Hilfspolizeichefs 
Schuettler gelang es geſtern, zwei 
Kerle feſtzunehmen, welche nach kurzem 
einen Ein 
bruch in die Korſettfabrik von George 
C. Batchellor K Co., Nr. 172 Weſe 
Adams Str., verübt und Korfetts fo- 
wie Unterwäihe im Gefammtmerte 
haben. Gie 
wurden feitgenommen. als fie eine 
Handtafhe in das Gebäude Nr. 12 
DE Walton Place trugen. Die Polizei 
it der Anficht, daß noch ein Dritter 
mit den Serlen im Bunde ftand und 
daß die Bande eine ganze Anzahl Ein: 
brüdhe und Diebitähle verübt hat. 

Bezahlte mit dem Leben. 

Louis Dura, Nr. 1815 ©. Gtate 
Str., der, wie berishtet, von Dr. Her 
mann €. Runyan niedergeichofien 
wurde, als er in deilen Wohnung Nr. 
5137 MW. Grand Me. einzubrecen 
verfuchte, ift geitern Abend im Bribe 
well Hofpital aeitorben. 

... - 
Eine neue Wendung. 


Rabrilichreiner erbalten ein 
von Arbeitgebern. 

Manor Thompjon erhielt geitern 
einen Brief vom Dijtriktsrat der Jim 
merleute mit der Mitteilung, dag das 
bom Zimmermeilterverband gemachte, 
Unerbieten eines Lohnzuſchlags von 

1, Cents die Stunde in der zweiten 
Hälfte einer dreijährigen Kontraft 
frift mit 11,167 aegen 11 Stimmen 
ıbgelehnt worden jei. Der Zimmer 
meiiterverband jchrieb dem Mayor 
einen äbnlichen Brief. Obwohl nun 
der Mayor, von dem jener Borichlaa 
urſprünglich ſtammte, anfcheinend eine 
Niederlage erlitten hat, ertlären Sen 
ner der Sachlage doch, dat der Haupt 
ziwed erreicht worden jei, nämlich Die 
beiden Parteien überhaupt erit einmal 
zu gemeinjamer Beiprehung eines 
Vorjchlaas zu veranlaffen und damit 
eine Verjtändigung anzubabnen. 

inzmwiichen bat fich auf der Seite 
der Gemwerkichaften eine Veränderung 
der Yaae vorbereitet, deren Schwer 
puntt nicht mehr bei den Bauichrei 
nern, ſondern bei den Fabrikzimmer 
leuten ruht, den Leuten, die Tür- und 
Fenſterr abmen und bderaleichen ber 
jtellen. Dieie haben von ihren Arbeit 
gebern ein Anerbieten erhalten, und 
wenn jie es annehmen, jo würde da 
durch die Lage Ätart beeinflußt wer 
den. Ein Abichluk zwiichen den Fu 
britichreinern und den Fabrikanten, 
welche weder auf den Zimmermeilter: 
verband noch auf andere Draanila 
tionen Rüdirht zu nehmen brauchen, 
würde große Mengen von Baumaterial 
freimachen, melches von unabhängigen 
Unternehmern, die Gewertichaftsbau 
ichreiner beichäftigen, benubt werden 
tönnte. Auf diefe Art würden viele 
Nerbandämitalieder faltgeitellt wer: 
den, wenn fie fich nicht entichlöffen, 
aus dem Werband auszutreten und 
einzeln Frieden mit der Gemwerfichaft 
zu machen. 

Die Straßenbahner beſprachen mit 
Präſident Busby Fahrordnung und 
Arbeitsſchichten in dem Bemühen, die 
Zeit zu verfürzen, in melche die 12 
ftündtge Arbeitszeit der Leute fällt. 


— 


Anerbieten 


Gibt Tote heraus. 


Huf der Höhe ber : 33, Straße wurde 
geitern die Leiche eines noch unbefann 
ten Mannes aus dem See gezogen, der, 
nah Tätomwirungen zu  fchlieken, 
welche der rechte Arm des Toten auf 
meilt, ein Seemann mar. WMuf dem 
anderen Arm find die Bucftaben „HD. 
T. W. TI.“ eintätomitt. 

Die Leihe von M. GSable, Nr. 55 
Dit Chicago Xpe., der jeit dem 21. 
Mai vermiht wurde, ift geftern auf der 
Höhe ver Eid Water Straße aus dem 


Speifefammer die Kunnen und Büch⸗ | See gezogen worben. 


Abendpoft, Chicago, Dienftag, den 25. Mat 


Bas 


Rheinländer:, Baiern- und Zadıien- 
tan zieht aroie Schaaren an. 


Maienfeft. 


Das Grgebnik der ‚„„Babnihow”. 


Alt -Nürnbera und Buhtaihänfe ermeiien 
fi als beionders zuafräftin Muſi 
faliihe Senüfie in Sülle und Arülle, 
Das beutine Programm. 


un Sachien 
dem Maienfeit 
Aber in dem 
dem Fellplat 


Rheinländer:, Bapern 
tag war. geitern auf 
‚im Bismardaarten. 
Getüimmel, das auf 
berrichte, verfhmwand der deutliche 
| Bartitularismus eben jo aründlic, 
wie er im jebiaen Krieg in Deutich 
land verichwunden il. Es war em 


einig Volt von Brüdern, einig in dem. 


Gedanken und Belireben, das FFeit zu 
einem durchichlagenden Erfolg zu ma 
hen und dadurch zur Linderung ber 
Kriegsnot im alten Vaterland beizu 
tragen. Die Lofuna war: „Die Her 
zen und die Beutel auf.“ Wach dem 
Andrang vor und nad dem aefchäf 
tigen Leben und Treiben im Inneren 
der Buden zu jchließen, famen au 
alle der Lofung bereitwillig nah und 
| trugen ihr Scherflein bei für den gu— 
| ten Swed. Wenn auch der Bejuh am 
| Nachmittag zu wünſchen übrig ließ, 
am Abend entichädiate ein riefiger 
Andrang die Leiter des FFeftes dafür. 
Ohne Unterlaß mwälzte fin die Menge 
durch die enae Pforte, um die Herr 
lichkeiten anzuftaunen, an den vielen 
Glüdsrädern ihr Glüd zu verfuchen 
und auf die taufenderlei Arten, welche 
die erfinderifche FFeitleitung ausgetlü 
aelt hat, ihr Geld für die aute Sache 
loszuwerden. 

Die „Babnibom“, 

Der Schlager am Nahmittaa war 
wiederum die „Babnihomw”, die ihre 
Anziehungstraft aufs Neue bewährte. 
Fine rieftae Menfchenmenae drängte 
fih um die 28 Kleinen, die im Sonn: 
tagsfnat der Entfcheiduna der ae 
ftrengen Richter harrten. Monroe 
Striegel errang. den eriten Preis. 
Der 17 Monate alte Ribard Stumpf 
trug den zweiten Preis davon. Karl 
Jacob, drei und ein halbes \ahr alt, 
eraatterte den dritten Preis und die 
zweijährige Virginia Bierd mußte jich 
mit dem vierten Preis begnügen. 

Fuftaihänten und Brativnrünlödie. 

Am lebhafteiten aina es in der Ede 
zu, mo Wit-Nürnberg und Ungarn 
einträchtig neben einander haufen. 
Das Bratwurftalödle und die Buhta 
ihänte übten eine unmiberitebliche 
Anziehungstraft aus. Bis um Mit 
ternadt, als der Wächter auf ber 
Jurmzinne zum legten Mal jein 
„Hört, ihr Leute, und laßt euch jagen, 
bie Glode hat zwölf Uhr geichlagen!” 
ertönen ließ, war in bem geichäftigen 
Wintel felten ein Plab zu finden, und 
die Damen vom Klub Urgemütlichkeit, 
die unter der Leitung der Frau Klara 
Diden in der Küche des Glödleins 
ihres Amtes mwalteten, hatten feinen 
Augenblid Zeit, fich zu verfchnaufen. 

Bor der ungariihen Schänte, deren 
Wirtshbausihild in Gelfialt eines 
Aehrenbündels dem Wanderer aajtlich 
winft, jpielte eine Zigeunerfapelle ihre 
lujtigen und jchwermütigen Weijen 
auf, moderne Weifen von Lehar und 
— und „alte Lieder Rakoczys, 

s Rebellen“. In dem Anwalt Paul 
F Tomanoczy von Gary hat die Ka— 
pelle einen Primas gefunden, der ſich 
als Meiſter auf der Violine erweiſt. 
Frau Jolanthe Preßburger ſang un 
gariſche Lieder, feurige und ſchwer 
mütige, mit einer Nusdrudsfäbigteit, 
die ihren Anhalt felbft dem ver 
Sprache des Unaarnlandes Untundi 
gen Kar machte. 

Muſilaliſche Genüſſe. 

Ueberhaupt, an muſikaliſchen Ge 
nüſſen war kein Mangel. Im Wiener 
Cafe legte das Feldſtein Trio, das 
Altmeiſter Martin Ballmann zur 
Verfügung geſtellt hat, Proben ſeiner 
Kunſt ab. Die drei Mitglieder des 
Trio, Lillian, Milton und Leſter 
Feldſtein, ernteten reichen Beifall mit 
ihren vorzüglichen Leiſtungen, in den 
ſich auch Frl. Loula D. Schneidt 
teilte, die ſich als vortreffliche Künſt 
lerin auf dem Klavier erwies. Den 
Männergeſang brachten die unter ber 
Leitung des Herrn von Oppen ſtehen 
den Gejangvereine Harmonie, Mozart 
Männerhor, Schweizer Männerchor, 
Fidelia, Harugari Sängerbund, Lin 
coln Turnverein und die Reuter Lie 
bertafel unter ihrem Dirigenten Jul. 
Schmohl und die Chicago Liedertafel 
unter der fünjtleriichen Zeitung von 
Ditomar Gerafh zu Ehren. 

Von großer fkünitlerifcher Wirkung 
war der interpretative Tanz, den Fri. 
Marie Wiener, die Tochter von Dr. 
Alerander Wiener, im ?rreien 
führte, 


auf 


Gute Ausfichten. 

Wenn bon den Erfolgen, welche bie 
Damen von der Ealtern Star Bude 
erzielt haben, ein Ehluß auf den Er 
folg des ganzen Freftes aezogen werben 
fann, dürfte die Feitleitung zufrieden 
fein. Wie Frau Hedwig von W. Wh: 
jomw, weiche geitern das Kommando in 
ber Bude führte, einem Berichteritatter 
der „Abendpoft” erflärte, waren bie 
Finnahmen glänzend und übertrafen 
die am Sonntag ganz beträchtlich. In 
ähnlichem Sinn Sprachen fich auch die 
Leiterinnen anderer Buben aus. 


Das heutige Programm. 

Heute iſt Klubtag, der jedenfalls, 
wenn das Wetter ſich beſſert, 
Mengen nach dem Feſtplatz bringen 
dürfte. Ihre Mitwirkung zugeſagt ha 
ben die Turnklaſſen des Hebrew In— 
ſtitute und die Geſangvereine Teu 
tonia, Orpheus, Geſangſettion des 
deutſchen Kriegervereins, Ambroſius 


einen Gummilhlaud einatmete, 


große) 


Windihorft Männerchor, Nord Chi-| 


\cago Liederfrang, Harmonie Frauen: | 
|hor und Luremburger Damen-Ging: | 


verein. Frl. de Balmafeda vom fai- 
ferlich = ruffiihen Ballettorps, che- 
maligae Prima Ballerina der Metro: 
politan Opera Eo. in New ort, wird 
den „Ian; der Zauberin“ zur Bor: 
führung bringen. Natürlich bilden die 
„Babyſhow“, der Zirkus, die Wandel: 
bilder, das Kabaret uf. auch heute) 
wieder einen Zeil des Treites. 

Morgen wird der Schwabenverein 
das Freit befuhen. Alle Mitalieder 
der Vereinigung find aufgefordert, | 
fih einzufinden. 

Am Donnerstag 
der Daomenverein „S bon 
L View das Maienfeit befuchen. 
Das Abendeſſen wird für die Mitglie 
der des Vereins im Garten jerpirt, die] 
Untoften werden aus der Bereinslaffe 
beitritten. 


Nahmittaa wird 


Harmonie“ 
En 
ie 


ae | 


Diadyten gute Beute, 


I 


Statteten der Wohnung von Km, 
Hibvard einen Beiud ab. 
onniaa Wbend oder Gonmntag 
Nat wurde ein Einbruch verübt in 
m. ©. Hibbards Wohnung in Win- 
netfa, in der am Nachmittag Sir Urs! 
tur Herbert und Gattin teitlich be 
wirtet worden waren. Das bei diejer 
Gelegenheit benubte Tafelfilber haben 
bie Epibhuben erbeutet. Es bat einen 
Mert von $753. Täter jcheinen 
im Hauje Beicheid gewußt zu haben. 


®. 


— 
* 
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Die 
—2 


Unglaublich frrech. 
frecher Spitzbube 
(bend ber Wohnung, bon 
Bhillipe, Nr. 2550 Avers 
einen Beluch ab und plünderte 
vor den Augen des Hausmeiiters. 
&r erbeutete $20 in Baar, zwei aol 
dene ihren, ein goldenes Armband 
und ein paar Diamantohrringe und 
entlam unbebelligt. Am im alle 


Fin ftattete 


I um 
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einer Heberrumpelung auf die hintere 


Veranda [pringen zu können, hatte der 
ungebetene Gajt ein Stüchenfenjter ae 

öffnet und das Fliegenſchutzgitler her 

ausgeboben, Das hatte vom Hofe aus 
der Hautämeilter aelehen, ihn aber für 
Phillips gehalten und gealaubt, daß 
biefer das Scuäbgitter zu fäubern 
wünſchte. Auch eine Dame, deren 
Tochter im Hauſe wohnt, ſah den 
Spitzbuben und ſchöpfie Verdacht, be— 
ruhigte ſich aber nach Rückſprache mit 
dem Hausmeiſter, der, wie geſagt, den 
Kerl entwiſchen ließ. 


Hat gelohnt. 

Sohn J. Wallker, Nr. 1552 N. La 
Salle Straße, meldete geſtern der Po— 
lizei, daß, während er und jeine Gat 
tin ausgegangen waren, Einbrecher 
ſich Einlaß in die Wohnung verſchafft 
und Schmuch und Tafelſilber im Wer 
te von etwa $3000 erbeutet hätten. 

In der Nähe feiner Wohnung Nr. 
1356 GSebamwid Straße von zwei 
Räubern überfallen, jehte.. Harry 
ones fich energiih zur Wehr und 
fandte die Schnapphähne ohne Beute, 
aber mit blutigen Köpfen beim. Die 
Polizei hat fich biöher vergeblich be- 
mübt, der Miffetäter babdaft zu 
werden, | 


— — 


Die letzte Ruheſtatt. 


Herrn und Frau Chas N. 
werden morgen beinciebt. 

Bon der Kathedrale zum HI. Namen 
aus wird morgen Vormittag um 11 
Uhr das Begrabnig von Herrn und 
Frau Ehas. U. PBlamondon ftattfin 
den, die befanntlicy auf der Reife nad 
England beim Untergang der „Yufita- 
nta” ihr Leben verloren, Auf Anord- 
nung de Mayors wird eine Abteilung 
ei tädtiichen Polizei vor der Kathe 

rale Auritellung nehmen. Beijegung 
in der Familiengruft Familie 
Plamondon. 

Auch Leiche von Montague 
Grant, der ebenfalls beim Untergang 
der „Yulitania* umlam, wurde gerun 
Fr wird jedod in Enaland be 
werden. 

In ſeiner Wohnung, Logan 
Blod., iſt geſtern der Kolonialwaaren 
Großhändler Chas. T. Schüler im 
Alter von 63 Jahren geſtorben. Er 
betrieb ſein Geſchäft im Hauſe 2323 
Milwautee Avbe. An ſeiner Bahre 
trauern die Gattin und vier Söhne 
Iheodor, Walter, Aldert und Arthur. 
Begräbnif; findet gen Nacı 
mittag um 2 Ubr vom Trauerhaus 
aus jtatt. Beilegung auf Datbridge. 
- + - 


Die Menhlipoitpadete. 


Yeiden von 
Plamondon 


der 


Die 


den. 
ſtattet 
2819 


mor 


Eine eigens dafür heraeitelte Bappichadı 
tel für nur > Gents zu haben. 
Der jeinen Lieben in Deutichland 
oder D Jeiterreich Ungarn ein „Webl 
pojtpadet“ jenden will, der kann jebt 
eine eigens zu biejem Smwed hergeitellte 
Schadtel aus Wellpappe, die von der 
BVoitbehörde genehmiat worden ift, zum 
Bretie von nur 5 Cents beziehen, und 
iwar von folgenden Firmen: Hunt 
Gramwford Wr. 1114 Hartford Blpe.; 
L. ©. Kunze, Nr. 18 Dit Randolph 
Str, und Hu. Schölltopf, ir. 309 
Randolph Str. Die Schachtel hat 
jvar nur geringes Gewicht, ift aber 
ftart und dauerkaft und faht Waaren 
bis zum Geſammigewicht von 10 
Pfund. 
a en 


Schted freiwillig. 


Leuchtgaſes, das ſie durch 
machte 
Frau Marie Karl, Nr. 2629 Magno 
lia Abe. ihrem Daſein ein Ende. Der 
Koroner wird ſich bemühen, die Ver 
anlaſſung zu der Verzweiflungstat 
feſtzuſtellen. 


+. 


Mitiels 


* Yuf bedingte Scheidung iit ber 
Hilisteihendbeihauer Michael G.Walih 
von feiner Gattin, Manes mit Bor 
namen, vertlaat worden; jie behauptet, 


\daf der Beklagte am legten Donners- 


tag aedrobt habe, Jie zu ermorden, jo 


Männerchor, Richard Wagner Mäns | daß fie bei einem Nachbar Schuß fu- 


|nerhor, Calumet 


Gefangverein, | den mußte. 


BARGAINS 


Einerlei was Ihe benötigt—einen einzelnen Stuhl ! 
oder Schaufeljtuhl — eine vollitändig neue Ausitat- 
tung für irgend eine Anzahl Zimmer — holt uniere 
Preije ehe Ihr Fanft! Wir beanspruchen nicht nur, 
Euch die beiten Werte für jeden Dollar zu geben, den 
She fie Möbel verausgabt — jondern wir tnn es | 


wirklich! 


renlager - 


Eud) jagen 
federn.” 


wird; 


— 


— und ein Beſuch wird auch von dieſer 
Tatſache ſofort überzeugen. Sehet unſer rieſiges Waa 
- die beſten, hochfeinſten Waaren im Lande 
— ſtellt irgendwelche Vergleiche an, die Ihr wünſcht 

— und wir ſind ſicher, daß Eure geſunde Vernunft 


„Laßßt Hartmann Euer 


Neſt 


Auf Wunſch ſpezieſſe leichle monalliche Zuhſungen arrangirt hei allen Einkäufen 


„Laßt Hartman Euer 


Neſt federn“ 


Model Labor Saving Küchen-Kabinett. Eos 

lide eichene Front. Obere Abteilung ausge 

ftattei mit 40 Bid, Metall und Glas 

behäller, Gewürzſchuüblade, lippender 

yülter Untertei I ans galban ifirten 
nemadt mã änfedic 


Boiitiv der wunderbarite Baranin-We 
jemals oflerirt wınde 
Biofrfen garantirtem 
ve Meilingsub Top 
ı Fillers. Das int 
’r zoll be * am — 
md 39 soll am Fuß 
kur in voller Gröf 


in einem 21% 
Meſſing-Bett. 


Nods 


\kebl 
uder 
zes 


at 
salı 


ende 


tt, 


yoiltigem 


ſchwe 


— 


) 


Ein ungewöhnlicher 
einem 4öszölligem 


Baraain-Wert in 
Blanf Top Drefier, 
durchweg aus ameriianiichem Gichenbolz 
gemadt:; | gemacht und fein 
polirt, Unterteil mit 5 geräumig. Schub— 


laden, franzöſ. ſchr an ge 1 58 


ſchliff. Spiegel in ſchr— 
I» 
313. 60. 


rem voll gerundetem Spies 
Rahmen... 
4 Ghiffonier, 


an 
dt 


da; u paſſend, 


Nordweſtſeite-VLaden offen Dienstaägs, Donnerstags und 


Samstags 


Nickel 
Schmut 
Schützer. 


Starke 

Rad 

Bremſe. 
Bequemer Steepy Hollow Facon Willow Zzuſammenlegbare Pullman 
Ned Schautelſtuhl, gemacht aus dem beſten reich ausgeſtattetes Modell, in 
ausgewäbhlten importirten Reed, offerirt in cher Weiſe gebaut: bat 12zÖlliae 
einem Ichunen natitrlicben zbellac, baroımal ‚otltge Gummireiſen; ganz 


braum oder Waldgrün Fimiſh 99 volle Wider Verzierungen; 
Schr aceräumig ımd äußerit ber we t Bow Wırtomobil Hood; bin 
> | tere Eprungieder für vier der 

Ihiedene Stellungen; eriig 


* 


Köbren 


‚vom, Zpezieller Preis mur für 
dieſe Woche, 


Fed 


Moderner 3 Türen Sei 
ten-KFisverforgung Wis 
fchrant, ein garantirter 
Eisivarer, innen bräd 
tig weiß cmaillirt, boll 
Gehäuſe ge 
mact mii vollen rımdent 
Takt vPfund 
wiſſenſchaftlich lon 
ſtruirt mit jeder m 
nen und ſanitären 
rihhung: bat patentirten 
janitären Trip Cu; 
Kidel Draht Shelves, 
hält Speiſen friſch und 
geruchlos und iſt in fe 
der Hinfict ein bochfei 


ner Artilel, Speziell zu 
nur 


panclico 
Baden; 15 
vis, 
oder⸗ 


Ein 


6x9 


Laden 
1347—49 


Milwaukee 
Avenue 


enüber Wood Str. 
Offen Dienitag 
Donmeritan und 
Samitog Abends, 


gen 


Ga⸗Cart. 


1 


Abends bis 9 Uhr. 


001 


aroße Bar 


anins bei 


Hartman's 


zu finden. 


Prompte 


Auto 


Ablieferung. 


Ein 


wiſſenſchaftli 
Rüder, % 


<tabl, 

— 
J ‘od 
— 
— — 


—* Suf — Rugs. 
Fuß Bruſſels Runas.... — 
8.3x510.6 Fuß nahtloſe Bruſſels 
9x12 Fuß nahtloſe Bruſſels 
9x12 Fuß Willow Graß Rugs.. 


— 


Downtown Laden: 226-232 S. Wabash Ave., nahe Jackson won, en 


Diien Montag, Mittwoch u. Samitag Abend bis 9 


Nie die Nuffen fämpfen, 


Kleine Krieg 


War nur britiſche Lüge! 
Waſhington, D. K., 25. Mai. 
ſchweizeriſche Geſan 


Offiziere drohen ihnen 
Maichinengewehren 


mit feuer und 
hinter ihrer Front. 

Sehr bezeichnend für den Geiit, der 
im ruffischen Heere herrijcht, ijt ein 
Brief, den Frau da Rombera, 1044 
George Str., von ihrer in Auegen= 
walde bei Danzig anjäfligen Schwe 
fter erhalten hat. E83 Heibt darin 
u. U.: 


„Bir l 


digung die Meldung in Abrede, 
die ſchweizeriſche Regierung 

der „Lufttania*-Zerjtörung eine 
tejtnote nach Berlin geſandt hab 


4, er srisrn 2 —3 
IDIE 11) ul rem Ziap! 


eges geſehen, 


ı Daven 
da 


M ) 
ulK ıı MIN 


erſte Zeichen des 

famen 2 Wagen mit rufftichen Ge 
fang Ducch auf cin Sut zu Ernte 
arbeiten. Zie jaben woblgenährt aus 
nügt, dab, wenn man es nicht 
harte, man gar nicht auf den Ge 
gelommen wäre, dal; es Defan 
ü Zie jind aus dem Gefange 

Buͤtow rauchten 
I, c5 Teblte lie jan 

unleren ( lo 

Rußland 
etannter v 
Bütow im 


enen 
„Die Schweizer Regierung hat 
Beſchwerde in Berlin geführt, 
überdies haben 
Gelandtichait bei der 
Ugentur der Cunardiinie ergeben, 
fih iiberhaupt fein Schweizer Bü 
an Bord der „Lujitania” 


N 

gefommen, 

nur, daR 

Jerangenen «td 
t act 
Ein B 
kalce ım 

weſen 


IN 
(ser 


it mehrere 
angenenlager ae 
und bat jich mit den Nufien umter 
balien. Er bat meinem Mann erzablt, 
; viele Sefangene aut deutich Inrechen, 
te haben ſich rückhaltslos dDabın aus 
eiprocben, day alle wütend auf den Ya 
find. 3 hätten garnicht getwußt, 
Krieg ging, und als Sie 
ften, was los war, da wur 
jagt, jie wären auf DemMarich 
Huch janaten ihnen ihre Of 
deh Binter ihrer Stellimg Ma 
wehre aufgeitel wären, md 
wenn ſie nicht vorgingen, würden ſie da 
raus en. Sie ergeben ſich ſofort, 
wenn ſie weit genug ab ſind, und ſind 
alücklich und froh, wenn ſie erſt bei den 
Deutſchen angelangt ſind. Sie-Haben er— 
zählt, daß ſie in volllommener Unwiſſen— 
heit gehalten würden, ſie hätten immer 
geglaubt, Oeſterreich ſei eine Probinz von 
Deutſchland.“ 
— —— — 


Faltenſtein⸗Miederlaſſung. 


In der Eſther Falkenſtein-Nieder— 
laſſung, Nr. 1917 N. Richmond Str., 
findet zur Ehrung des Andenkens an 
ſeine kürzlich verſtorbene Gründerin 
Eſther Falkenſtein am Donnerstag 
Abend 8 Uhr eine Gedächtnißfeier 
ſtatt. Einlaßkarten koſten 25 Cents. 
ER 


Bermiht, 


_ 
— 


tommend, hatte von drei 
Bürgern geſprochen.) 
Berlin-Wiener Streiflichter. 
Berlin, 25. Mai. (Ueber Lond 
Anläßlich der Pfingſtfeiertage er 
nen geſtern feine Zeitungen. 


Ste 
in es in den 


dann doch me 


bis 
worden. 

Neuigkeit 
auf. 
zu ſein, das 
auszunützen, 

Feind Sorgen zu machen. 


Die Oeffentlichkeit nahr 


beſchoſſen mit bemerkenswerter 


Kriegserklärung verbreitete. 
in kleinen Gruppen umher, 


auf Oeſterreich-Ungarn aus. 
Verſuch, auch vor der italien 
Botſchaft eine Kundgebung zu v 
ſtalten, vereitelte die Polizei. 


keineswegs ſchmeichelhaft für It 
Die verantwortlichen Gewalthab 
Rom nennt man „politiſche Br 


Die Polizei iſt erſucht worden, doch 
Nachforſchungen anzuſtellen nach dem die italieniſche Drohung nicht 
Verbleib der ſeit Samstag vermißten Er hegt die feſte Ueberzeugung, 
16jährigen Ethel Wasmund, Nr. 3535 | 
N. Daklen Ave. Die Vermißte war in 
der Inlane der Weitern Ruper Bor 
Company, Nr. 172 ©, Green Strüße, 
beichäftiat und wurde zulekt in Ge: 
ſellſchaft zweier Arbeitägenoffinnen 
geſehen. 


vom militäriſchen Standpunkt 


zögern kann. 


| Lelet 


Nachforſchungen 
ew Yorier 


Was man über die Lage hört, 


ten“. Der Durchſchnittsdeutſche ni 


gsnachrichten 


Das 
d t⸗ 


ſchaftsamt dahier ſliellte in einer, 
geſtern Abend veröffentlichten Ankün— 


daß | 


wegen 


Bro 
e. 


Die Ankündigung jagt ausdrüdlic: 
feine 


und 


us 
DE 


ürger 


befand.” 
(Jene Angabe, aus englifcher Quelle 
en 


don.) 
j Die= 


Ueber 
die Scrieaserklärung „staliens ijt daher 
jur Stunde nur wenig gelchr 


teben 
n Die 
Ruhe 


Es jchten ihr mehr daran gelegen | 
herrliche Pfingitwetter 
als ich über den neuen 


Su Kundgebungen auf den Straßen 
fam es, als fich die Nachrieht von der 
Man 309g 
jang pa 
triotifche Lieder und brachte Hochrufe 


Den 


tichen | 


eran⸗ 


er in 
igan— 


aus 
ernſt. 


daß 
auch dieſer heimtückiſche Ueberfall den 
endlichen Sieg der deutſchen Verbün 
deten nicht aufhalten — höchſtens ver— 


die „Sountagpoſt“ 


iſt 
alien. 


immt | 


ı Grtra geräumiger uud beanemer Bord 
oder Yawır Zchaufelitubl, durchweg aus 
folidem Kichenbol; gemacht, mit Dopbel- 


tem Rattin Rücken und Sitz; 48 
* 


borziialich Tiniibed und mac 
wöhnlich dauerhaft, zum fve ZZ 


IH otellen Breite bon 


Befuchl unfer großes Aug:, Teppich⸗ 
und Draperien=-Departement 


u. — in Amerika. 


—— — 
—— 
...14.65 
en 
re 
Nuss. .9.75 
Nugs....12.98 
— 


— — 
Westseite 
Laden 
1235 —30 
W. Madison 
Strasse 


nabe 


Offen 


Halited Str. 


M an tag, Mitts 
D —— Staa 


nds iu 


| Vom Baſeballfelde. 

| Geitrine Spiele: 

| „National League” — Chicaga 
9, Bojton 1. Die übrigen Spiele ver 
regnet! 

„American League” — EChicag9 

Nem Dort 4; m 5, 
— 4; Detroit 4, Waſhington 

St. Louis 4, Boſton 2. 

„Federal League“ — Chicago 
Buffalo 3 (Gäanae); Kanjas City 2, 
Newart 1: Brootiyn- Pittsburg ver— 
reanet; St. Louis 2, Baltimore 1, 

Bisheriner Stand dieier Ligen: 
kationalXcague“. 


2 .. Bee 
Ghicase . u 1% 
! 1 
1 
1 


5, 


Proz. 
623 
‚600 
‚65 
559 
"500 
‚454 
82 


204 


zittsb 
Chicago 
93 imas 
vari 
Broo! fbn 
zt, Youis 
Baltimor 
DANBIO uoseiae: 


Heutige Spiele, 

„Rational Leaque“ Louis 
in New Horf, Pittsburg in Brooklyn, 
Ehicago in Philadelphia, Eincin= 
nati in Bojton. 

„American League” — Nein York 
in Chicago, Philadelphia in Eleve= 
land, Wafhinaton in Detroit, Bofton 
in ©t. Louis. 

„Federal League“ Newark in 
Kanſas City, Baltimore in St, Lonis, 
Brooklyn in Pittsburg (zwei Spiele), 
Buffalo in Chicago. 


Dampfernachrichten. 
Angekommen: 
Vort: United States von 
Portland von Glasgow. 
Gibraltar: San Guglielmo, von 
nah Neapel 
Livorno: 


New 


Kopenhagen) 


New Aork 
Vorl. 

von New Port. 72 
Amerifaniihe Linie) 


Italia don New 
Genua: Regina d'Italia 
Yiverpool: Youis 

| und Eumric bon New Port. 
Abgegangen: 
TDalotan nad Glasgow 

Efvaane nah New Votl. 


z 5; 


Neo Dorf: 
Bordcaur: 


see 

— Geduld. Mann, wir 
\follten uns eine neue Salongarnitur 
\anfchaffen, - — die alte, iſt ſchon recht 
ſchäbig. — „Warten wir noch a biſ—⸗ 
Liel, dann ift fie antik!” 


„Du 





Bei der Einrichtung der Schlafzim: 


mer jollte man möglichit einen einhalt- 


lien Stil zur Geltung zu bringen 
juchen, obwohl die einzelnen Mobilien 
berichiedenartig im Mujter fein fön- 
nen, ja jein jollten, da jich dann durch 
Austaufh der Einzelftüde nad 
Wunfh den Zimmern ein verändertes, 
neues Gefallen erregendes Ausfehen 
Serleiben läbt. Man Iaffe fi nicht 
verleiten, ein Für Schlafziwede gerade 
‚nicht verwenbbares Zimmer ala Gait- 
zimmer einzurichten. Möglichit ver- 
meide man die Möglichkeit, Belannte 
und ebenjo Verwandte, zu einem Be- 
Jucd einzuladen, der ihr Verbleiben im 
Haufe au mährend der Naht be- 
dingt. E35 fommt nur jelten viel Gu- 
teö dabei heraus, wenn man nicht zur 
eigenen Familie gehörenden Perjonen 
Gelegenheit gibt, jicd mit dem intimen 
Leben innerhalb unferer vier Wände 
beriraut zu machen. Hat man für das 
fragliche Zimmer feine andere Ver 
menbung, dann richte man es als Her- 
tenzimmer oder Boudoir der Haus 
frau ein, oder man gebe dem Gatten 
ſowohl wie der Hausfrau ein eiaenes 
Schlafzimmer, was mancerlei Vor 
teile für fich hat, Doppelbetten fojten 
fajt gerade joviel wie Bettitellen für 
einzelne Perjonen. Irob der höheren 
Koften empfiehlt es ich zwei fogen. 
„Hwillinasbettitellen“ zu faufen, da fie 
jih mühelos zu einem Doppelbett ver 
einigen lafjen, oder getrenntes Schla 
fen der Inſaſſen ermöglichen. Ein 
weiterer Vorteil ijt, dab, mo Gatte 
und Oattin getrennte Schlafituben ha 
ben, jedem ein Wandfchranf zur Un 
terbringung der eigenen Garderobe jur 
Verfügung jteht, die bei der gemeinia 
men Unterbringung meiitens leidet. 
E3 erjeheint faum notiwendia, Die 
münfchenswerte Schlafftubeneinrich 
tung ausführlich zu befchreiben, daher 
fei fie nur furz aufgezählt. Zmei 
Bettitellen, für das Zimmer der Frau 
eine niedrige Kommode mit Spiegel 
auffaß, eine Kiite zur Aufbewahrung 
bon Blufen, die jih auf Rollen leicht 
unter das Bett jchiebn läht, und auch 
anstatt eines Stuhls als Sit dienen 
kann, zwei kleine Teppiche, ein Schau- 
felituhl und ein anderer Stuhl genü- 
gen den Bedürfniffen jeder Frau. rm 
dem Schlafzimmer des Herrn vom 


i 
| 


1 
Haufe ift eine Kommode mit geräumi- | 
gen Schubladen am willlommenften, | 
nötig find ferner zwei Stühle und ein 
fleiner Tifh oder Schränichen, das 
neben dem Bett Aufitellung findet, 
und Raum für Quäbder, Schlips,Ajd- 
teller ufw. bietet. Man behalte im 
Auge, dab Kleine Zimmer nicht mit 
Mobilien aufgefüllt werden follten; je 
mweniaer überflüffige Saden fi im 
Schlafzimmer befinden, je weniger 
zeitraubend und umjtändlih ijt das 
An- und Ausziehen. 

Holzbetten follte man, mit Rüdficht 
auf das in vielen Wohnungen befind 
liche Ungeziefer, unter feinen Umitän= 
den kaufen. Eiſerne, und noch beifer 
Meffinabettitellen bieten in  dieier 
Hinfiht grüberen Schub. Bilder, die 
für Schlafzimmer beitimmt find, joll- 
ten helle Farben und nicht zu jchwere 
Rahmen aufweifen. Nquarelle, unter 
Glad von einer fchmalen Golpleiite 
umgeben, verleihen dem Schlafzimmer 
einen eigenen Reiz. Der Toiletten 
tiich, der früher Frauen unentbehrlich 
erichien, ift in neuerer Zeit fehr aus 
dem Gebrauch gefommen. So zierlidh 
er jihb mit den darauf befindlichen 
Flaſchen, Fläſchchen, Kaſten, Käſtchen, 
Doſen und Döschen ausnimmt, ſo we 
nig praktiſche Dienſte vermag er zu lei 
ſten, und trägt zu ganz unnötiger 
Verzögerung des Haarmachens ſeiner 
Beſitzerin bei. Als Matratzen bevor 


zuge man Filzmatratzen, möglichſt ol: | 
che, die mehrfach durchgeſteppt ſind. 
Der Preis einer derartigen Matratze 


guter Qualität beträgt ungefähr $8, 
beträchtlich mwentger mie eine Pferde 
haarmatrage, und nur ein wentaq mehr 
wie die gewöhnlichen Baummollema 
trabe, Doch hat jie den Vorteil, daß fie 
glatt und von Aufbaufchungen frei 
bleibt, und fih durch aeleaentliches 
Menden in diejer Verfaffung für Ian 
ae Zeit bewahren läht. Beim Kauf 
der Bettzimmereinridtuna jomohl mie 
unter allen Umjtänden halte man ba 
ran feit, dat es beiler tft, weniae, aber 
aediegene, aeihmadvolle und dauer 
hafte Sachen zu befiben, als eine Men 
ge Mobiliaritücde, die durch ihre Bil 
ftgfeit Ioden, fi aber durch erforder 
ich werdende Auffrifchung und Aus 
beiferungen al3 auferorbentlih fojt 
jpieliq ermweifen, 


Glüklid, obwohl verheiratet. 


„Slüdlich verheiratet“, wenn man 
dabei nicht an eine Mutter dentt, die 
eine ihrer. zahlreiden Töchter an den 
Mann gebracht hat, it eine Bezeic)- 
nung, bie jich jeit den letten Jahr— 
zehnten immer weniger zutreffend er=- 
meilt. Die Scheidungsmühle flappert 
ohne Unterlad, und läßt die für das 
Leben vereinigten Liebenden auf ae 
trennten Wegen von dannen gehen. 
Sede fünfte im Lande aejchlojfene Ehe 
endet früber oder fpäter im Schei 
dungsgericht. Bei den deutjchamerita= 
niſchen Paaren ſtellt jich natürlich das 
Berhältnif beträchtlich aünftiger, aber 
eö geht unzweifelhaft weit iiber die im 
alten Vaterland geltende PBrozentzahl 
hinaus. Nun läßt es jich zwar nicht 
beitreiten, dab da® amerifanische Le 
ben mit jeinen unerbittlichen Anforbe- 
tungen an die Ermwerbstätialeit des 
Manned, der aröberen Bewequnas- 
freiheit der Frau, feiner die Refpett 
lofigteit der Kinder herausfordernden 
Erziehunasmweife und vieles mehr ei- 
nen zerjegenden Einfluß auf das Fa— 
milienleben ausübt, die Mehrzahl ver 
angeitrebten Cheauflöfungen mürde 
jevoh nie zur Verhandlung fommen, 
wenn bon der einen oder der anderen, 
oder beiden. Seiten ein wenia Rüdiicht 
auf Die geaenjeitigen Rechte und 
Stimmungen genommen worden 
wäre. 

Deutfche Frauen follten in Erinne 
rung behalten, daß ihrem unter altva 
terländiichen Verhältnijfen aufgewwach 
jenen Gatten die von amerikanischen 
Frauen jo aufdrinalih betonte und 
geltend gemachte Gleichberechtigung 
und „Ueberlegenheit über den Mann“ 
nicht nur unſympathiſch, ſondern ge— 
radezu widerwärtig erſcheinen muß. 
Er hat im Elternhauſe geſehen, wie 
der Vater das unbeſtrittene Oberhaupt 
der Familie war, wie die Mutter ſich 
ſeinen Wünſchen fügte, wie die Kin 
der ſeinen Anordnungen gehorchten, 
und ein ſolches Familienheim gilt ihm 
meiſtens als Ideal bei Gründung ei— 
ner eigenen Familie. Die Verſuche 
deutſcher Frauen ſolchen Gatten ge 
genüber Frauenrechte, amerikaniſche 
Freiheit und Gleichheit geltend zu ma 
chen und zu ertrotzen, ſind häufig die 
Grundlage, auf welcher ſich die Schei— 
dungsgründe entwickeln. Eine takt 
volle Frau, die berechtigter Weiſe das 
freiere Bewegungsrecht ihrer amerika 
niſchen Schweſtern anſtrebt, wird die— 
ſes auch zu erlangen wiſſen, ohne 
durch ſchroffes Begehren Zwiſtigkeiten 
mit dem Gatten hervorzurufen. Als 
ein unabweisbar notwendiges Binde— 
mittel für jede Ehe erweiſt ſich die 


Wie man Matten ausbeſſert. 

Mitunter, wenn man ein Stück 
Möbel jchiebt, wird die Matte einen 
Schlimmen Rift; erhalten, do kann 
diejer leicht von jeder Hausfrau aus 
gebejjert werden. Man jtopft den Ritt 
zunäadft mit Baftband (das aus Fa 
fern von Balmenblättern bergeftellt 
und von Gärtnern zum Anbinden von 
Pflanzen benußt wird, unter dem eng- 
lichen Namen „taffia“ befannt), und 
zivar in Farben die mit denen der 
Matte übereinitimmen. Dies läht ich 
leicht und bejjer als mit Fäden tun, 
wenn man zubor den Rift; mit didem 
Bindfaden übernäht, ziwiichen dem 
man die Baltfäden durchzieht. Eine 
hide Stopfnabel eignet fich hierzu am 
Beften. Auch, die oft an Matten be- 
fchäbigten ober abgetragenen Ränder 
loffen fich auf diefe Weife ausbefjern. | 


|„nur eind 


freundliche Begrükung des von ber 
Arbeit heimfehrenden Gatten. Er be 
findet ich in einem Zuftande der Ab 
jpannung, und ilt in folddem bejon 
ders empfindlich für ihm von der be 
leren Hälfte bemwiefene Gleichailtigteit 
und Vernadläjjiaung. Das unverzö 
gerte Auftiichen der Mahlzeit, aefäl- 
lige Handreihe und aufmunternde 
Worte find ausgezeichnete Anregemit- 
tel, die jelbit aus dem ärgjtenBrumm- 
bären in furzer Zeit einen fröhlichen 
GSefellfichafter machen. 3 gibt nur 
wenig Männer, die fi aller Ge: 
Ihäftsjorgen und Erinnerungen an 
aebabte Unannehmlichkeiten bei der 
Heimtehr zu entjchlagen vermögen, 
freundliches ntaegentommen und 
rüdjihtsvolle Beachtung feitend der 
Frau und Liebesbetätiaung feiten® der 
Kinder werden fait Itets die Wolten 
bon feiner Stirne vericheuhen und 
ihm die qute Qaune zurücgeben. 
Gewid, auch die Tagesarbeit der 
Frau mag nicht minder ſchwer wie 
die des Mannes geweſen ſein, die 
Hausarbeit ſtellt oft große Anforde 
rungen an ihre Kräfte, und die Kin 
der mögen ihren Gleichmut auf eine 
harte Probe ſtellen, allein, wenn nur 
der gute Wille da iſt, wird jede Haus 
frau es fertig bringen können, ihren 
Gatten mit freundlichem Geſicht zu 
e naen, womit fchon der balde 
Sieq für einen friedlich zu verlebenden 
Abend geiwonnen ijt. lind was für die 
Hausfrau gilt, trifft ebenfo aut bei 
dem Herren Gemahl zu. Er jollte ji 
ernitlich bemühen, die jich häufig bei 
der Heimfehr aeltende Niederfchlagen: 
beit abzuichütteln, und ein freundli- 
che? ntereffe an den häuslichen Sor- 
feiner beijeren Hälfte zu nehmen, 


nFn 
npra 


gen 
ihr Itebevoll zu beaeanen und die Kin 
der nicht dureh allzu” arobe Strenge 
fopficheu zu machen. Wenn er mwünicht, 
daß die Hauptmahlzeit nicht durch 
Verzögerungen leiden fol, muß er 
ebenſo jehr mie er e8 bon der Gattin 
verlangt, vermeiden, Tolche berbeizu 
führen. „Freunde“, die ihn einladen, 

“ mit ihnen zu trinken und 
dann ausfinden, daß man auf einem 
Bein nicht ftehen fann, muß er daber 
unnacbatibia abiehütteln, und auf dem 
geradeiten Weae dem einenen Heim zu: 
Itreben, mo bie®attim fich bemüht, das 
Gjlen warm zu balten und bie Kinder 
mit Unaeduld barren. Wieviele ehe 
lihe Trennungen mohl vermieden 
worden wären, wenn den obigen Ge- 
lihtspuntten die Bedeutung beigqemei 
fen mürbe, melde fie für das Glüd 
und den ?Frieden Familienlebens 
beſitzen. 
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Bedeutung der Karben. 
er Symboliämus der Farben auf 
reliaotöfer Grundlage legt ihnen die 
folgende Bedeutung bei: 

Schwarz, Trauer und Tod. 

Blau, Hoffnuna, Gottesliebe, Auf 
richtiafeit. 

Hellblau, riitliche Klugheit, Frie 
den, ernites Gemilien. 

Gold, Ruhm, Macht, Gier, 

Grün, Glaube, Fröhlichteit, Un: 
jterblichteit, Auferjtehung der Gerech 
ten. 

Grau, Trübfal. 

Burpur, Gerechtigkeit, Königtum. 

Rot, Märtgrertum, Barmherzigkeit. 

Stber, Keufchheit, Reinheit. 

Beilhendlau, Reue, Glaube,Keufch 
beit. | 

Wei, Reinheit, Mäpigfeit, 
jenbaftigteit. 


D 


Gemif- | 
| 


bendpoft, Chicago, Dienftag, den 25. Mai 1915. 


“om Brundeigentumdmartt, 


Bedentender Berfauf in Avondale. 
Wohnhäuſer wechſeln Beſitzer. 
Die Kirche zur Auferſtehung an der 
Südoſteche der Milwaulee und Een 
tral Park Ave. in Avondale, Grund 
245 bei 258 Fuß, ift zu $97,000 an 
Frank F. Greenmwald verfauft worden, 
der fie abbrechen und ein dreifiödiges 
Seichäftägebäude, Läden, Theater, 
Büro-, Logenzimmer und Ballfaal 
enthaltend, zum Koftenpreije con etiva 
$150,000 bauen will. Ein Allerwelts- 
laden unterbandelt um Raum, 125 
srontjuß, in dem Neubau. 
Das alte arofe Wohnhaus Georae 
MW. Jadjons an der Nordoitede des 


Mafhinaton Boulevard und der Baird' 
‚Ape., Grund 114 bei 125 Fuß, mit 


$14,000 belaftet, ift zu $25,000 von 
Ferdinand Paquet an Mort T. Flynn 
verfauft worden, ferner dad Wohn 
baus an der Güdofltede der Willon 
Ave. und Malden Sir., Grund 95 bei 
150 Fuß, zu $40,000 von Emma 
Duncan en John ©. Holmes, der als 
Teilzahlung zu $21,000 das Geds 
familienbaus 5552—55 Bladitone 
pe, Grund 48 bei 125 Fuß, abtrat, 
und die beiden Wohnbäufer der Frau 
Emma ©. Harrifon auf der Weitfeite 
der Nord State Str., 168 Fuß ſüd 
[ih von der Goethe ©ir., Grund 45 
bei 120 Fuß, mit $15,000 belaftet, zu 
$20,000 an Kellogg Fairbank; der 


Ein Haus mit Giebeldach. 


Dieſer Entwurf weiſt ein Haus mit 
Giebeldach auf, das durch ſeine eigen— 
artige Kurve einen flotten Eindruck 
madt. Die Größenverbältnifie jind 
26 Fuß breit, 30 Fuß lang, die vor» 
dere und bintere Veranda nicht einbe- 
griffen. Dem Bauplan zufolge find 
die unteren Teile der Geiten des Hau: 
jes mit feilfürmigen Brettern zu be- 
deden, während für bie oberen Teile, 
einichließlich des Days, braun gebeizte 
Scindeln in Ausjicht genommen find. 
Alle ausmwendigen Verfchalungen, Fen 
jterumrahmungen, Karnieße ulm. find 
weiß zu malen. Das Fundament  vit 
aus Stonfret heraeitellt, und ein Kel 
(fer mit dem erforberlihen Raum für 
die Mafchküche, Heizanlaae, Lager 
plab für Feuerung ufw., ziebt fih un 
ter dem Gebäude bin. Dies ift ein be 
bagliches, wohlaefügtes Haus, defien 
Baufoiten von $3,500 bis $4,000 be 
tragen. Es it auf Dauerhaftigteit 
berechnet, die Außenwände fomwohl wie 
die Innenwände find mit Gip&bewurf 
verfeben, und das 1. Stodwerf mit 
Washington Fichtenholz fertiggeftellt. 
Die Fubböden beitehen ausEichenholz, 
während in der Küche Hiefernholz ver 
wendet wird. 

Das 1. Stodmwerf enthält 4 aeräu- 
mige Zimmer, ein Wohnzimmer, 15 
bei 15.5 Fuß aroß, das einen Kamin 
aufmeiit, und durch zwei, mit Säulen 
geihmüdte Einaänge mit dem Herren 
zimmer, 9 bei 12 Fuß, und dem Spei 
fezimmer, 12 bei 14 Fuß, in Berbin 
dung itebt. Das SHerrenzimmer bat 
ein eiaenes Toiletteziimmer nebit 
Särant, Die im hinteren Teil bele- 
genen Treppen befinden jich zmwilchen 


7 


18 


Käufer plant, fie nah Ablauf der 
Mietsverträge umzubauen. 

Am Zaufh für das neue elegante 
Neunfamilienhbaus 533—37  Briar 
Place hatten Henry und William Ban 
ford unlänafi das 24 kleine Wohnun 
gen enthaltende ofengebeizte Gebäude 
2136—46 Weit Obio Str. erworben; 
fie baten diefes nunmehr zu $25,000 
an Louis 9. © C. D. 


en 
gl 


H. Stafford und W. 
ranfle verkauft. 
Das Zwölf 
Nordoitede der Bo3 thur 
A Grund 58.5 bei 125 Fuß, mit 
$16,000 »belaitet, ift zu $44,000 von 
N. ©. Niholion an Luife %. Klein 
übertragen worden im Taufch für da? 
Dreifamilienhaus 3917 Weit Yadion 
Boulevard, auf $16,500 bewertet, und 
das PVierfamilienhaug 1329 —31 Mil 
[ard Ape., auf $12,000 bewertet. 
Jalob Paquet bat von Kohn B. 
Sherman: Nablab den Bauplaß an 
der Norbimweitede der Michigan pe, 
und 53. Etr., 100 bei 161 uk, er 
worben und-mill mit einem Roitenauf 
wande bon $20,000 ein 24 Wohnteile 
bon bier, fiinf und jechs Simmern ent 
baltenves Zinsbans dort errichten, 
Im Taufh für ein dreiltödiges 
Laden- an der 


familienhau 


Bosworth 


an der 


nd Ar 


J 


8 
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or 
be 


und Wohngebäude 
Südmeitede der Thoma und Rodmell 
Straße hat Theodor Deder von Na- 
than Mefirom das auf $14,000 bemwer 
tete Grundftüd, 88 bei 125 Fuh, an 
der Südweſtecke des Irving Part 
Boulevard und der Drate Ave. erwor- 
ben. 
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Lejet Die „Sonutagpof“ | 
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Wiſſenswertes 
jfür Hausbefiber und Mieter. 


Simmer in nennen Hebanden raidı 


anszutrodnen, 


Niemand bezicht gern ein neuge- 
Fanies Wohnbaus: man jagt: es it 
feucht, es iſt ungeſund, und der Bei 
ſpiele gibt es viele, daß der Aufent 
halt in neuen hnräumen ſchäd— 
lich gewirkt hat. 

Ueber die Urſache der ſchädlichen 
Wirkung neuer Häuſer ſind die An— 
ſichten verſchieden. Jedenfalls liegt 
die Urſache der Schädlichkeit feuchter 
Wände zunächſt darin, daß ſie zu ein 
ſeitiger Abkühlung und dadurch zu 
Erkältungs-Krankheiten disponiren. 
Dann aber ſchließen naſſe Wände, 
wenn ſie auch vorös ſind, ganz luft 
dicht, und wir entbehren daher in 
ſolchem Falle eine wichtige 
der Lufterneuerung. 

Es 
keit, 
ſchnell 
allen 
Geſundheit 


Wo 


— 
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it darınn von arober Wichtig: 
neugebaute Räume möglichſt 
perfelt trocken zu machen. Vor 
kommt hier die menſchliche 
in Betracht, aber auch 
der Aufbewahrung von Eßwaaren 
droht durch Vernachläſſigung der 
nötigen, Vorſichtsmaßregeln Gefahr. 

Durch Verbrennen von etwa fünf— 
undzwanzig Pfund Solzfoblen in 


Küche und Speiſezimmer, und ſind 
vom Wohnzimmer durch Schiebetüren 
getrennt. Von der Speiſekammer führt 
eine Treppe nach dem Keller. Es iſt 
auch ein hinterer Eingang zu ebener 
Erde und eine Veranda mit abgeſchloſ— 
ſenem Platz für den Eisſchrank vor— 
handen. 


Das 2. Stockwerk hat drei ange 
nehme Schlafzimmer, jedes mit Wand— 
ſchrank verſehen. Ein großer Leinen 
ſchrank in der Halle und das geräu— 
mige Badezimmer ſind allen gleich 
mäßig zugänglich. Die Treppe nach 


DINING ROM. 
I2x14 


LIVING R2SM 
15x15-6 


dem bejagten Naume wiirde man in» 
nerhalb fünf Tagen eine fchühende 
Schicht von fobleniaurem Kalf ber: 
jtellen, jo da; man denjelben obne 
Nachteil beziehen fünnte. Denn es it 
nicht nötig, dab jammtlicher Kalt 
der Wände mit Kohleniäure gejättigt 
werde; ces genügt jchon, wenn die 
außerite Oberflähe in einer Dide 
bon etwa einer Yinie davon betrof- 
fen mird, melde Schidt dann 
ihüßend auf die binterliegenden Teile 
wirkt, jo da die Kobleniäure mur in 
eringer Menge eintreten fan, 
damit aus dem im ebenfo geringer 
Menge austretenden Wajier fein 


Nachteil erwädhit. 
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Kitte für vielartige Verwendung. 

Tie zu verfitienden Flächen ſind 
itets vorber jehr jorgfältig zu reini 
gen; der Kitt im; mit allen Stellen 
der zu verbindenden Aläden aut im 
Berührung lommen, und der Gegen» 
jtand darf cher wieder ac 
braudyt werden, der Ktitt gemü 
dend erbärtet iit. 

Kitt 
Slas, Borzellan 
beite Kitt für. zerbrodene 
in der Sauswirticaft iſt 


nicht 
bı5 


j.w. Ser 
Geſchirre 
einfacher 


Scellad (der of iu Korm von Stäb- | 


den verfauit wird). Die zu verfit- 
tenden Gegenstände find erit jo weit 
erwärmen, bis jte den Schellad 
ichmelzen, wenn er mit ihnen in Be- 
rührung kommt. Dieſer Kitt wird 
nicht von Waſſer, Säuren, Oel ete. 
angegriffen. 

Käſekitt (Caſeinkitt) für Glas, 
Porzellan, Holz, Stein und Metall. 
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Quelle- 


| ber 


für zerbrodenes! 


Alter magerer Käfe, von der "Rinde | 


befreit, wird fo lange mit heißem 
Waffer zujammengerührt und ge-| 
wärmt, bis fich eine zäbe, terpentin- 
ähnliche Maſſe agbildet hat. Mit die- 
fer derarbeitet man in einem Mörjer 
jo viel zu Bulver zerfallenen Kalf, 
bis eine weiche, bildfame Mafje ent- 
fiebt. Der Ktäle nimmt bödhjitens den 
vierten Teil jeines Gewichts Kalt 
auf, 

‚Dder: Man zerreibe frifchen, ma- 
geren Käſe oder Quart, oder durd 
Eſſig aus abgerahmter Milch gefäll- 
tes umd aut ausgedrüdtes Gafein in 
einem Mörier nnd füge nad md 
nach den zu Pırlver gelöfchten Kalt 
zu, bis die Maffe zäh geworden. 

Der Käſekitt muß ſogleich 
braucht werden: er erbärtet ralc) 
und wird jehr feit; erit nad dem 
völligen Sartwerden darf er dem 
Mailer ausgejett werden. Er eignet 
fich noch beionders gut, um mejlinge: | 
ne Faſſungen u. dal. an Glasgerä- 
ten zu befejtigen, und wird jtets Falt 
aufgetragen. 

Kitt für 
Solz, Man löje dünne Streifen 
von Kautichuef in warmen Copal— 
Yad auf; der Geaenitand mu voll» 
fommen .rein und troden fein. 

Ebenio erbält man einen quten | 

Kitt, wenn man Gutta-Berda it | 
Chloroform auflöit, To da man| 
eine Flüffigfeit von der Confiitenz 


ber: 


Qceder und für 





Curtis 


Huron Str., VG F. 


| Hıron Str., 24 F. äſtl. von Avers Ave., Nordfr., 


„That settles it.” 


..‚|Dorgarten und Sinterhof.. 
ſollen ſchön und nühlich fein. 


In der „Fortnightly Review“ ver— 
ſucht eine Frau John Lane die Ueber— 
legenheit der Frau über den Mann 
dadurch zu beweiſen, daß dieſe ohne 
Taſchen in ihren Kleidern fertig wer— 
den kann. „Man erwäge 'mal,“ ſagt 
ſie, „daß eine Frau ihre Beſorgungen 
mit einer Ledertaſche, Taſchentuch und 
Einkaufsliſte in der einen Hand, und 
mit der andren ihr Kleid hochhaltend, 
während ſie gleichzeitig ihren Schirm 
unterm Arm trägt, zu erledigen ver— 
mag. Dabei bringt ſie es fertig, ihren 
Geſchäften mit klarem Kopfe nachzu— 
gehen, und Umſchau nach ſchnellfah— 
renden Kraftwagen zu halten. Könnte 
ein Dann fo etwas tun? Sicherlich 
nicht! Er fönnte ohne Jeine 17 Tajcgen 
nicht nur nicht fertig werden, fondern 
würde völlig den Kopf verlieren. 
Ergo“ uſw. ufw. 

— ñ— — 


Entſprechend dem Wunſche einer 
Leſerin werden nachſtehende Anwei— 
ſungen für ſolche Fälle gegeben, die 
dem weniger erfahrenen Blumen- und 
Gemüſezüchter oft Schwierigkeiten 
verurſachen, die er aus eigenem Wiſ— 
jen nicht zu löfen vermag. Wir haben 
hiermit auch einige Anmeilunsen für 
die Behandlung von Blumen und 
Früchten verfnüpft, die Manchem will: 
fommen fein dürften. 


Beihädigte Banmrinde zu heilen. 
Beſchädigte Baumrinden können 
ſchnell und ſicher durch Beſtreichung 
der ſchadhaften Stellen mit Schweine 
fett geheilt werden. 
Abgeſchnittene Blumen 
halten. 
Um in Waſſer geſtellte Blumen 
lange friſch zu erhalten, wähle man 
jolche, die eben erit- aufgeblüht jind, 
möglichit lange und mit Blättern ver- 
jehene Stengel Haben, fchneide die 
Stielenden mit einem fcharfen Mefier 
ab, ſo daß keine Fäſerchen ſitzen blei— 
Bredenieider ben, tmiederhole dies Abjchneiden of-= 
„ters, bei zarteren Pflanzen täglich, 
“nur ein furzes Endchen wegnehmen, 
\und entferne die Blätter, die etwa ins 
Waller reihen, weil dieje leicht Fäul- 
Iniß verurfahen. Man gebe täglich 
frifches Waller und bejprenge zugleich 
\Tanft die Blätter, weniger die Blüten, 
|die es jelten qut vertragen. Zu em= 
Ipfehlen ift, außerdem auf den Boden 
des Gefäßes etwas reinen Sand- zu 
Itın; ja mande Blumen erhalten ich 
in feuchtem Sande beiler als im Wa]: 
fer. Man stelle die Blumen an einen 
fühlen, luftigen Ort, Nachts ins Freie, 
überhaupt an einen hellen Plaß, doc 
lo, daß fie nicht direit von der Sonne 
beichienen werden. Cinige eiferne Nä= 
gel in das Waller der Blumenpafen 
getan, erhält daS Waller längere Zeit 
frifh und fol zur Erhaltung der 


friſch zu 
Der Grundeigentumsmarkt. 
Folgende Grundeigentumsübertragungen in 
der Höhe von 51000 und darüber wurden amı- 
lidy eingeiragen: 

GErie Ztr., 312 8. ditl. don 
bei 123; Sogei Stodus 
car, 85000, 

Evergreen !ive., 180 5. weitl. von St, Louis 
Ive., NKordfr., 30 bei 125; Mary H. Langan 
an M, KR, Bredenridge, 55500. 

Fulton Str, 116 5%. öſtl. von Francisco 
Südir, 19 bei 150; Regina M. 
an Chas, H. Anderſon, $3000, 

Huron Ztr,, 224 5, Öltl,. don Lincoln Str., 
front, 22 bei 123; Franciszla Bhwabe an Al 
bert Wiichalif, $4000, 

Kedzie Ave., 150 ©. 
Isejtfr., 25 bei 125; 
Schnable, $2900, 

Ysalbtenaw VMIve., 
dale Mpde,, Ditfr., 25 bei 125; 
an Leo 3. Slombed, 83250, 

Str., zwiidben Suronr und Mab ir 
%ordoftir., 15 bei 100; U, Jobnion an %, Ded, 
$1200. 


Lincoln, NKordfr 


an Stanislawa 


.24 
»al 


=t 


Zi 


nögdl, don Noble Ave., 
Henry Shaw an Andrew 
248 5. fidl, von Blooming 
Albert Siblonsft 


F. öſtl. von Ada, Nordir., 24 bei 
tislaw Kulla an Marian Woicik, 


Leaditi Str., 
Ditfr., 23 


136 8. nördl. von Sadion Bibd., 
bei 140; Thereſa E. Quan an Tho— 
mas A. Quan, 82750. 

Gladys Ave., 225 F. 
Siüdfr., 24 Dei 124; 
Mary ©. Nden, $6700. 

Central ®Barf Ave., 50 5%. füdl. bon 16. Eir,, 
Ditfr., 25 bei 122; Philipp Roerig an Edward 
Durbam, $5500, 

Maribiield !Ive., 120 nördl, von Grand, 
Weitfr., 24 bei 123; Anton PBudlewicz an fa» 
jetan Bonczlo, $4225. 

weitl. von. Robeh, 

M. 


weſtl. 
Emma 


bon Springſield, 
M. Grenell an 


ıS. 


Südfront, 


18 bei 100; N. Shfe an Sohn Sonda;, 


$1000, 


24 bei 110; 
s2500, 


Jacob Kulif an George Yucansıy, 


1sı7 3. 21. Str, Nordfe., 25 bei 125; Mary Blumen jehr beitragen, 


| Monzoe 


dem Dachaefchoß erhebt fich über ber 
Haupttreppe. Die hintere Halle fteht 
mit der buch Gitter geichügten 
Schlafveranda in Verbindung. Statt 
bes Gitterwerli5 fann man aud 
gerahmte Feniter verwenden. Bei 


iſt Birkenholz verwendet 
den, auch für die Fußböden, 
eignet ſich hierfür auch Fichtenholz 
und weiße Lackirung. Dieſes Haus 
eignet ſich beſonders für eine kleinere 
Familie, da es dieſer alle wünſchens— 
werten Bequemlichkeiten ſichert. 


wor 
doch 


Wincheſter 
Märſhfield Ave, 


Wenworth 


Lincoln 


| Eacramento Avde., 360 F 


| Turner de 


CHAMBER. # CHAMBER 
g * 15 6) * 15 


| Cornelia Str 


| Beach 


des Sonigs erhält. Man fanı damit 


fleine Stüdchen Yeder auf Schuh- 
werk befeitigen, jo das man e8 faum 
entdeden fanıı. Dieje Ritte widerite- 
ben dem Wajier, aber nicht der Site, | 
Sarzfitt für Metall) 
aur'Solz. 4 Teile gelbes Wachs, 
1 Teil jchtwarzes Beh umd 2 Teile 
Wachs werden geihmolzen und 1 
Teil feines Ziegelmehl eingerührt 
Der Kitt wird hei angewendet. 
Yeımfitt für Solz auf 
Segenitände anderer Vrt. 
3u fodhendem Tijchleim wird fo viel 
geſiebte Holzaſche geſetzt, daß eine 
firnißähnliche Maſſe ſich bildet, wo 


mit die zu vereinigenden Flächen be— 
ſtrichen und danach gut 
gedrückt werden: nach dem Erkalten 


aneinander 


ſind die Gegenſtände feſt verbunden. 

Hauſenblaſe-Kitt für 
Holz, Eiſen, Leder, Glas 
und ſonſtige Haushaltungsmateria— 
lien. Eine fleine Bortion (14, bis 14 
Unge) aute Saujenblaje (Iſinglaß) 
flopft man und zerbrödelt ſie zwiſ— 


chen den Fingern zu Pulver, bringt ec: 


diefes in ein entiprechendes GSlas- 
Häihhen umd tröpfelt jo viel ge- 
woöhnlide Ejligfäure darauf, dah ge-| 
rade des Pulver durdhtränft ift. Dan | 
jtellt dann das Glas in Fochendes | 


i * — sone 
Waſſer, und die Paſte wird flüſſig 


und iſt alsbald zum Gebrauche fer— 


tig; die Paſie in der Flaſche wird feſt 


ſobald ſie kalt wird; allein man kann 
ſie jedesmal vor der Anwendung auf 
die angegebene Weiſe wieder flüſſig 
maden; nur nehme man jedesmal | 
während der Erwärmung den Stöp- 
ſel von der Flaſche. 


Ausſtattung des 2. Stockwerks 


weitt don oben, Norbweitte., | Abgeriffene Blumen 
100; Joſef Meglie an John Sabine, | feſtigen. 
Durch Windſturm oder ſonſtige Un— 
fälle zerknickte Boumen oder auch ab— 
geriſſene Baumzweige laſſen ſich ganz 
gut durch gewöhnlichen Tiſchlerleim 
vermittelſt eines Streifens Papier oder 
bei Baumzweigen mit Hilfe von Baſt, 
Zeug u. ſ. w. wieder befeſtigen. Die 
beſchädigten Teile werden ſich, auf 
dieſe Weiſe behandelt, ſogleich wieder 
erholen und ebenſo üppig blühen oder 
Früchte tragen, als ob ihnen nichts 
zu Leide getan wäre. 


L. Welzien 
25. Etx. 


wieder zu be— 


25., Oftfr., 48 | 
WSalenty Rus 


‚291 
bei 125% Barbara 
mider, $55C0, 

Nidgeway Ave., 73 3. Tüdl. bon 27. Str., Weit- 
front, 24 bei 124.9; Soiepb Haller an Emma 
Grobe, $2900. 

<tr., 176 $%. öftl. db. 50. Ave., 
30 bei 124; Edward Ellswortb an 
W. Scanlon, $3500, 

Monroe Str., 391 F. 
Kordir., 25 bei 124; 
stuubter, 56250 


Emerald Ave, 73 F 


ſũüdl. von 
Rezobel an 


* 
F 


Südfr., 
Thomas 


weitl._ db. Cicero Ave, 
Sohn Hulla an Hannah 


nördl. db, 36 


Str., Ditir., 
A. an Jere— 
Crowley, 33950 

Str 117 F. ſüdöſth. 
20 F. zur Alley; 


* 
s, $1950, 
Abe 

50 bei 125: M. 
Uſeles, 810,000. 
Poplar Aben z4w. 30. und 31. Str. Oſtfr., 253 


Erdbeeren zu trocknen. 
bei 115: Mary Siergelj an Jan Mytych,84125. X . Y - . 
Winchefter Abe, 148 $. füdl, d. 92. etr., Otte, „Denn bie Erdbeeren recht teif find, 
24, bei 197; Edward Howard an Louis I. jchneidet man Die ganzen Sträucher 
Wilbur, $125( | Peg : — * — 
Zoutb Rari Abe, Südoſtecke 74. Str. recht langſtielig ab, bindet 3 bis 4 zu— 
— Ser Sun Seen 5. Etilpben an John R. | fammen und banat ſie im Glashauſe 
adinam Yive., 80 3. fübl b. 90. Str, Dfifr, | ober einer Stube dicht hinter die yen= 
25 bei 140: Stephen Ktacic John Retricid : : F2 ee 
NEFFEN ter gegen die Mittagsfonne. Sind fie 
Er 78. Bw völlig getrodnet, jo bewahrt man fie 
„mard , Negan, $i500, 2 in einer Kammer oder Stube auf, mo 
Honore SIr., 8 5. nördl. dvd. 53., Ditfr., 48 bei . - - . . 1 
124: Jobit Kong au Ebivard Zeiter $1700. | €8 nicht feucht ift. Die jo getrodneten 
Honore Ztr., 69 F. fütdl. dv. 54., Ditir., 25 bei F ſ ’ friſ —1 
124; John Murray an Thom Zahradnik, Erdbeeren ſind, wie die friſchen, ein 
* E Do u —“ gutes Mittel gegen Hartleibigkeit uſw. 
lau Zir., 204 8. füdl. db. 45, Reitfr,, 24 |< . a D 0. e * * 
bei 195: Kopn 5 Weih an Mdoliina Salan Waren die Früchte ſchön, Jo —* 
danstis, $5625 . . des 
auch getrocknet ein wohlſchmeckendes 
front, 25 bei 124; Jeanette Munch an Sam Naſchwerk, Deſſert u, dal, 
R. Sarierd, $3500. along * .. 
i „be, 121 F Früchte ſchnell zu reifen. 
front. 25 bei 6; | — * * 
jicef, $1250 | Kein Mittel, bejonders feine und 
jpäte Obftarten fchnell zur Reife zu 
— de brinaen, hat jich jo probat ermieten, 
de., 50 3. fitdl. db. 70. De Er h g . h 
100 bei 174; Elfie und Map Gopver- | al8 die Verpadung in ‘Bapier, d. Dh. 
1:9 Anteil, an Herbert E, Eopperfmitd, | iepe einzelne Frucht in Papier einzu- 
ir, 87 85. mördl. b. 65., U 30 wideln, dann Bapierfchnigel dazmilchen 
bei 123; Zohn Bain u, WU. an Carl F. ps, me AR x 
$2600. 5 | zu legen und fie jo ungefähr 10 Tage 
u lang liegen zu laffen. Bejonders zu 
zullerton Abe, 135 5. öftl empfehlen ift diefe Methode bei Birnen 
sullerton Abde., 135 5. & | — 
19 bei 1005 Caroline und Pfirſichen, welche ſich nicht lange 
Leichnis, $2500. IR in f} Inn no ot 
Sullerton Ave., 135 8. öftl, db, Weitern, Eüdfr., halten, wenn ſie ſpater verwendet 
19 bei 100: Caroline Basvogel u. A. an Gu- werden müſſen. Packt man dagegen 
Itavb Leichnißz, $2500 * a En 
ramento | von Zeit zu Zeit einen Teil feines 
Borrats in Papier, während man den 
anderen ruhig liegen läßt, jo kann ſich 
der Genuß auf 12 und mehr Wochen 
a ang perlängern. 
Nelfen in cinem Jahre zweimal zur 
Blüte zu bringen. 
Sobald eine Nelte verblüht iit, 
|fchneidet man fie ab, daß von der Sa 
Zfr., Welt | menfnofpe nur noch eine Linte jtehen 
hleibt. Nah vier Wochen blüht der 
Stod zum zmweiten Male. 


v. Hillock, Südweſt— 
Olaf Linne an Joſef 
v 
udas 


F. nördl 38 
d. M. 


BL, 
an 


Weſtfront, 
Kozenueras 


D 


Züdoftede Weſtfr. 


b. 80., DOftfr., bei 
Hanfen u. A. an Ed» 


29 
32 


nördl. v. 53. Str., 
Steif Vedes an Joſef 


Dit: | 
3a 


füdl, db 
Zceman an 


70. Oſtfront 
Catherine G. 


75 F. 
25 bei 124: E. ©. 
Miller, 31100 
Str. Wei 
front, 
imitb 
1500. 
Reftfr., 
00 


Wabanſia, Oſtfront, 
Knudſen an Gertrude 


v. Weſtern, Cüdir., 
Pasvogel an Guſtav 


ſüdl. v. Cornelia Str 
Iseitfr., 30 bei 169; Ya. F. Hanlon an Peter 
Yindeloi, $7000, 
7 fd! 


v. 95 


b Keitfr., 
Rosalic Siracel an 


rant Kmi 


255 Str 
25 bei 125; F 
nel, 36400 
Spaulding Ylve., 500 5. Titdl 
front, 25 bei 124; Nofe 
N, Starel, $2700, 
Maribiield Ape., 175 8. 
ISeltir., 25 bei 130; 
Piotr Smoluch, 833625 
125 F. 
Jan 


b. 28. 


! Basforstv 
nördl. d. Clarinda St., 
Stanislaw Tyrha an 
Kordfr., 
Ciezadlo 


öftl. 
fi 


b 
an 


Noble, 


L Jan 


25 128 Le 


nördl. v. Jowa 


William ORourle an 


Hanſen 


Sheridan Rd., 
Edler an Thos 


Linné junior. 
——————— 


Fliegen zu vertreiben. 


Man oertreibt die Fliegen durch den 
Geruch des Lorbeeröl, das in flachen 
Gefäßen in die Stube geſtellt wird, 
und öffnet einige Tage Fenſter und 
Türen möglichſt wenig. Dieſer Ge 
ruch iſt ihnen unerträglich und ſie 
ſuchen ihm bald zu entfliehen. Riecht 
dieſes Oel auch nicht angenehm, ſo 
kann man doch dadurch eßbare Gegen— 
ſtände und Möbeln ſicher vor dieſen 
läſtigen Inſekten bewahren. 

Wenn man nicht gleich in Beſitz 
nannten Oels gelangen könnte, ſo 
Kürbisblätter, die in dem Zimmer, gus 
dem die Fliegen vertrieben werden 
ſollen, angebrannt werden, auch ſehr 
gute Dienſte. Die Fliegen ſterben alle 
davon, auch kommt keine wieder herein, 
ſo lange der Geruch anhält. 

Ferner wird als Mitte: zur Vertil 
auna der Fliegen das Quaſſienholz 
empfohlen. Eine Wblochung des qe- 
rafpelten Holzes (mit 8 Teilen Waſ— 
fer3 auf 6 Teile abgelocht und einen 
Mefierriiden hoch in einem Teller auf- 
aeftellt und mit geitoßenem Zuder be: 
ftreut) lockt die Fliegen an und ſie 
fterben foalerh durch dejfen Genuß. 
Diefes Mittel ift den Menfchen nicht 
nachteilig und wirft fidjer. Um zlie- 
gen von Gemälden und Mobilien ab> 
— zuhalten, weiche man Knoblauch vier 
Milyatrid Ave... 172 3. fühweltl. von Eiiton, |biß fünf Tage im Waffer ein und 
ER bei 168; S, ®. Lineban an eatt waſche die Sachen damit. 


N v. Waveland 
Thulin an Andrew 


Zurf Ctr,, 
Iruit Co, 


Ditfr., 
an vw. 


Ihe 


tr Ni 


fe Surf tir 
honrie an Edgar F. Uib 
tl. d. Mimball, Südfr 
undquiſt an Hulda Ander 
ſüdl. v. Wilſon 
Gade an Karl © 


Neitir 


x r 
2 John 


>. 


Kimball 
Rorburgb 


Ade., Eid 
P. an Edw 
F. ſüdl. v 


F. II Pelmont, Iseitir., 
rances Weile an 


2: Walter MU. 
bon Robeb 
hlotsfeldt an 


züdir., 
= Amanda 
Montana 
I Scharmer an 
bon d 


Homan MAbe., 40 5 
Ave., 3504, Eüdfr., 24 bei 123; 
. nö Seſtfre 64644* * 2424. 
5 bei 125; Lonife Brenngartner an Tharles Obſtbänme gegen Vögel zu ſchützen. 
front, 25 bei 125; Wilhelmine Rieper an Hy 

—234 2 Ss 2 £ . 
1 . . in der Mitte des Baumes auf und er= 
züdir., 101 bei 139; 8. 9, 
25 bei 121: Anguft Robnfon an Andrew @. | 
front, 25 bei 123; Herman Bergman an Jim. | 
Ieftfr., 25 bei 100; Ernit 
197 bei 185; Kkortbern 
100 bei 143: € 4. 
Enllom Mve., 250 
Kimball Ave 171 F 
AYaatite Mpe., 302 5. öftl, db. HSamlin, ECüdfront, 
Kimball Mve,, 141 %. füdl. vd. Wilfon Apde., Weit 
vVahes tir. 262 F. weſtl 
z Ape., 247 
Lunt Ave. 200 F. öſtl 
Greenbiew Vve., IS F. nöordl. von 
143 8, weitl. 
< I ie an 

srant RB 
von Laramie, 


bei 
84650, 
front, 24 bei 125; 
Durppler, $1500, 
u. Wbite u. U. an Konis W. 297 
Trafe Ave., 166 8. nördl. d. Chicago, Weitir,, 
9, Zerumt, $3500 = * — — 1 
* Mn . — —— dur 
Fotomac Ave., 331 3. ölll. d. California, Citd Man hänge eine Ddurchichnittene 
a — ——— 
man ianid, 85000. Knoblauchzwiebel an einem Bindfaden 
Columbia Ave., 166 3. meltl. b 
E, Zelter, $12,433. neuere das bismetlen. 
Gliiton Mpde., 275 8. füdl. d. Barıb, Oiftfront, 
Zwanion, $3250 
Oalley Apde., 216 . füdl, db. Noscoe Ctr., Weit: | 
»elosfn, $3300, 
Seminary MMbe., 175 nördl. 
Kullander, 82200. 
Sheridan Road, Nordweſtecke 
Raphael Nourfe, $80,000 
Sberidan Road, Nordweitede 
fein, $45,000 
. * 
u bei 1. xobn X 
ion u, W., $7100 
30 bei 125; Ibos 
fon, $1000, 
69 bei 124; Jobn Guinand an Arcl 3. Sven 
fon, $a5om, 
ei 
front, 30 bei 125; Tbo8, H. Cabe an Chas 
Rtıllion, $1000 
front, 25 bei 125; W. 
z ioxburgh, 85 
Sawyer 7 
bei 1235; 3 
Reile, $3300, 
* 
50 hei 172: Lonife 
Wollard, 83000, 
Zir., Ditfr., 24 bei 104; Dtto 
uchael Bolda, 34300 
urf Str, f Sberidan Road, 
üdir., 42 Dei 197: €, Napbael Nour 
Schuſter, 810,000. 
Aactite Ave,, 245 F. öſftl 
55 bei 125; Harry Hanien an Franf W. Bias» 


Nardir 
Kordir., 


zel, S8000. 

N. Aldanhy Ade., 153 %. nördl. von Addilon Sir., 
Veftfr.. 30 bei 125; Andrew Bartbel an Mi» 
dael Maros, $5800, 

Bertean Abe,, F. meltl. bon Spauldina, 
Nordfr., 37 bei 123: Ioanna E. Downes u. A 
an %m, Dorner, $3300 

Crawford Ive., 259 %. füdl. von Didens 
25 bei 125; Lucinda Kloeduer an 
Svendien, $2700, 

Iching Barl Bivd., 100 %. weitl. bon Menard 
Ade., Südfr., 25 bei 125: State Bank of Edi 
cago an Tobias M, Siqueland, 3875. 

N, Kilpatrid Ave,, 141 %. füdmweltl. von Eliton. 
Güdoftfr., 31 bei 168; ©, P. Lineban an Carl 


‚u 


Dfifr., 
Harry 





EL Er RE 


tirte * n der Börfe in e in Chicagd Kedzie Ave. von Milmauke bis EI- wiegend, Bund arten. 
Maibafer mit 52%c, um ”%c böber | fton Ave. — RP 0 


© e ’ i ; | 9ä das Biund.. 
‚ala zu Beginn der Tioche, Julibafer| Medzie Ave, von 63. bis 67. Str. Be a Ban. wi... 
78 + ' Wimit 50%, um ®%c niedriger als zu North Ave. von Lavergne bis Man: | jndlan Munner Eu, Aand-- 10 
’ Beginn der Mode, und September- | narb Abe. Sie Qauben, et send. Zükenö. 
. ER — » . . . — - ® Stille Zaı t c . 
Zeichnungen" für die zweite Deiteri. Kriegsanleihe, die in Form || bafer mit 45Yc. Hafer der neuen‘ Mayor Thompfon unterbreitete dem " do., 101, das 


2» “ ‚ u PR and : ⸗ J i © ; \ ) „Sanabs”, leb E ULEND. 2... 
von Furzfriftigen 5'sprozentigen Scawiheinen emittirt wird, fün- M Ernte wurde aljo wejentlih billiger Stadtrat die Ernennung der Albers Frahn ine, Qurens. 2.00 


832 30 Mai yo; 2 a ald die noch vorhandenen Refte derimen Kraufe, Ray und Rodriguez zu Richne; magere. wenige. 2 | 5 
—* bit a 23. Mei 2. S. * New dorf gemadit werden. a ‚alten Ernte quotirt. Am gejtrigen Mitgliedern eines Sonderausichufles, Geilügei (troden gerupft). | Mit echtem weit em S sorzellan 
infolge des Disagios der Kronen bietet jih jekt eine außerge— "Montag, zu Beginn der neuen Woche, der zwilchen den Baujchmieden mid Zrutgübner, je nad —— d ? Ö 


das Wiuud.. .ı... 0.18 | 
wöhnliche, günjtige Verzinfung für ausländiihe Zubifribenten notirte man in Chicago Maibafer | mit der Architeftural Iron League ver- Wänle, das Kund.. 0.12 12 | 8* — — 
—* — * Enien, das Biund.. .. : 0.13 —0.15 ” a 22 
EN : .enfürl 152%, Julihafer mit 50%4c und Gep- mitteln Toll. Geflügel (nebrüht). | efütterte Eis ef rar 2 : 5 
Die Iubfkription erfolgt mit 815.50 für jede 100 Kronen | jemberhafer mit 4öc. Um heutigen — au. RR en — g ike zu 0 


— Pe — 2 : : m & : 3" Bund... 0.15%%—V.164 

Die öfterr.-ung. Bank in Wien belehnt vie Ariegsanleihe bis zu. Dienstag, vormittags 11 Uhr, ver Der Rehtsausfhuh des Stadtrats, (dur. Song für Gefli — EP a OA Er Yeonard — gerade 
— * * Q . * - * 2 ie I —1 * — 
75% des Nominalbetrages zum Zinsfu von 5%. zeichnete man in Chicago Maibafer dem die Kontefte in vier Ward zu- ſleiſchiae Ziere find bier verfäuftie.) O ſo leicht zu reinigen 


= mit 58c, —** mit 5lc und Sep⸗ gewieſen ſind, ordnete Nachzählungen Kälber (neicblachtet). 
Nähere Auskunft ers i 


. . * 1 dor Nurmann, 226 We wie Porzellangeihirr, und 
it der ® „Wiener Bankverein“* ] enberhofet mit 4537 \in zwei Words an. }jn ber 35. Ward | Ootcungen van been kn a ee in 
teilt der Bextreter ded 99 F. F. Matenaers. ſollen 20 Wahlbezirle nachgezählt 0 so Kiund Gewihr Bid. 0.11 0.1132 * SEHE, 


— 0— 90 Bund Gewicht, SBId. 0.11: —U.12 denen fich Schmiere oder 
Mr. Alezz. von Pest, — —— — — — |mwerden. John S. Clart, der die 20100 Sund Gem 1. 0.1 — 015% x —* 


| Er r *— a —— 014 Schmut aniammeln fan! 
17 Battery Place, Zimmer C, New York, Sotalberidht. Wahl Ald. Jantes anficht, und der “Mracaie SET 


< - Maff Yälber (gebäntet.) > TER 
Se ‚Stadtvater mählen je zehm Wahl- Kälber (nehantet Der ganze Nah— 


Külber, Sc bi3 öc das Pfund micdriger als um 


En ; | bezirfe aus, deren Wahlrefultate nach: |" gepänter, | rungsmittel-Behälter 

KK, W . RZEMPF, Schlappe für Merriam. werden ſollen. Auch in der Rindfleiſch (zugerichtet.) iſt mit einem Stück 
120 Norih La Salie Street, Chicago. —— 22. Ward, im ber „ofeph Dochter: |, (Brelie von Armour & Gompand.) | —— 5 N, Br 
famomi | ‚. Imann die Wahl Ald. Ellifons anficht, |" do. Ar. 2, dus Plund .n: ‚weißen Porzellan ge- 


Stadtrat verweiit Verbot des Spiri- |foll eine teilmeife Nachzählung vorge: | Di. Mr, 3 das Binden 10% Ben. * Stahl 
| a i h —— — 3 KT eingebrannt. 
| tuoienverfaufs an Lizensansidhun. |Nommen werden. * —A und. ..... 5, ir g ie s 
(Eigenberit der „Abendpoft“.) fein Grund zu Ueberſchätzungen vor, HGöhere Zinſen. —— Ar, J —* Blund.. ‚15 Der Schranf it aus 
— — .. . 9. Re, 2%, s Blum 2 =; * — 
Die Marktlage. |und vor jolhen müffen wir uns um Stadtfämmerer Eugen R. Pile, vo. Hr. 5. das Sun Eichenholz, in Golden Daf 
-... fo mebr hüten, als wir privat: und | Berlangte Geiumndheitsausfhuß. | fündigte an, daß der Schulrat in Zune | — ine Finiſh. „Shelves“, Eis— 
Die „wunderbaren“ Ernteausſich- volkswirtſchaftlich nicht dazu berech wert \tunft auf alle jtädtifchen Gelder, die do. Nr, 3. das Slund. ... ou. vu | „Rad“, Abflußröhre, Trap 
Info eE * D BL r e — 2 Y [ . f O2 Mens Blates Rr l, Das Blumd... 0.0378 3 18 sy &ı a 
ten die] = Jahres, von denen ſchon ſo tigt ſind, unſeren Weizen unter Preis Mavor beleat Beſchtuß, das Syſtem der er borgt, 3 Prozent Zinſen zu zahlen RO. ZE. 2. daS MUND... 0.0814 alle find berauszunehmen. 
viel Aufhebens gemacht wurde, find, | qus dem Lande fortzugeben. bat. 


antomatiihen Telepbonneiellihaft mit Bisher jabte BE UUE Aeug. WEBER SW0n Ok ESSEN F Die trockene, kalte Luftzirkulatio d die acht iſolirt 
47 hof . : 2 utomat:) ! ns ex on ; uneruhtet) i e % irt ion Wi 
wenn nie uberbaupt beitanden haben, Bekanntlich ſteht der Markt in erſter Beihlen su belegen, mit keinem Beie ent. Der Sonderausſchuß unter dem Schweine GzRugerichtet). i J { uftzirtula n un die acht iſolirten 


J 
3 — J eo 2 N ng — * u - Selunde Swivein®, das Biumd.. 0.07% —0,08 War io Sn orahiet s in ; 
ganz bedentlid im Schminben. er Linie unter dem Einfluß des großen - __ Zei weitere Ernenntungen - 1 BVorfik Ald. Buds, der die Schul: Terrcı 23-4U wi. Weiwihl, HI. U.UV —U.10 Wände tragen viel zur Derabjeßung der Gisrechnungen bei. 
J lan is Zrnr-ton melhe > FR} 2 — s n ® £ z 2 . J * 
Berichte über die Sasien, weine ın * europäiſchen Völterkrieges, und hinter ne finanzen unterjucht, hat mit ber Un Lebende Rerfel. — Yänge: 333 Zoll; Tiefe: 185 Zoll; Höhe: 45 Zoll eine 
abgelaufenen Xerichtsmocye befannt | piefem Cinfiuffe treten alle Sputu Pe ‚terfuchung der Bücher des Schulrats | 1?-20 Yıknd Bewiwi 1.50 —2,50 8 TEE RE a — [ 
gr * . Ayla n sm * I r 22 m— x * . . stehts an» ayersır* 3 ine 
wurden, laffen bereits Deutlich erten | [anten über den etwas höheren oder _ ld. Charles ©. Derriom erlitt mit J. L. Jacobs betraut, der bisher der Friſches Obſt. verdorbene Aadrung, man braucht nichts we ERBETEN, die ZUrEN 
nen, daß mir wenigstens in Bezug auf niedriaeren Ausfall ver Ernte doch jeinem Antrag, den Verlauf von Spl- | Kontrolbehörde der Zivildienjtlom evfel. | Ihliegen feit zu mittelit des neuen, patentirten ſelbſtſchließenden 
. . . 2.2 oh + * .. . . . . ’ tr Anılt 1 6 2 um pr 

Wintermweizen in diejem Ber teine noch wieder zurüd. Die Kriegslage in —— in Sg sn a miflion angebört hat. | (ftotieunaen von U. Dice & Ge, 177 Wei „Trigger“: Schlofies. 

S “Ernt rwarten ha⸗ E de ij bieten, aeitern Abend ım Dlabita — —— South Waier <irabe.) | — ai 
— | @Euzopg nun hat gerade In ben Segen | FEER. BEFERE. SEN a erndte] mes * Büner vegulurer Grobe: wausapet — Speziell marfirt zu $25, 
ben; unjere Weizenernte mag Ja—und Fagen eine ganz erhebliche Verände: | eine ſchwere Niederlage. er Stabi J | i OB. »enemeemsneeunin ER eh { d i 
das ift im ntereffe der ganzen Kuil-| rung durch den Eintritt Jtaliens in vater, der fich wohl der überwiegenden DOTIENNO irungen. ven Davis .. 0 U 


gr — — © Binue zups ‘ . | . - . 

turmwelt heute nur dringend zu MUn- den Ariea gegen feine Jahrzehnte lan- (tberalen Mehrheit im Lizensausihuß — —V Dh 32 Zeitgemäße Spez ialitäten in Haushalt-Artikeln — 
ſche hoffen —immer noch recht gen Verbun bewuht it, beantraate, den von ihm! Die nahitebenden Nvtirungen am der | Sun ün ttuaßn IS) — — 8 — 
u nn Metord en — —— Deutſchland und eingereichten Orpinangentiwurf dem , Öetreidebörie, vom Beginn der Börien- — ————— —* 10 z Gartenſchlauch, ſpezielle C. P. Carpet Beſen, gute 
gut ausg ſallen, ee en Deſterreich Ungarn, erfahren. Einſt hg en en itunden bis um 11 Uhr Rormittans, wer | Goden ufens dr u) S. & Co. Marke, garantirt für Tualit‘ tt Bejenftorm, 
aber wird fie jicherlih nicyt jmaffen. weilen aber bat man diefen bochver: Gtlundbeitsausihup zu über rweiſen, 


= A ug * ur ‚ e 2 den der „Abenbpoit“ tänlih von der We: — Ze os a * ” .. swei ‚jahre, 15 Fuß. ivsziell zu 25x. 
Namentlich der Monat nal hat 110) räteriſchen Schritt Italiens an der erhielt aber daſfur nur * timmen, treidematler⸗Firma E. B Baaner & r ern —*— 


in ſeinem bisherigen Verlauf der För- Getreidebörfe nicht ſonderlich bewertet, ve 47 dageacn cobaeaeden wur: | Go., Salie 706, Gontinental & Commer: 


ana 


RE ENTE TEN 
— — 


„Cake Bores“, aus ſchwerem 
Blech gemacht, weiß lackirt, 11x11 
Zoll, niedrig marfirt zu 8öc, 
„Ice Picks“, mit ſcharfen 
Spigen, 106 das Stüd, 


> 


0, < \ oz eus >. Sa Hardinen:Streder, extra 
derung der Ernteausficgten als ſeht wie man -üderhaupt Jtalien faum als Für feinen Antrag ftimmien bie al Banf Blda., aeliefert: : —* 


—— — * N Kimball voch. cdiia. BSotn. Shuor Er. "Saar een u _ \ ; ſchweres Geſtell, 6 x 12 
ungünftig g erwieſen. Sogenannte eine wirtſchaftliche Großmacht anſpre derden Stern, Nance, Kimball, een | acitern schtde Neptei ın allen — ,_ . ru, mit Mittel - Stübe 
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wBarl — le Attrattionen. 
* — Alerlei Attraltionen. 

zL. — Alleerlei Attraltionen. 
— „ibe Laby in Red,“ 

— Burleste, 


er 


“n- 
“u® 


Dancing Yround. 
* — $ 
seg 0’ Din Heart.“ 
„xbelma.“ 
> Wandelbilder. 


on 
sur 
Bein 


TARIRRERREREE 


.n"mocnnomds 


8 
no 
wer 


mitt ing Konzert. 
Bars nfepp, 715 North 
Sonntag Nahmittag Initrirmental« 
—— 


(Kortfekung von der 7. Seite.) 


Berlangt: Männer und Rnaben. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Sofort, erfahrene Gabinet 


Berlangt: 


Groped dentihes Draienfeh. 


era Houſe. — „The Songbirb.* 


e Houfe, — Seden Abend unb Sonntag 


Ade.— Jeden Abend 
und 


— — pr Mädten. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Süden und Babrilen. 
Berlangt: Großes, ftarled Mädchen, um eine 
Envelove Mafhhine zu bedienen, ftetii e — 


gauer Lobhn dewel Clau Enbeiope, N. Des. 
blaines Etr. 


Handarbeit. 


- Verlangt: $rau um jeden zn zu waſchen. 
8. Stern, 1240 MR, Eongreb € 


Hausarbeit. 1859 Grand Abenue. 


Berlangt: Mädihen für allgemeine Hausarbeit, 
das lochen Iann und zubauie jdhlafen. 
635 Budingbam Place, 3, Flat. 


Berlangt: 
waihen und bügeln, guter Lohn, 3 in Yamilie, 
9, Meßger, 4352 Indiana Ave.,1. Flat. 


Verlangt: Welteres { 
bende Frau al® Sausbälterin, guter Lobn, 
te3 Heim. Naczufragen im Etore, MWeilel, 22 
Weſtern Abe., Blue Island, Ill. 
Penſönlich 


Makers und Body Builders für Automo— 


bil Body Work. The Kiſſel Motor CarCo., 
dimido 


Hartford, Wis. 


Viel Geld 


Iann mit unferen neueiten Chhlagern in einer 


äußerit populären Freislage 


is! verdient 
edermann iſt Käufer dieſer 


werden. 


dienſt bei fchr geringer Anlage geſichert. 
ben ®ie noch beute wegen 


‚nod wegen Detaild an Confoli 
dated Manufacturers, 104 


Siftb Ave, N. 2. 
Berlangt: 
den. moraen. 701 
Berlanat: 3 Meifing Furnace 
Stande iind große Erucibles 
ſen Empfehlungen haben. 
21. Straßbe. 


illo ow Etr., Caloon. 


Tende 
zu bedienen, 
Unzufragen: 


Berlangt: 
detei. 2136 


Berlangt: 


— — 


Verlangt: 
Süd Halſted 


— — — — 


Verlangt: 


Junge mit guter Erfahrung in Bü- 
N. Halfted Er. 
640 


Guter Ladler. Blachhawl Str. 


Junge in 
Straße, 


Bäderei mi taubelfen, 


Männer und Frauen. 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 1 ce ent das ort) 


Berlangt: Gute Verkäufer beid 
te8 Tönnen viel Geld verdienen, 
für die Hausfrau, Ubr Mor 
Simmer 1009, Bldg. 
Fifth Avenue. 


erlei Geſch 
Notwer 


gens 


te: 


414 
11 


curith 


Vverlangt; Erfahrenes Ehepaar, ohne 

oder lediger Mann für Daird- und Sarmart 
R. E. VBankiit, Yal Grange, Indiana. modimit 

Berlanat: Herr 
Belanntenfreis onnen 
mit großer storporation 
werben; Haupt» oder Nebenbeichäftigung: 
Kogen- und Vereins smitglicder vorgezogen. 
303 Abenpdpoit. 


en und Damen 
ſich Dur swoperation 


gutes Ei ımen cr 


mit 


aftibi 


Stellungen judhen: Männer und Snaben. | 
«Anzeigen unter dieier Kubrif 1 Cent da& Kurt.) 


Geſucht: 


S Deutih-ungarifher Waiter 
ſchäftigung. Dar 


stalron, 162 


Geſucht: Ein lediger, ä 
Handwertzeug umzugehen 
gere Zeit Arbeit 


Geſucht: Paint 
wünſcht Arbeit. 


Io 
Inter, | 


Calſim 


Lincoin 1441. 


Geſucht: Tücht iger deutſcher Barbier 
tigen Blag, 297 Abendpoſt. 


23 297 
Geſucht: 
Cales und 
wood 


ſucht ſte 


Abr.: 
Guter ſtetige 
1010. 


ri an 


Raben 
dimi | 


e Art 


730. 
Gejuht: Junger derbe aun, Ja b 
re, Tann mit allen 
berfteht auch Gartenarb 
außerhalb der Stadt. 
951 Center Str Lachten. 

Geſucht: Erſte oder zweite 
ſtetige Stelle. 

Geſucht: Deutſcher junger Mann 


als Janitorhelſer oder irgendwelche 
Rapp, 5700 Michigan Ave. 


Geſucht: Aelterer Mann 
Porterplatz. Reinlich, lein 
292, Abendpoit. 


Geſucht; Deutſcher, 


iraleier ! 
2 Sn — 
vᷣdet 


Geh 


Hand an 


Str. 


Brot fucht 
Heil 


St elle 
1. Wir 
dimi 


ſucht 
Arbe 


ſucht Hausarbe 
Zrinfer. 


25, bem jede — eit an⸗ 
ſteht, ſucht gegen geringe Anſprüch irgend— 
welche Arbeit. Offerten erbeten H. ——— 
2112 Biſſell Straße. 


Geſucht: Junger, flarter Mann, Erfahrung als 
Santior und SHeizer, ſucht Stelle, fpridt eitwas 
engliih. 2637 N. Maribfield Ave. 


-L. 
Gefuht: Erfahrener Porter, 


2 5 Iann Bartenden, 
fudht: Arbeit, auch auswärts, Gute Empfehlun: 
gen, Adr.: 154, Abend 


dpoſt. 
Geſucht: Gute 


Hand an Brot und 
cuit3 wünicht 
1622 ®, Kebnolds 


bei mäkiaem Lohn. Püder 
W. 


ne 


a. 


dritte e 
Arbeit 
Zir, 


Geſucht: Junge 
ſcheut leineArbeit 


Geſucht: De 
Stelle al3 Sa 
Mdr.: B 313 


SGBefuht: Deuti er 
wünſcht Stell ıng ais 
auswärts. Gutenit 
Rhone: Edacıva 
— 


2 
i kler 


185 


Geſucht: 
Arbeit. 


Geſucht: Verb eirat 
Werlzeng umgehen 
ſchäftigung. 


ter 


Geſucht: 
oder gute 
Harriſon Str. 

Nann, 
gend eine 


Geſucht: 
ſehr rüſtig, 
ſchäftigung. 

Geſucht: 
tor⸗Helſer. 


Geſucht; Ein jungen deutſcher 
lige Arbeit, ſpricht ich eng 
1946 Fairfie Id Sibe. 
Geſucht: Pain ter und 
Tann jelbitändia arbeit 
beit, wenn nötig, au auswärt John A 
berg, 1350 NScbiter Avo. Lincel 
Geſucht: 
Bäderci. ' 
Gejudt: Nunaer, 
das. Butcheritorct 
Straße, 2. 
Geſucht: 
234 I, 45. 
Sefudt: 
als ‚Diener 
“lbendvoit. 


Geſucht: 


ſpricht 


Adr.: 


„A 


— 


S· 


cımmex 


aub Kar 


Ca ſucht 


17:jäb 
Phone: 


rioct 
NMards 


Slat. 
eutſcher 
ir. 
Nunger De 
oder 


ſucht itetige Art 


I 


Barbier 


Erſtklaſſiger 


und aufwarten, ſucht 
9122 


Ylma 
22. 24mailn 


ſucht 
5412 


modi 


Geſucht: 
Stelle an 
Wells Str. 


Geſucht: Bı ufineh :undfod, 
Näheres 539 Wells Str., 


Seit 
Rolls 


Bü der, urz e 
Brot und 


in Amerila 


Honegger, 


Saloor 
Zimmer 


Geſucht: Bartender, 
Lande, lann Lunch kochen 
Winter, 1636 Meyer 
und Sedgwick Straße. 


Jahre 


J 
Arbeit 


3osjäbrig, 10 
wünſchi ſteti 
Court, nahe 


Vnrt! 
Rorth 


Sefuchn Zweie Hand an Brot und 
heiratet, ſucht ſtetigen Platz. J. L., Nord 
Avers AUve., nabe Milmwaufce Ave, I 
Seſucht: Bartender tüüchtiger, 
Arbeiter, juht Stellung; 
Zelephon: Lincoln 2087. 


Rolls 

>04 
2343 
11 
uber 
Reierenzen 


Hiiger 
Kaution 
20matlık 


Verlangt: Frauen und Wedmen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das ort) 


. gäden und fasri.en. 


Berlangt: Griabrene Straftmaihincn-Dpera 
tod. N. Simon & Eo., 811 Rees tr, 

Berlangi: Lehr mädgen bei 
1341 N. Klarl Straße. 


Kleidermaderin. 


Berlanat: Mädchen zum Näben, 2525 
Etr., 1. Wloor, 
Mãdchen 


Verlangt: 
Faciory oder Bindery. 
126 S. Clinton Str. 


Orchard 


mit, Erfahrung. in 
Dlymdia Games 
fommt Morgen: 5, 


Bor 
20, 


Berlanat: Mädden. an Näbmafcine und 
leichte Kichearbeit an Nemwelry Caies; 
Srbeit. 116 %. Franklin Str., 3. 


Berlangt: Sinifber an 
Eiern, 6340 Nacine de, 


für 
dauernde 
Floor. 





Sweater Coats. 


Operator an für 
901 


Vaſchinen 
abis Maſchine. 


leder: 
Ügeitern Ave. 


Berlangt: 
arbeit an D 


= 


Berlangt: Gute cerfabrene Nleidermaderinnen, | 
auch Coatmader. 2415 N. Kedzie Blod, nabe | 
Sullerton Ave. modimwi 


Berlangt: Erfahrene Wailt-Dperators; nr 
durdaus erfahtene wollen vorfprecen, die eine 
ftetige Zen t_ gutem Lohn wüniden; tages» 
helle Fabril. — Sit. 5., eine 


Neubeiten, zu deren 
ertrieb wir rübriae Agenten fuchen. Hober Bers | 
Schreis | 


Melterer Mann, für 2 Ctunden je- 


, die im | 
miif- 
2511 W. 


— — —— — —— 


3711 


wigfeit 


arosem 


ibe Fin Heiner Samilie., 


‚| Tann. 


| itaurant, 


0s 


Verlangt: Anſtändiges Mädchen für 
gone Aibland Ave., im Store, 
Female Wanted 


Verlangt: 


2 


Avbenue, 


Verlangt: 
I 401: 


lat, 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
3 Greenbieiv Ave, 


erlangt: 
2128 Huntboldt Bibd. 


Verlangt: 
Sausarbeit, 
| lie; auter 
Avenue, 


mus engitih Ipredhen; fleine Yanı 


Gute 
guter Lohn. 


Berlangt: 
„| Stunden; 


Buſineßlunchlöchin, 
1982 Elihbourn Abe. 


Verlangt: Deu 
Küchenarbeit in Lundroom. 


Berlangt: s 


5440 Kalumet 


Ave., 3. 

Verlangat: Eriabrenes 
Hausarbeit, mit Wäldhe, mu& Kinder lieb haben, 
Empfeblungen. Gutes Heim. 
tidan Road, Rogers 


Apt. 


M 


Hals 


Bart, Tel, Rogers BT, 


371 


dimido 


Berlangt: 
4621 <berid 

Berlangt: Junges 
arbeit behilflich zu 
1315 ®len X ale Abe. 
Srau für Hausarbeit, 


Dirs. Delfon, 3121 W. 


zimmermädchen. 
an Road. 


Hotel 


Mädchen um bei 
fein. 


Verlangt: 


leine Kinder, 15. &te 


ei 


Verlangt: 


Phone Lawndale 8085. 


— 


— r — ç —— ——— — — — — — 


zn Gute Reitaurant-Rellnerinnen. 
abzufragen Hungarian Reftaurant, 


Bart. 


: Mädchen für 


Dr 2 Berl ang rbeit, 3 
ers. I. Cohen, 


Kebras 
Hausarbeit in 
6. NReinbag, 


ın 
sla Abe 


Mädchen für 
Kinder, 


lleiner 


steine 


‘ —E für allgemeine Hausarbeit; 
Kochen. 3 Erwadjfenc, 1205 W. 
Normal 3017, 


ein! fache 


B Berlanat: 


16 


nabe Rauline Str, 


Gariield BiIbd., 


Erfabrene 


Alters 217 S, 


Halited Str. 


Mädben für allgemeine 
4418 DBerleley 


| 

a Verlangt: 
| , Berlangt: 

| in Heir 


Samilie, 


iner Abe. dimi 


Verlangt: Mädde n für al 
in Tleiner Samilie; auter 
| milage Uve., KRabenswood. 


Iaemeine Hausarbeit 
Xobhn. 4616 N, Her 
din 
Mithilfe in 
Mus deutich fein. 
Board. Telepbon: 


Verlangt: 
5-Himmer 
Rerable 


Midwahy 


Deutſches Mädchen zur 

Flat. lleine Wäſche. 
$5.50, Zimmer und 
4811. 


arbeitfame 
Ape., 2. 


Tüchtige, 
Grobe 
—E Mädchen für allgemeine 

feine Säle. 7608 Bo: 
itlih bon Howard Ave. 

Bart, 


Verlangt: 


tage 


Sausbälterin 
Floor dimi 


3800 Gr 
Haus sarbeit 
swortb Uve,, 3 Blod3 
„L” Station, Rogers 

bimi 
|, Berlangt: Mädchen für allgemeine Saudarbeit | 
| in tleiner Samilie. 5638 Wahne Apde., 2, 
Phone Edgwater 4563. 


Verlangt: Ködin. 1720 Weit Pipifion Sir. 

Verlangt: 
Hausarbeit, Nur Morgend boraufpreden. 
Lincoln Bar! Weit, 4, Syloor. 


Verlangt: Für allgemeine 
Ttach, 103, Etraße, ein 
| Mädden, das eintad Iohen, walhen und bügeln 
Muß reinlich nett und aufgeweckt ſein, 
Empfehl I baben cine Andere 
ſich Lohn zum Anang 
Beberleh 253 
nat: 


234 


234 


biimido 


Hausarbeit 
engliich ee Bendes 3 


owie 

braucht $7 
— 

sarbeit. 


idchen für Hau 
vaDd, 


Griabrenes In 
Sheridan 


Reitaurant 


North Ave 


Nädd 


milie. 


wfür allgemeine 
Anzufragen des 


F ‘ 
l, „stat. 


Hausarbei 


Morgen 


Zweite Köchin 
_ nur erfahrene 

| 1137 Dalıted 

an En NEE 
Kräftia allgemein 
E igen erforderlid 


Berlangt: 


TDith „ in 
Ritbilfe im 


zil, 


it 


Nädchen für 
nah Saı 

Apt 

2 Berlanat: 

4— 63 


all 


rip 
q 


Mädchen für al 
CEbergreen Abe 


langt: Mädch 
Hohne 


Ver 


un für allge 
“be, Zel.: 


meine Baus 


Humboldt 934 


arbeit. 


* 
T 


anat: 
Ave. 


Verl Mädchen fü 


North 


Ein 25% 


Hausarbeit. 


: Ver langt: 
Erwachſene 


4 
ſchla 


Mädchen für 
Kann Abeı 
Indiana 


Haus 
ıd5 
Abe. 


ıSarl 
zu 
ien 3. Mpt., 54531 


ites Mädcen, 
ber idan Road, 


fahrenes 
1398 


muB 
nahe 


zwe 


nädchen für 10 
Familie zu belieı, 
eit wohnend. 


nit 


für allgem 
\ Chica 


Haus 
de 


eine 


ziore 

riangi: Dei Rüden für Hausarbeit, 
Wäſche, feine Kinder; auter Sohn, Herman 
v8 Sheridan Road, nabe Pine Grobe Ave 

mwdi | 


utiches 


Mädchen. Burfeind, 409 | 


modimi 


Madchen ſi 
lonnen 
Grace 


IL 
D, 


Str, 


allgemeine 
stuchl, 645 
Tel Lale 


idaı t Tel.; 
modi 


Road, nahe 


Mädchen _ für 
iorfe Ave, Tel, Rogers 


Zubertäffides 
arbeit, 151u DV 


Berlangt: allge 


mo di 


— — — — — — — — — nn 


Stellenvermittlungs-Büros. 
(Anz eigen unter biefer Nubril 2 Gen t3 da3 Wort) 


Stellen 
Köchinnen, 


fiir w irflich Arbeitiuchende. 
Ssattreiles, Zimmermädcen, 
benmüdden, Geſchirrwaſcherinnen 

nen für Gotels, Neitamants, Imititute 
datiamilicr Miüffen enaliih ſprechen 
Advance Emploument € 
7 Waſhington Eir., 2. 


ad: 
Scheuerin 
und VPri 
fönnen 
thange, 
Flur, 
25>mailwX 


Chepaare, 
Gab inet n afers. 61. 


Maichiniiten aufs 
GEmp., 184 Waſhington 


Land, 
a 


$13. 


Fifth 


Barbiere 
in 


Rerlo 
erlangt: 


echt vor 


810 


So. 


* Cith, Countro, 
X RKRrampe Agench, 12 
Abe. 

Deut ich 
Hausarb ein 


Beſter Lohn. 


in dariſches Büro verlang t NAD dei un fi it 
Reitaurant und TSommmersKelorts 
1024 SHalited Eir, 

.. 


I — — — — 
| Berlangt: Zuberläffige Mädchen 
meine Hausarbeit; Yobn $7 
borzuipreden im Wilfon 
wWilſon Ave. 


SS, 


für allge: 
Employment 
19mailm& | 


deutſch⸗ungar. 
u. Hausmädchen; beſte Löhne. 
„nahe Larrabee. Tel.: 


löchint 
North 


ıen 
de 


542 
incoln 2160, 


16mailmtk | —2021 ©, £ 





Verlangt: Wir haben mebrere Privatpläße für 
eine Anzabl erfabrene Mädchen, guter Lohn, 
in Ebicago und Borftädten; Ködinnen, allge 
meine und zweite Arbeit etc. Germania Ver» 


| mittlungs-Burean, 755 Weit North pe, Ede 
I Halited, Tapi£* 


Deutih-ungarifhes Vermittlungs - Büro ber» 
langt: Mädchen für Hausarbeit, für, Hotel und 


Reftaurant. 452 North Ave, Tel: Diderfey a0. 
Sap*z 


Verlangt: Deutihed Mädchen für allgemeine 


Arno, 


Ein Mäddhen für Hausarbeit, muß 
dimido 


Mädcdhen* oder alleinite 
aus 


dimi 


leichte 
Hausarbeit, Iann friih eingewandert fein. 4018 


Deutfches atyoliiäcs Mädchen nie 
allgemeine Hausarbeit, guies Heim, 2121 Pierce 


dimt 


Gutes Mädchen jür Hausarbeit, — 


Fähiges Madchen für allgemeine 


Lohn; lein waſchen. 4544 Forreſtvie 
lurze 


Deutſche Frau oder Madchen für 
1007 Webſter Abe. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 


ädchen für allgemeine 


Mangel, 6713 = 


Grasmere, 


z -) Gelucht 
Haus: 
Deutſche vorgezogen. 

dimi 


lein Kochen; 
dimi 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
Gutes Heim. Mrs. Rouſſo, 


Riderdiew 


— PB 


4115 
=, 
Mädchen für leihte Hausarbeit, — 
Sal oonlödin mittleren 
Hausarbeit 


1 


Ei 


Apt. | 


Gutes Mädden für allgemeine 


Haufe 


sabre altc3 


- 
modtmt | 


24mai,modimiimt | a 
"| mittwoh und Freitag Ubenden, 


und $8 wöchentlich; | 
Bureau, | 


_ Büro verlangt Privat. | © 


(Anzeigen unter diejer Mubril 2 Cents das Wort) 


Berlangt: Sofort, mehrerer Röchinnen 
für Sommerreiort., $60.00 per Monat. 
Employment:Office, 542 North Ave. 


mobi 


Stellungen juden: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Gefudt: Anftändige Wittive, Tann gut Tochen, 
waihen und bügeln fuht Pla in lleiner Fa» 
milie, 1626 N. Kcdzie Abe., 3. lat. 

Gefuht: Deutihe Frau in 
fuht Ctelle für Hausarbeit, 
waiden. Xel.: Diverjev 9463. 


Geiudt: Junge Frau fucht Stelle für Haus 
arbeit, Tann gut einfah loden. Winbbaufer, 
1628 Mobamf Etr. 


Gefuht: Deutfh-ungar. Mädden fucht Stelle 
als Köhin oder Hausarbeit, Tann aud englii 
ſprechen. Store, 1861 Cleveland Abe, 


Geſucht: Junges Maädchen ſucht 
Hausarbeit, 2 in Familie. 
1919 ®. 21. Eir, 


Gefudt: Etelle ac efucht 
Sin, Ta 


oder Nadt. 
Grand Abenue. 
Geſucht: Deutſche Lunchlöchin 
lann auch Short Orders machen, ſieht nicht auf 
ſehr hohen Lohn als — Behandlung, und 
ſtetige Arbeit. 1470 Clhhbourn Abe., 1. Floor, 
binten. 


Geſucht: 
bei 


mitleren Jahren 
lann lochen und 


Stelle für 
Pitte borzuipredhen, 


als 
Mrs, 


Ebort Order Ks 
Meners, 2 


ſucht Gtelle, 


Frau 
t 


Deutide jung 
deutſcher Familie, verſteb 
lann gut lochen Referenzen 
Bitte perſönlich vorzuſprechen 


883 R. La Salle Su 


ſucht Stellung 
alle Arbeit und 
wenn acwünidt. 
beute oder morgen. 


au 


Geſucht: Deutſches 
lann einfach locher 
Floor, hinten. 


mädchen 
213 


usarbeit 
“ve. 1. 


ſucht 


Sheffield 


Saar 


Geſucht: Deutfhe Frau fuhbt Wal r- ımDd 
machplätze. Tel. Dive erfeb 8562. 

Gefucht: Deutihes MAD: n Sucht 
| Hausarbeit. Bitte jelbft borzuipreden 
bamwf Str, 


Rein» 


telle für 
519 Dos 


Geſfucht: 
balbe 
Wirs, 


Geſt 


utihe Frau fuht 9 
Nittwohb, Doneritaa 
erger, 1619 Larrabee 


De für 
Tage b 
Keul <1 
icht: 


bmen 


Dentihbe Frau fudt Wü 
Kindl, 1718 Dabton 
Sunges Mädden wünict 
Pite borzufprecben. 17009 Bu 


T 


ıIcbe 
tr, 


zu ne 
ztelle bei 
| Ri Kindern 
 Sefuct Deut tiche 
madpläpe. M 


—S Deuo 
für allgemeine 


Rein⸗ 
it, 


Frau fucht N al 
Bauce, 1828 N, Ha 
Mädcen fudt aute Stell 
Hausarbeit. yon 


und 
ited 


< 


| 
| 
17 


i 5242 
| modinti 


Gute 
North 


Sausarbeit, 
Abe., nahe 


Gel 


ht: Frau * leichte 
Referenzen, 1743 N, Sawyher 
Abenue. 


Geſucht: 
machplatze. 


Deutſche Frau ſucht Waſch und Rein 
Gurslte, 1046 Auguſta Str 


dimido 


| zeſucht: Anſtändige Bittwe vñnſe elle 
als Haus anſtäändigem Herrrt 

Kinder 

fucht 
fran 


ndpoft 


Geſucht: 
A 
oſiſch und 


aute 
Sausbälterin; ſpricht 
enaliid, Modr.: 3 


stocin, 
deutſch, 


zw Mi 


ſucht 
Bitte 


Sir. 


Mädchen 
Familie. 
Halſted 


utiches 
Tleiner 
1123 
Geſucht: Mittelii 
Anhang, ſucht 
Farm,. Adr.: 


Geſucht: De 
Hausarbeit in 
chen: Julia, 


Stelle für 
boraulpre 
ibrige Deutiche, 
Stelle als” Hausb 


B 324 Abendpoit, nido 


Mädchen, borzüglihe 
Peihaftigung. A t 


J 


eſterreichiſches 
mwünicht tagasiıber 


1148 3, 18, Straße. 


| Gefudt: © 
Hoc, 
tel, 


Geſucht: 


Ammm 
zouibport 


Frau 


loc. < 


ſucht ſtetige 
hade. 


hyi 


ag! 
— 


Deutſchungariſches 
—A 
R. Halſted. 


Gefucht: 
sarbeit 
nahe 


| Geludt: Erfabrene Frau wünfdt WW 
Riiaelpläge für Mittwoch, alle 2 3 
Neinmaden jeden Zamitaa, 1 
| Zelephon: Lincoln 

| Gefudt: 
| bügeln für 
” be.: 2 Mrs, 


108, 
Frau fucd 
irgend ı 
Bilder, 


iupe zum 


walicben 
e Zage in der So 
Sn, Cbeitnul Str, 

deuſches Madchen ſucht Stelle 
für allgemeine Hausarbeit, Tann lochen und et 
| was englifh fpreden, 
| Fifth Abe. 


Geſucht: 


cht P 
veld 
1/4 


Gutes 


em ucht: 


hinten oben. 


Deutſche Frau ſucht W Sa⸗ ins Haus 


zu nehmen. 251 Weit 51. Etrahe 


arbeit. Borzuir 


reben 1738 Gibbo 


urn Abe. 


Gefucht: Eine 
bei befieren } 


A waichen 


jran in mittleren SJabren 
I arbeit, fa: m aut fou 
In Bitte jelbit 


ausbälterin in 
Eliton 


Kindern 
Yandes, 


ztel ei 


Sauie, R, 


tat 
in beiierem 
Court, 





Heiratsgeſuche. 


Unzetgen unter dieler Aubril 3 Eent3 das Wori 
aber feine Unzeige unter einem Dollar.) 
atsgeſuch: 
33 alt, in ſiet 
audchen aus deu 
Dollars 


Tüchtiger Geſchäft 


ein eigen 
tion abwirfi, 


dvoſt. 


RKeine Agen 


Heiratsgeſuch: 
üttleren Zahren, von guten 
uf dici Isege mit einfachen 

hefannt werden, atwe 
ınd etwas Baarbe 


144 ibendy 


wel dc 
t 
cm 
en 
Srunditüd 
erbeten unter 


Rechtsanwãlte. 
| (Anzeigen unter diefer Aubrif 2 2 Gens da3 Wort) 


J — — — — — — 


FredvPlotke, denticher Nedhtsanwalt. 
| Alle Redtsiahen prompı beiorat. zen 
sirt in allen Gr" ıten. Rat frei. IM. 
Dearborn Str., Zimmer 1444. "x 


Deuticher Advofat, offen Abends, Nat 
frei. 2. 9. Lahlo, Öffentliher Notar, 
‚1544 Sarrabee Straüe, Zimmer 4. * 

20a0pum 


zit 


| Albert u. Kraft, Rech 

Prozefſſe in allen Gerichtshöfen ihrt. Alle 
NRechisgeſchafle beſtens beſorgi. Erbſchaſten ein⸗ 
| gezogen. Anivrüdbe überall Du 5 epi 
follctiirt. Ubitrafte eramin 3 

520 Harris Truit Bd 


tsanwalt, 


ge! 


I ichnell t 
| pieh! u ngen. da. 
Haus sbefiger! Schlechte Mietler heraus— 
alle Unloſten nur 58.00. Landlords 
IN. Dearborn Zir., 7. Ylur, Aben 
Morgens, Ade 


AD 


ı$ 


1) 


4 
tag 


u 8 
’ 


Nor 


Yarrabck 
Etate 


Office * u verleih 


Urterricht. 
| (ängeigen unter dieler Nubrif 2 Genis das Wort) 


Norib Shore Automobilf&ule 
rihtet neue SKlalfen ein in Zag- und 2lbend- 
| furfen. Spezielle Abendfurrie für Diejenigen, die 
wäbrend des Tages beihbäftigt iind, an Montag 
Zaglurfe, $35; 
Ubendfurie, $25, 
Zel.: Graceland 


Auf 
100, 


Abzahlung. 
3551—53 Eheffielb Ave. 
24jan* & 
Die einzige deutiche- Automobilfule in der 
Stadt. Btele Nabiragen für deutihe Ebauffeure 
und, Reparirlente, Leibte Yablungen, Tag» 
ibendflaffe. Etcago School oj Motoring, 2019 
Laflin Str, 22ip*% 


i 
l 


Patentanwälte, 


(Anzeigen unter diefer Hubrif 2 Eents dad Wort) 


Grteile Ausfunft über Patente; Feines 
Bud frei. Robt. Klos, U. ©, Batent- 
anwalt und med. Ingenieur. 139 Nord 


larf , 1705. 
Glarf Straße, Zimmer 17 EHER 


Eaft | 


rling Str. * 


Selbſt vorzuſprechen, 4000 


0| * 
| Gefuct: Deutfhe8 Mädchen Sucht leihte Haus: | 
n| 


und | 


ı $75 für $2 monatl. 


) Diösel, Kausgeräte sun w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


verlaufen: Neue Möbel, Deien, Teppiche 
und andere Hausbaltungsge enitände fpottbillig! 
Küchentiſche Dec, Kücenitüble 49c, ftarfe Eilen« 
Betten $1.25, Y Matragen $1.48, odbte Filamatra- | 
gen u 98, Eipendoiz Dreifers mit geihliffenem 
Eniege $6.7 75, Ktohöten mil 6 Dedeln, garantirı 
gute Baddien, für $14.50; Baar oder leihie YIb» 
zablungen. Botihbe F 725 et Norih Yde,, 
e Halıtcd Sitrabe, 8ia, 8.0.0.4 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 iS. dad Wort.) 


Partner verlangt in Laundry, $500 nötig. — 
Adr.: 8 201 Abenbpoft, din 

Bartner verlangt für Contractorgelcäft, 
Infte. ausdeihloffen, $200 erforderlich. 
vorgezogen Nüäberes 2 bis 6 
Zedgwid Etr., Balement. 


Ver⸗ 
Painter 
Nachm. 1026 


Pariner. 


Deutſcher Mann zur Beteiligung ge⸗ 
fucht. Gute Bedingungen. Hoher Berdienit. $2: 50 
| erforderlid. Ydr.: B 327 Abendpoit. fomodi 


— — — — — DU — — — 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer NRubril 2 Eid. das Wort.) 


1 — — 


Guter "Küwenofen, 1557 El: de. 
1, Floor, 


Bu bverfzufen 
land Avenue, 


Dal China Cabinet und Sid? 
%Asrohe Folding Beil, großır 
Bier Spirgel und Hallirce, Jewel Gasıange niit 
SBaffer „Dad“, ſau neu, 25 N, Marfcı ir | 

Zu berfauien: Oſen ımd Möbel billia_ wegen 
Mbreife. Rabzufragen 1859 Orchard ir, 2. 
Slat. 


Zu — 
board, Walnuß 


des „Abendpoſt“-Gebäudes, 223 — 

W. Wafhington Str.; aroß, hell und luf⸗ 

tig; Dampfheisung. 

ne der Abendpoit“, 
3. Waibingten S € caße. 


Norgen Abend 
Dreflier, auter Aug UxI1 


Yincoln Mve., 1. „lat 


2 Ioune 0] 
) 1812 
ſodi 


BParlor⸗Set, Ehzimmer. 


Verſchl y 
fingb Xlen. 
Grace Sit 

Verlaufe bi Eichen 
Seil, Rugs, Dadenport, Yeder-Noder tefling 
beit, ®Biedeital. 2450 Bilfon Ave, 1. Flat, nabe 
Weſtern Avenue. dimi 


eudere bis 
N 


223—225 

nabe 

> heiten 

Vier Zimmer Flat, oben, $16, fowie 4 Zimmer 

Bafcement- Slat mit Bed, $10, je awei Berfouen. 
1545 NR 8 arbing Ude. 


ig: 


Zimme 
Marfst 


1703 "letber ©tr., 6 
Vard, Edlot,. 25 X. 


Zu dertaufen: Billig, Beit, Dreffer und Kıurg 
Sorman, 2155 Eortez Str. 3. Blat, 

Zu berfaı ı: Möbel von 3 Bimmer. 3214 
N. Racine Ar i 

Bu Taufen 9 


derſchrant. 


Zu vermieten: 
| Eottane, mit großer 
<trabe. 


| 


vermieten: 
Elbbourn 


Helles 4 Zimmer Flat, $8. 
Ave ſadido 
Clybourn 

ſadido 


Zu 
1b 


eſucht: Bereinsſchrant oder 


Henry Akculcel, 1242 % m 


Store, $10, 


1317 


stlei 


zu 
modi 


Yu bermieten: 
sipvenue, 

4 Zimmer Bafement- 
nahe Lincoln Bait. 
Str. 


ſchones 
Ave., 
Wells 


Zu verlauſen: 4 Zimme 
gcebraudt L 
Park. 2201 


87.00 Tr 
Sudion 


1510 


kiete 
1844 
Gbalroop, 


NAT 


yt 
ww! 


Baaı rate | lat 
ige Micte, 3 ; nal Yincoln 
edgwid "u 


ıl 


4 


belle Hinterzimmer, 
1351 Grand Ave. 
di—fa 


9 bermieien: 
Deutihe bevorzugt, 


aroße, 
$10.00, 
udere $17 


2 ie 
old were 


Barlor ct, $ 
retten, Etat 
ſcha 


ins 

und — — 
Bilder Zu vermieten: Schönes 6 
Biano, | 109 moderucs zweites Flat, 2 Badezimmer, Berch 
Abe vorn und binten — für 3 oder 4 Monate; nur 
mai wa . Bbone: Wentivortb 6409. 


ımeri 
ıbl, 
nedzsie 


ſchöner 4 Zimmer Wohnun 
beiteheund aus grußem Schlars 
Ehaimmer und 
liberale Konzeilionen. 
3301 W, Chicago Abe. 
22mailiwt 


Zu berlauic 
\lor Euit, $60; 
Stüble, 835; 
Biano, $150 
bollitändia 
nen, Bilder uf 

Baſhington 


negenttande, So Bar 
ont Ehzsimmertiib, 6 
s1u0; 3400 
Vettzimmner, 
Gardi 
ohnung 
tatlmw — — 
Zu bermieien: An Canal 
ein 3 Zimmer Flat, 55 den 
A 241 NRormal Avenue. 
ou bo 
brauch; verlaufe 
nabe Mibland. 


l matlm& 


51 Große Aſte ſehr 
gen, Ofenheizung, 
Ammer, WBohnzimmer, 
durchaus modern; 

Chas. Serum, 


Hei 2 
alles wie 
Bod. = 


Str, nahe 
Mopat. 


31. Str., 
Anauiragen 


arober 
erh oder 
Belden. 


Yaden, aule 
Büaerei. 2301 
19mailm.E 


dermieten: „Feiner, 
für Witcher, Wroc 
40, Yive., Ede 


Hu 
Yage 
Nord 


an 2 
modimi 


Eizimmer Zu Helle Baſementzimmer 
u, Ebifion Zeute ‚25 Daldale Ave. 
Bilder, Statuen etc., $150; mebrore | - - 
billig. Ebenfalls Biano, 3162 "ine Zu vermieten: Zweite Etage, 7 
Bl, öftl, Broadwad, nabeBelmsirr, | modern, Dampfbeizsung, beibes 
18mailımik | Bilton Ave, nahe Grace tr, „ 
Bonlon Furmiture Co. 1521 Welt 63, Zirane, 
Das deutibe Möbelgeibält. Warum großeBreife 
| für Eure Möbel zablen, wenn Ibr [ie Tur baar 
zum halben Preis Taufen lönnt. 12maiimtf 


| 
EEE 


Pianos, mujifaliihe Initrumente, 
ünzeigen unter diejer Hubrif 2 Bents das Wort) 


Zum Sihleuderpreis! Uprigbt 
braudbt Geld, 5. Meber, 
"Ebone: Xafe biew 5150, 


‚ — 
tüf PBarlor-Zuit, 


bermieien: 
bollitändia, Drefier 


Zet, 
u so, 15 


grobe 

Waller. 

ESlation. 
gmaiimtæ 


and, ariilel 
Brube 


Zir ne T, 


Ave. 2 3755 
gs 
x 


‘ 


% y 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unier diefer Rubrif 2 Eent3 das Wort) 


u bermi teten: öblirtes Zimmer $1.50 bis 
| $2.00 beißes —5 feparater Eingang. 511 
tortb Abenue. Dido 
— — = 
bermieien: 
Treppen. 


Front 


— — 


Zimmer. 534 


Piano, Beliter | ZU 
3022 N. Racine Ave, | pe. 2 
Zu vermieten: 


mic aheroä 
wid oberes 


North 
Dim! 


rt ontbe taimme 
„lat. 


1741 Zedg 


Prachwolles Biano, 


billig: 
Si nabe Weſtern 


Zu bermicien: 
874 Rortb 


Sinmer bei 
oben, 


Wittwe. 


Abe 
Billigcs 
Wvde., binten, 
8 


n: Ein iböncs 
1961 N. Halſted 


Freunßliches, fauberes Front⸗ 
fcparater Eingang. 1038 Nebrasia 
lat, 


gu bermieten: 

zimmer, Yad; 
Sivenuc, 2, 
bermicten: Schönes, belles, neu eingerichte- 
tes Zimmer an einen anitändigen Herrn. X. Mel—⸗ 

Ypons, | 3er, 152 Carl Etr., 1, Wlat. fondi 
1ljanz* | — N 
1 „u bermicten: belles 

Blod dom Rarl, 50 per 


Wells ir, 3, 


Verſchleud 
Bargain. 
Abenue. 
Deutſche für alle 

Weſt Yale „ nabe 


Piano $110 
Eaquare, nal Kedzie 


23malimwX Sul 


neucs 
Palm 


ere 


zu 


er 


S1uy 


Maſchinen. 
2 Etate, 
Simmer, 
Node, 


® 


SWwones 
„Privat, 82. 
Floor. 


ein 
1730 
DIdo 


Bierde, Wagen, Hunde, Vögel : u. . w. 
(Minzcigen unter dieler Stubrif 2 Cents das Mori) 


Möblirtes Bimmer 
Bbone und aute Berlebröverbindung, 
aar wei sreunde. Gutes Heim, 


leichtes Haı ısiceping. 1431 Ehbourn 


ou bermiceten: 
beit, 
ebep 


oder 


Kt 
in 


an 
Board 
Ave. 


3 
Billig ines Ben 


zurreh; Nul 


fton To» 
‚ro aut 
didon 


rivagen 


61 
bet 
Dl 


tired 
mit 
1V55 


fhönes 
und 
nabe 


erit 
Kar 
Abe., 


helles Frontzimmer 
Hockbahnberbindung. 
Cemer, Flat. 


ermiete 
aute 
Id 


Pad 


* 
und Butche 


Verbin⸗ 
Ude, 
didofr 


flalter 
obey. 


sode rm: 


Hoffi 


beite 
Maribfield 


grobes Frontzimmer, 
nann, 3328 R. 


yarmitute, 
Barf 


etwas 
—* nahe 


nie 


Sn 


Abe., 


zu verfqufen: 
ohaw t 


Eis 
Etr, 


u > 


wagen gulem Zulland 


dimi Möblirtes 
Waſhte naw 


‚ut vermieten: 
Board. 


Frontzimmer, auch Board. 
u de., Seiteneingang, 
Ju verfaı ufen: Starfe 
I weil Strab e. 

$85 laufen tunges fhwarzes 9 Pferd, 1400 | 
Prund; $110 Taufen Bbraunes Pferd, 5 Jabre 


alt, 1500 Pfund. 731 Lale Str, 19mailıok 


— — — 


dimit 


€ prebpierd. 


5404 Rof: 
OmailıwXk 


Möblirte Zimmer, Kinder fin- 
938 Howe Eir, dimido 


Boarder oder Roomer verlangt in Privatiami- 
lie. 2008 Chicago Ave, 3. Floor. 

Deutihes Ehepaar fuht Boarder, gutes 
Heim us beſſeren Arbeiter, Gute Garberbindung. 
15209 N. Baulina Etr., 1 Flat. 


en 


d 


Kanis» und — — 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Ets. das Wort) 


vermi 
s1.50, 


Neu möblirte Zimmer; ein- 
$2 bis $3, 604 NR. Ciarl 
24milmw% 


„zu 
fan 


zira 


erbalten, « 


1105. S12 u 


Garladung oppeltc 


tw, 1322 


feuer» 
de, 


ime 


von 
Babaſh 


lim 


ne 


au 


be, 


Zu bermieten: 
oder 2 
042 


Sreontzimmer fir 
Frau Schenden. 
modi 


e Zeparates 
Herren; 1. lat. 
Willow Sir. 


id ut Diamans | 1 
bit mebı irgend , beder, 
; fte vertrauensdoll und” 

ıD et Eure „Zeit mit mit Dias 

1cht zu Mi tal 

kafonic Zemple. 


Tap,* 


astsmanm! 
md als 
ten: Mi Blirte immer mit Damıpi 
w Dit Superior Zir., 


Mmoern € aufw ürts “ 
820. modimi 


Tel. Base 


+ 


x 


die 
Ave., 


85 Bode. 


nahe 


Board, 
Michigan 


8i und 
Höuſe, 332 
Brit 


u sl 
Ruſh 
a 


egon 
Sir. 
-2i 


“u 


6⸗ imäftseinrichtun nen, Maſchinerie uſw. 
(Enzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


wei 
iter 
te1 


ncumöbli 


1404 


tp 


ie „inmer 
Glart Str, 


Sermmete 


Bequemlichle 


r 
N. 


mit allen 
Thomſen. 
2imiw£ 


Su bermieten: 
oder obne 
an Ylrın 
vo 


Kauft Eure nude : Senteitung bet 
Sacob ederer, 
Kadifon ztraßze. 
Geſchuft, auch einzelne 
und beite 
Fa — ion. 
en 


Zaubere, möblirte 
Poard, billig, nabe 
u. Strand VMIde, 
Ave., 1. lat. 


immer, mit 
Eragin (Stadt), 
Strabenbabnlinien, 
20m1wX 


ttane 


Dura» Grand 


»reile 
> eigene 
1iien 
s anne. 
In tr, Bertaufs zräume 


hlungen 


Zimmer 


Möblirtes 2114 Fre 


20mailiwX 


mod 


riniete großes Frontzimmer 
an ein oder zwei 
de Center, 2. 


modern, 
Berlonen. 
Floor. 


Dampf 
2000 Howe 


14in,trdimi* 19mailw& 


Zu mieten gefudt. 
(Anzeiger 1 unter diejer Rubrif 2 2 Cents das Wort) 


säderofen, 3 Türen, bil 


Sit. 


Farben, Firniß und Lade. 
uter biefer Nubril 2 Cents das 2 


Iyr 


ſucht 
Frau als 


mieten geſucht: Mann 
möobliries mine r 
Alleinmieter. 
Rei veltabler Wann 
#oard bei 


minghaus. 


(40), 
bei 
Adr.: 3 


Kadtarbe iter, 
alleiı ntehend: 
295 «ibendpoit, 

fuht auf Nordfeite Yim- 
guter Deutiher Wittiwe, 
Offerten an Adr.: 286, 


Wort) 


sı die Sallone 
legırlär 
Die ( x 


, "€ 1amels 


sarben und 
i —3 bis 
wir Das 
zu 


rer Prt und 


Ro 


sic 
Farben 
bon 
Die 


EM 
went —* 
Rannen Ss —— — 
Er Zu mieten ge efucht: Deuticher, jüdiicher, junger 
UNS | wma jucht Zimmer in jüdither Samilie, Ydr.: 

ı “Abendpoit, 


»oltbettelli 


Finanzicles. 
(unzeigen unter diejer Aubrif 2 Eent3 dad ort) 


Canal 189 
19mai*X 


280. Zelepbon: 


|Sceenebaum Sons Bant & Trujt 
Eompanvd, Stapital $1,850,000,00, verleiht 
Geld auf Srundeigentum und zum Bauen. „ie: 
2— Ziusfuß. Sichere erſte Hypothelen und 
ds, im beliebigen Summen, auf bebautcs 
s r : | Ehkcagnen Grundeigentum zu verlaufen. Zeit 
Sarom oder Bodet, mit vollitändigem Zubehör, | 50 Jahren die beitbefannteite Ban für auslän 
$115; gebraudte su berabgeiepten Preis | pijhe Weld:, Wechlel- und Ehedgeihälte. Bon 
fen; leihte Sablungen. ir vermieien Zifhe | 1. ai an in unferem neuen Heim, Ede LaSalle 
nit Dem Bribilegiunt, Die Miete vom Staufpreis und Wiadilon Straße, Berfäumen Sie nicht, 
abzuzieben. „igarrenladen-Zinrihlungen eine | wunderbaren, modernen Nüume, jotvie 
zialität vn BrunswidBalle-Kollender | anzuieben. 
€o., 023—629 € abaib Live. bian*z — 
m 


Billard und Bodet Tiiche. 


(An; eigen: u nter dieier Rubril 2 Cents das Bort) 


Bu verlaufen: Billardb»-Tifche, vouftändig neu, 


*51 
ni 


Tiſche 


Bauiis 
26ap 


Brivaige lber auf zweite ‚Suputhefen au 


ı 
x 


Nähmaicdhinen, Bicyeles x. f. w. 
J Anz zeigen unter biejer Aubrif 2 2 Cents das Wort) 


tum; 
5. Blotte, 1 
mer 1444, 


127 N. Dearborn Str, Zim- 
Su berfauien: 1101** 


0. 1102 2%, 


Gırte Singer Nähmafhine, blos 
California Ave, nabe Divition 
mai25,311n7,14 | 


* — — — — 

Darleben auf Grundeigentum; 
Hhpotheten, Bank und 
gen beſorgt prompt, reell Alexander Singer 
Co. 108 No. Dearborn Str. 


erite, zweite 


Alle Fabrifate von 


| Näbmaichinen, 
und aufwärts, 


Lincoln ve. | 
dot’& 


ı Drop Head & 
Sultan, 3240 


| Für zuverläffigite Be dienung im Yupotbelen- 

Angelegeubeiten wendet Eu an 

Diden & Shepler, 2001 Laivrence Abe. 
21ol, 11& 


Hyppoidelen in 


Geld auf Möbel u. j. w. | 
Euseis n unter dieſer Aubrik 2 Cents das 3 Wort) 


Bu verlaufen: Belte erite 6% 
Zummen don $500 aufwärts; reine Papiere. 
Richard A. Koch, 252. Dearborn Str, 1. Blur. 
“bends: 555 North ve, de Larrabee Sır. 

22ja*% 
oder 

Sys 
Stone & Eo,, 
Woneoe Straße. 

25/p*% 


Ihr baben wollt 
plerde und Sagen etc, 
wolf Monate Zeit zum 


ılles Geld das 
f Eure Nöbel, Bianos, 
Ibt babt 


bon ein bis 
Abzablen. 


Dir bezablen Eure Schulden. 
Ihr fü das Weild folort baben und nah Be 
licben aurüdzablen in wößentliben oder monat: | 
lien Naten, Epredi vor, Ichreibt oder ıclepbo» 
mir. Kandoipb 3075, Fragt nad Wr. Spiper. 
_,‚ Standard Credit Company, 
Bimmer 792 Sartford Bldg. SS. Dearborn Str. 

0d4*% 


nt She Geld gebraußden? 
$s100 in einigen Ziunden Slommı 
Weitjeite, wenn Ibr leiben wollt 
öbel oder Biano, e8 Hit bedeutend 
billiner Ktolten find nur balb jo groß, als 
die DommIomum Companies beresnen. Slleine 
monatliche “bzablungen Ehrlich e 20, 
bandlung. Heine ebrbare Berlon wird ab 
gewieien, obne Geld erhalten zu baben 
Chicago x 0 anGdo, Aunguit N tiger, 
| Bimmer 207, Mid-Eity YVanf Bldg., 2, 

Mabiion und Halficd Strabe, 


Ä 
J 
eu 


Darlehen 


auf Grundeigentum, Säufer 
Yauitcilen. Baubdarlehen eine Spezialität. 
fortige Bedienung. 9. D. 

bone: Nandolph 300. 76 ®. 


Zagi 


uns, ivas Ihr bauen wollt, ‚wir fagen 
Eud, was es foflet, ohne irgendweldhe Ver 
gütung Darlehen und Bläne, ohne Kommilfion. 
x yir bauen extra warme Gebäude: 
Erfahrung, Allifon Contracting Co, Zimmer 
704, 1090 Dearborn Straße. 20d4*% 
— —— — — — ——e — — — 


Aerztliches. 


Kon 
| sıo bis 
nad der 
ıı Bure W 


au 


* 


N. 


Mar. - 
Sioor. | Dr, Beiß, erfabrener, veriraulider Arzt, 

bebandett alle Frauenfrankbeiten, letter Heb» 
Oln*% , aummenichule, Staatsegamem:Borbereiiung ; niınmt 
Enipindungen an. 
züren jüpdl. 


. 


| Niedrige Naien für Möbel» und Biano-Dar- | 
leben, $25 für 75c monatl, $50 für $1,50 monaıl, | 
$100 für $2,25 monatl. Geld | 
in cin paar Stunden, Wir geben atie Borteile, 


van Dibilion. 


zel.: Monrve 94. 
d 23j1*2 
Dr. Sromst, deutifher Arzt, früber Ajiiitens 
die Andere offeriren. Telepbon: Central 5493, | der Siener liniwerfirät, bebandeli gewilienbali 
Miurtunl Secnrity Co. (E. isred Kclier, Mr.) alle srauibeilen. 1164 Milmaulce Ave,, nabe 
145 N. Icnibeorn Zir.,. Eie Raudoiprh, Bim. el „Sivilion Str, Borg. 10-12, Abends 5—9, 


Jap’: 


Zu vermieten: 2., 3. und 4. Stodwert | sah 


225 
Näheres beim Ge- | 


17in*E | 
\ Ervrebgeihäft, aute Gelegenheit. 155 W. 


| Abe, 


e| Ktre uber, 3766 NR, 


| Adr.: 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 
N EBENE 


ul ——— — Große Del-Ge- 
fellihaft etablirt Zimeigitellen in Städthen von 
2000 oder mehr Bewohnern auf dem Rrofitteil- 
baberplan. Erfahrung nicht erforderlih. Ges 
häftsführer follten von $2000 bis $5000 jähr 
lid) berdienen, Müffen $2000 einlegen, die voll- 
ftandig gefidert find. Epreht vor oder jchreidt 
an Reinhart, 1048 Dtis Blög., Chicago. 


25mailiv& 
711 S. 
dimido | 


“ Rleine Gefchäft3ede in guter Lage verlangt. 
3423 Armitage Abe. 


Zu be tfaufen: 


Bu berfaufen: Gute Bäderei, 


billig. 
Cicero Ade. ® 


Grocery und Market; feine Arts 
lung, Reft auf Zeit; babe 4 Butcherihops, 2 
Refitauranis, 2 Boolvooms und berihiedene Des 
lifateffenläden, Nachzufragen: 2912 Lincoln Are, 


3u berfaufen: Gute Grocerh und Delilateiien 
Store. Ede Hudſon Ave. und Menominee Str. 


Zu verlaufen: Zimmer Roomingbaus, 


12 mit | 


North 


Bu berfaufen: GEriter Klaffe Bäderet, 
obne Grunditüd, Spredt dor um 10 
Clark Str. 

"gu berfaufen: Gutgebendes Reitaurant, Eins 
nabme $20 täglih, Miete $25; eine gute Gele 
genbeit für Ehepaar über $100 monatlich zu er 
Iparen. 1416 Wells tr. 


oder 
vei 


mit 
Uhr 


Berlaufe zum BWertanfnahmepreis : 
Jcecream, Bigarren, Notions, alter 
Theater, wegen SKtrantbeit. 5 351 


Candyhlüche, 
Plaß, zwei 
We itworth ve. 





Grocery-Marfet, 
laufe 


Weſtſeite, 
billig, weil ih die 
WB 282 Abendpoit. 


auter 
Stadt 


Bat, 
verialien 


ber 
mup. 





Bimmer aut möblir> | 


Ktiiche; | 


| 
| leiten Grocervfiore; 


=2mailıwt | 


fauber, | 


or 9 | 
2633 R. | 


diefe | 


‚verleihen, auf verhejiertes Grundeigen: | 
leichte Zahlungen, mäßige Raten, | 


Frivatgeld-Finanzierums)| Steinhauier, 


15maik* | 


| Abe. Zelephon: Graceland 110. 


uns mit dem Verlauf oder Taunich Ihres 


17.jährige | 


(Anzeigen unter diefer Hubril 3 Cents das Wort) | 


| ufiw., 


1176 Wilmwaufee WUpve,, vier | 


üdfeiie 
BB 33 
dimifr 
‚ undroom, Rooming 
Preis $250. 731 N. Yasalle 


Bu verlaufen: Laden Bäderei ı auf der S 
billig; babe anderes Geichäft. Adr.: 
Abendpsft. 


Verlaufe Reftaurant, 
haus⸗ Nachbarſchaft. 
Straße. 

Werfaufe Tofort 
Adr.: 


gute, 
3 283 Abndpoft. 


1 = u I 
Bäckerei, billig. | 
didoſa 


lleine 


$195 laufen Gandv-, Sigarrens, Icecream und 
ein Eigentümer 10 Jahre 
lein Mitbewerb; großer Waarenvorrat; 
Fixtures; 4 feine Zimmer mit Store; bil 
Miete. 2234 Milwautee Ave. 


| bier; 
| feine 
lige 

ou 
Adr.: 


berfauien: 
m U 525 


Reitaurant und R 
Abendpoit, 


vominabaus. 
di-fon 


Zu verfaufen: 


NRoominabaus, 
bermietet, nabe Loop, $410 monatlices 
men. Eine ISode auf Probe. Großer 
Alexander Singer & Co., 108 N. 


37 Bimmer, alle 
Einlom 
Bargain. 
Dearborn 
gutes 
C Co., 


Zu verlaufen:? Delilateſſen-Store, 
ſchäft, billig zu haben. A. Singer 
N. Dearborn SEStr. 


Ge» 
108 | 


berfaufen: Eine autgehende Bäderei, 
Geſchäft. 2008 Weſt Poll <ir. 
2 -Smailwft 


Zu berfaufen: Beite fanitäre Büderci. Aus 
funst erteilt Wir. Ehas. Neumann, 1915 Mord 
Fairfield Ave, dimido 


Zu 
anderem 


wegen 


haus, auic | 
modimt | 


14 Zimmer Rooming 
1503 R. La Salle 


Zu berfaufen: 
Möbel, billig. Str. 
Delilateifenladen. | 

modi 


Zu verlaufen: Grocery und 
1868 Fremont Str. 


Bu verlaufen: Ein gutge hender 
den, neber Meatmarfet 
Woche Baargeſchäft, 
ten. Adr.: 

Bu | beriaı ıfen: 
1258 3. 

4 
Verlaufen 
billig. 
730 N, 


Grocery Eckla 
Einnahme $300 die 
oder bertaufce. 


Keine Ugen: | 
B 340 Mbendpoit. mudt | 


Parbiergefhäft 
Chicago Abe. 


nabe Chicago. 
modi 


Roominghaus 
den Monat. 
ſonmodidoſa 
mit guter Kund— 
genommen. Adr.: W 

fonmodi | 
Einfommen, | 
In MIde., 
23m1WwX 


meın 
Einnabme 
Clart Str. 
Zu verlaufen: —E 
ſchaft; 3350 wenn gleich 
Abendpoſt. 


autgeben des 
$180 bis $200 


„a 
-iö 


10: Jimmer Roomingbaus, 
auf Abzahlung. 


autes 


1962 8 


aute Xcale, x 


nabe Bar! 

Eriter Stlaffe Zaloon-Lage, 
auter Nacbarichait; Saloon 
tigt und im autgebendem 
laufe grund; feine Lage für deutſchen statholifen. 
RNachzufragen: John Mallinger, 908 eit 12. | 
Str., bor 10 Uhr Borm, 19mailv& 

Berfaufe Schub Revaratur-Sho; 
Lage; fehr billig. 445 Eaft 71, 


Ic 


Nordweitieite, im | 
bollig ansgeilat 
Zuitand; auter Wer: 


fehr 
Eir. 





gute 





Zu verlaufen: Saloon, gute N dachbarfchaft 942 
Willow Str. 18—26mai& 
Gefhäfte, Moving Pictuures, Saloon3, Hotels, 
Roominghäufer etc., werden am rafcheiten, vor— 
teilhafteſten berfauft duch Alegander Singer & 
Eo,, 108 N. Dearborn Etr, 15mai*£ 


| Berjönliches. 
| 


(Anzeigen unter diejer Rubril 2 Eents das Wort) 


Aunenaläfer! ! 

Wirklich aut raiiende, billiger al3 ir- 
gendwo. Jahrgzehnte lange Erfahrung. 
Dr. 9 Schwimmer, 625 W. North 
Ave., 1 


mi2jondido* 


Konler Kränter-Tee 
Echt deutſcher Blutreinigungstee 
Stärlkt das Syſtem und erteilt neue Lebens 
lräfte. Für Kinder und Erwachſene im Frühjahr 
unentbehrlich gegen unreines Blut, Geſchwüre, 
Hautfranfbeiter, Aheumatismus, Magen>, Xeber- 
und Nierenleiden, 
Breis 25 6t3.: Badete fir $1.00. 
bezieben in allen Apothelen oder diredyi 
der Konfer Remedies Co., 
458 W, North Ave, Gde El 


Zu 
bon 
eveland. 


General 


Model, Tool und Nadine 
Erfinder Unier Er von tüchtigen 
lernien Mechanilern iſt Kunden behilflich in der 
Entwickelung und Bervollſtändigung von Ideen, 
Patenten und Erfindungen. Expert Modell— 
und Maichinen-Bau, Yrilfenichaftlihe Erperimen> 
tirarbeiten aller Bejhreibungen. Wlle Arbeiten 
zuverläſſig und vertrauensvoll. 
Regal Model & Tool 
Süd CElark Str. 


r 
T 


Worls, 


Smailmtt 


Kalcimining, 
‚vpeife, Peter 
Lincoln 5389. 


Baper- 
Geift, 742 
Amaitwẽ 


Baverban: ging wird aut | 
Arbeit garantirt. Tele 
dimi | 


Uebernehme 
hanging 
Ysilom 


P ainting, 
mäßigem 
Phone 


zu 
Str., 
Painting, Calecimining, 
und 
phon 


— —— 
Ra 124 
| 
| 
| 
| 


billig ausgeführt; 
selling ton 82, 


33 


Umarbeiten und. Neuanfertigen von 
eIn empfiehlt fi Ruddif Fröhlich 
stedzie Ave. didofon | 


Rols | 


283 
Z808 | 


Sum 
ftermöb 
Rorth 


Backöſfen-Reparaturen, ſowie Moving 
lransportablen Backöfen wird ſolide ausgef 
Eraang, Jseltern Vive. 


von 
udti, 
036 N. 
Baperbanger, Calciminer 
Dutfide Arbeit, garantirt. 
Selliters, 1028 Fremont 
Schornitein= un d 
aut und folide 
Weſtern Ave. 


überni imm | 
Tel, Kin 
Str. 


Bainter 
Anfide und 
coln 8276, 


Zement-Repa- 
ausgeführt, — 
dimi 


Plaſter, 
werden 


36 N 


Brid, 
raturen 
Eichler, 

Schönſten u. 
Mädchen und 


billigite Hüte für deutſcheFrauen 
Kinder, 1627* Larrabee Straße 
6maidojondilmt 


Rheumatis mus, Erfältung, Nieren und 

en nehmt vie Schwitbäder bei E. Bul- 

E 235 5. 12. Str, Offen Tag und Nacht. | 
SsmailadidoLmt | 


Genen 
Leberlei 
| finger 


| Eigenti ümer, 


Str. Ba 


in 


lEdbart 


Bimmer 


Blodf weitl. von Larrabee. Dffice- | 
ftunden von 2 Uhr Nadı. bis 8 Uhr. Abds. | 


ges | 


Grundeigentum und Hänfer. i 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 2 Cent3 das Wort)! 


Nordiei 


te, 


Neue Brid- Cottage, 5 Zimmer auf jedem $loor, 
ho hes Baſement, Octogon Dach mit großem Dach⸗ 


boden, 


bolaverfleidung; 


zahlt; 


fanr in ein weiteres Flat bon 5 Zim—⸗ 
mern ausgebaut werden. Gleftriiches Licht, 


Harte 


gepflaiterte Straße, alles Bes 


$500 Baar, $15 monatlich. 
Bm Zelosty, 1905 Belmont Abe. 


Legen Regelung einer Naclaifenicait, 


2 


Dast faufen 


Klumbing, 
bahn, 
Bm, 
Ein Bargain! 
Belmont und 
Bad in jedem 


| fterte Straße, 
| monatlich, 


13 m, 
Neuss. 2 2. 3la 
dung und 
Badezimmer, 
turcs, 
Flat 
Xot; 
Steuern. 
borjchriften in 
bung. 
Ravenswood 
linien direft 
Preis $6475. 
natlich. 
25 m. 
3ivei- Flat 
nahe Diverſey 

bahnſtation 
preis 855530, 
Js m, 


1 Blod zu 2 Straßenbahntlinien — 
nad Downtown ohne umaujteigen. Preis $3650, 


4 
22mai1m? 


$750 


236 Seminary Ave., 3: $lat Brid, 
6 und 6 Zimmer, im beiten Zuftande, moderiie 


Lincoln 
Flat; 
$2975, 


Par 


Selostn, 


t 


Nachbarſchaft 

prächtiger 
Bequem 
Hochbab 
nach 


$1000 
Zelosky, 


Drid 


Ya f 
et 


2 


wir 


alles . vermietet, 
preis $5950, 
30 le osthy, 


vd 
moder 


Brid foebäude, 

Fußböden, 

N E deforirte 
Jertig zur 

bermietet an 

gepflajterte Ztrabe, alles bezahlt, Keine 

mit beihränften Baus 


zuverlẽ 


zur Addi 


Downto 


oder 


Baar 


iſſige 


nlinie 


baus, beinabe 
bequem 
und 
$1700 


»51Yy, 1W5 


bequem 


—N 


ne 


Eichen 


Wände, elelt 


ſoforũgen Beſihnahme. 
Leute. 


zur Hoch⸗ 
22maitwæ 


1905 Belmont Ave. 


Fat Haus in der Gegend bon ; 
große 

Di Bumbing: 
$700 oder mehr baar, $2 


Zimmer, 
gepilas 


22mailivg 


1905 Belmont Ave, 


— 


bolaberliets ' 


Mofait Treppengänge und 


riſche Fix— 
wre 
Su 


30 


parfühnlidher Umges 


ion Str, 
und 2 


vn obne 


Station 
Sirabenbahns 
ur 


ws 
50% 


nzuſteigen. 


mehr Baar, 8335 mo⸗ 


A 
Abve. 


teit 


St 


wie 


neu, 
ur Didverieh 
Lincoln 


Belmont 


22mailmE 


1905 Belmont Ave, 


Osgood 
Avbe. Hoch⸗ 
traßenbahn. 
Miete. 


np 


e. 


naitwæ 


Drei: lat und Balement Brid haus, gebaut vom 


bindung. ‘ 
fleines 
zahlung. 


1%-ftödiges 
eigenen 
‚lat, 
Zultand; 
innerhalb 2 
Nur 53300, 


2359 


Spottbillia! 
Miete 3660; 


8300 bis 
better 


Zu verlanfe 
Mathias Kirch 
feiten, 
Adr.: 

Zu verfaufe 
Bridhaus, 


8 277 


Is m, 


geplaiterte 

Blocks 
8300 
"Billiam 
Addiſon 


s500 
Gegend, 


n: 


Je, 


eleltriſches 


2:75 
Gebraud, 5 
moderne 


Ravensn 
Preis 
Torpe, 2% 


ganz vermietet. 
Kreis $76 
Yauseigentum 
3elos 


>50. 32 
ode 


Belihtigt 


lat, 


von 
Baar, 


Str, 3) 

360 

laufen 
2105 


5 Zimmer Cottage, 


Bowman 
Licht: 


Abe ndpolt. 


n:! 


$2800, 


Zu verfaufen: 


nungen, 
86800. 


Bad, 
Rue 


Mebr wie 13 
d. 


Srößter 
Proz. 
Framegebäude, 


$576 jäbrlid. $ranl 


grobe 
ae, 


1934 # 


2 Wohnh 
vot, 
602 X 


Bargain 


Lad 


In, 10 


Zelos 


od 
$5000, 


Cottage 


Rauſchert, 5835 


Je4. 3 
B ed, 39 


000 Baar, 
r Bauſte 
05 


Dies! 


Zimme 
in aus— 
md ga 
traßer 
mona 
TH, 


el,: Gracelc 


„e l 
3 S 


20 


3⸗Flat 


Lincoln Av 


Larrabee 


ville, alle 
Stradbe 


iffell Str 


Ce 


aufer, t 
htete 
ort b: Ave. 


in Lale Vi 


en F 


u. 4 


Korpweitieite. 


$300 An 


zahlung 
$20 monatlich 


Gute Berfehr 


ode 


gepjlaitert. 


Zimmer 
$7 


34 RN. 
ſamodimid 


SDer= 
nehnie 


ynp 
oder 


gebaut vom Carpenter f 
große 
Klumbing: 

trage 


r in jedent 


Tezeichnetern 


nz bezahlt; 
tbabnlinien, 
tlich 


ınd 4579 
22mailw 


N gepäu 
e, 


SFlat haus 
Eeir. 
20m 1wæe 
nahe St. 
Bequemlich⸗ 


modimi 

Zimmer 
6 

m odimt 


— 
nie 


Wob- 
V, Breis 
20mailm& 


tew 


auf Anlage, 54200 taufen 2⸗ 


lats, Miete 
Robey S.t 
oje 


und Zinfen Iaufen ein Zuetell zwei Flat Brick⸗ 


gebäude, 30 
ändere jertig 3 


und 
tage; 
crete⸗L 


Zinſen 


Fuß 


Lot; ei 


n „lat der 


zum Einzichen. 


in Taujeıt 
Eichen-Fubböden 
\ajement; 


3uetell 


4101 Fuilerto 


n 


$150 An 


sablung, 


$10 monatlich. , 
5-3immer Brid-Eots 


eine 


11 


nel 


Ave. 


und 
und 


Verkleidung; 
ſtrilt modern. 


mietet, das 


Con» 


Zuetell, 


2201 N. 


Koftner Abe, 


5mai*% 





$400 
neue 2 ! 
Eichenfußböde 
Preis 34800. 


Anzablung, 
slats, 5 
n, 
Eigentü 
bon, 


$20 
Hummer 
eleitriich 


Bertaufche 

Gas 
530x125, 
Ofenheizung; 
Crawford 


G. Saumweber, 17 N. 


ie uc 9 

und 
Neues 
Miete 
Abe. 


2-Sla 
eleftr. 
2:1t0dig 


$1850, 


monatlih mit Binfen, 


Attic und 


Licht, Dr 


und Si 


mer: 
eltton 


at : 
Licht, 
es Brick, 


Brickgebäude, 


Baſement, 
eite Lot — 


Ave. 
frdido 


6 u. 


mball 


6 


Oal Trim; Lot 
Ed 
nabe Armitage und 


ke, 8 Flats, 


Nehme kleineres Property Cuts 
tage oder Bauſtellen in Tauſch. 


LaSalle Str. Main 2358. 


faſodimi 


Zu berfaufen: Ein ses Haus mit Brids 


Stall upd Bü 
unter guien : 
Ude, 


= 


ferei; 
Bedingungen, 


$400 wöcentliher Umfaß; 
1815 Weft Ehicago 


fondija 





a gu 
Sun 
Zwei 1 
Z3wei ſechs 


Sn +44 


x Iio 


840 
6 
dere 


fünf 
Zimmer 


verlaufen: 
Zimmer 
Zimmer 
Zimmer 
und viele 
Dobroth, 


Zu verkaufen: 
Sabre alt, 


8Sous 
Haus 


— — Auf leichte Zahlung 


30 
slat3.. 
ala 


3150 


Flats, 


Pre 


ande 


Fuß & 


re Bargai 
Irving 


Zimmer, 


5—)5 
i3 $3500, 


ei: 


2. 3400 


Barf 


didofrſa 


Miete 


Brick Cottage, 82200 und viele an— 


Ba rgains. 


dimi 





Zu 
bei 125 
Preis $15 
Divifion 


Alleinite bender, 
Bricfgebände, 
gelegen 
eines 
Abendpoit. 


Zimmer 
| Sabre alt, 
| tauichen 

235 271 


$500 baar, 
Er. an 


C 
Pr nur 


Erſt 
Morton 
zahlt, 


Meſtricted“ 
leine 


monatlich. 


21: 36 
Station 
eder 22, 
Ebenfalls 

faufen, 


48. 


Zır derfauf 
Abreiſe. 
Fifth Ave. 

Verlanfe 6 
Carlinien, 


89 


verlaufe n: n 
entbaltend 7 
Sumboldt Part. 
| ‚000, 


Eorner 


Vogn 


Str. 


Reſt auf 
Campbell 
450 


er Klaſſe 
Park, 
ſtädtiſches 
geld, Hoch⸗ und Straßen babn; niedrige Steuern, 


an 


PBrid- 0 


A 
A. 


* Flats. 
Großer Bargain. 


Zeit, 


Sr 


Vrickgeb äu 
Block 


J arnecde, 2208 N. California Ave, 
1 
| 
| 


ild Jeniſch 


Berbeii 


der Frame 


fauft ein 
ve., nabe 
eb, 4706 


Weitieite, 


moderne 


Leitungs 


Eubdibilion, 


Nachteile. t 1 
Preife $5700 und aufwärts, 


Abe., 
Douglas 
Etr, Cars, 
jeine 


en: 
Breis $1200, 


immer 
$1700, = 


Sebt 


Kicer 


Geſchä 


Südſe 
Vier 


lei 


Part 


— 


2⸗Flat 


waſſer, 5 


Logan 


de, Lot 50 
öftlih bom 


Handelt ſchnell 


& Eo., 279 
di—jon 


alter Mann bertaujct di ei u 
alle 
Sumboldt 


erungen, 


Bivd. Einzits 


haus. Adr 


e 6-3im 
Blod. 


Die 


er⸗ 


Drate Abe 


Amaiiwe 


der Bridgebäude, 
gevflafterte Straßen, 


alle3 bes 
Cts. Fahr⸗ 


Alle Stadtvorteile und 


ehe 
Teil 


uns, 


0, 
a“ 
wor 


fts⸗B 


ode 


ite. 
zimmer 
chle 


mod 
Paulina 


ern, 
Str. 


Ihr lauft. 
Baar, Reſt 


Carl ACarlſon, Baumeiſter und Eigentümer, 
gegenüber 48. 


Ave. 


r 48. Ave. 


auftellen zu ber» 


10m3** 


Cottage, wegen 
Abzahlung. 


4800 


nahe 


2 


mil 





Bricfhäufer; 
blewood Moe. 


Söhne, 4810 


Berlaufe 


iter Stlafie: 
jährlich; 





fhriftliche Arbeiten und Storrefpondenzen im beis | 


A 


a. 


225 Iafbington Etr.; Abends und Eonntags | 
1958 Mohawi Eir,, nahe Center: Etr, 


16fp,didofa* 


Damentleider 


feiniter 
3762 © 


Art fertigt 
Halited Str. 


an Frau 


ſodido 


Betifedern gereinigt mit den beiten Mafchinen; | 
nur guie md reelle Arbeit. Eiderdaun-Stepp— 
beten auf Beitellung gemacht. 1455 Belmont |: 
Phil. Walger. 

Sip, frfondi* | 
— * — 

Painting, Papering, 
mining $2 das 
Hoff. Zel.: 


Wünſchen 


Blaftering, billig. 
d Zimmer, gute Arbeit 
Humboldt 7973. 


Ealci 
garantirt. 
jamodi 
raſch Erfolg? Beauftrag: tt Eie 
Grund— 
Alerander Zins } 
Etraße. 


Sie Sie 


[= 
| 


eigentums, 
ger & Co., 


bier 
108 


und auswärts, 
No. Dearborn 
15mail* | 


$1 Bianoftimmen st. Bhone Humboldt 4500. | 


14mai2!0xX 


Plafterarbeit beiten Billig ausgeführt. — 
Schiemann, 746 Wrightwood Abe. Phone: Lin⸗—⸗ 
coln 1608. 12mai2w& | 
un Mh wis | 

Gute Kleidernäberin, 20 Sabre Erfaprı Ing, bite | 
lioe Breife. Zu finden Telephbon: Humboid dt | 
9242, 1719 N, Robey Str, 


1öntai,fafomi,imt 

Sabre im Sefhäft auf demfeiben Blake. 

Bir find Baumeifter von Häufern, Küden, Flat 

liefern Geld, Bläne und Boranihläge 

fret und bauen Jomplet. Seine, Ertra®. 

Baddod, Bond & Eo, 250, Dearborn ex 
20d3*% 


25 Hüßs.eraugen. nðl. 21E. Be 


oO” 


Schreiben Eie heute nad meinem Berzeicniß 
bon Erfindungen, die fehr in Nadfrage fi 

. 3. Sanders, 116 WB. Ban Buren &t,, brogs, 
Ti 


den Sprachen prompt umd zuderläljig. Sartorius, | - 


aa, 


| StItor, 


monatlih und 


Nord 64. 


Zu verkaufen: 
alle 
Straße genflaftert und bezahlt: 
(3 
de.) Eigentümer am Plaß. 
Weſt 


im 


ueberſeb ungen engliſch⸗ deutih, deutich- englifch, | weitfeite Aderlotten, 
Avenue, 


Zu verfaufen: 
Grundſtück 


mit großem 
84000, geeign 
Alerx 
Straße. 


Verlangt: 


Lohn. 
Panama. 


zu Taufen aefuct: 
ee Str. 


2105 Yarral 


et 


Singer 


Zu verlaufen: 


Sebäude, 1 
beim 


Zu 
große DO 
Ihinerie. 
Nähere 
Straße, 


bitfar 


80 
$4000; 
Stod, 
15,000 
dingungen. 
Zimmer 515, 


Gutes 
Acker; 


Ader, 


Maſchit 


Süd 


Verlangt: 
Wiskonſin. 
boden, 
Wohlhabende 
Märkten, 
Binter. 


E Meile bon 
Eigentiimer, 
Judiana. 


verlaufen: 
m. 

Preis 
Auslkunft 


60 
auch 120 Mc 


ic 


erpmv ‚nei N, , 
200 


213 


50 
Ausgezeichnete 
niedriger 


fhönen d 
2 Blods don Station, 2-Slat 6 
auf 


$300 bis 


Neue 5- und 6 Zimmer 


mod 
Blods 


22 


Soritä 
Achtu 


und feir 
85 00 
Zinſen; o 


deutſchen 


ernen Eir 
weſtlich v 
Bruno 
Straße. 


dte. 
ng! 


—6 


ı gebaut; 


Anzablung, 


der tauſche 


Mrs. Sadonia Lulitz, 


an 590 


Fo 
Summer; 
s550 


oftöctige 
irichtungen; 
9, und Mas 
on Weſtern 
Pinlert u. 


5mz** 


— 


Park, 
et 
Miete 
Reit $25 
für Nords 
4107 


oreit* 


20mai, doſaſondimidofr 


Framebaus in Chicago Heights, 
Abreiſehalber Preis 


für Hühı 


Farmländereien. 
Männer fiir Zuderplantage ıumd 
| brit Anſiedlung erwünſcht, 
Reife und Yandlauf, 
Quick Exchange, 


30 Acker 


— 


T 
f 


Fran 


s0 
4 Zimmte 
500, 


lul 
er 


ehmb 


Acker 

1 
gi 
L 


Line Im 
Bett 


Wisconſin 


teilweife baar. Nehf, 


Farmer 


Preis, 


Gemeinde, 


Kirchen, 
Sprecht vor oder 


Schul 


& Co., 


% der 


alvon 


boden; 
ae 


Adams 


Farmland, 


terfarnt, 
108 


$150 


Panama, 


Farm, 
own. 


Nnetkel 
Roetzel, 


gutes 


Alal ba 
r Haus 
Anz 


920 


stleine 


tibirt, Neit 


hochfein verbeſſert, 
nahe Stadt mit 
annehmbare 
Department, 


O0; 
migration 

Str. 
21 


N. 


nad dem 
leihte A 

nabe 
en. 
ſchreibt: 


JFinber Companh, Goodman, Wis. 
Verſchiedenes. 


4--5 Simmer, Haus, 


Größter 
NR. 


t, 5 erforderlich 
Ständige Arbeit bei guten 
Republic 


Nähere 
R. 


Gelegenheit, 


Ei 
—A 


Bar⸗ 
Dearborn 


Na 
f 


ur 


F 


24mai 2iu 


40 Acker Dalota Farm. 


Lan F gute 
N afır ! 
N. Nr. 1, 
22mailmwX 


ma Farır, 


und alle Mas 


ablung. _ 
N. Salfted 
19matiimX 


Weide, zu 


mit 
B 


des 


12mat’ xt 
$15 ve 
Salle. 
nt& 


Ra 1 
2 


nördligen 
Lehm⸗ 
bzahlungen 
——— 
ung im 
V0DMOL . 


16ap*E 


gute Nachbarſchaft, teils ! 


leng au einig im Lois, Abe: & 455 Ubdpoit 





ancnopam, wnıeage, zienwag, — ano 


zum Friedensihlug Tommen wird, I 


‚cs don feinen neuen Freunden leicht 
‚um feinen Judaslohn gebradht wer- 


‚ihrer Verlujte übermädtig wie 
mals, die franzöfiihe bat nur 
einziges ihrer großen Schlahticdirte 


> 


fr. — 


Die Nordweſtſeite bietet ſeltene Gelegenheiten, die nie wieder kommen 
werden — Cicero und Belmont Avenues ſind im Mittelpunkt dieſer Ent— 
wicklung — Eicero Abvenue hat Straßenbahnlinie — Belmont Avenue 
Straßenbahn wird bis Cicero Avenue verlängert. 


Vermeidet das Gedränge — 


Sichert Euch eine 


Vorauswahl von 


unſerer neuen Seckion Line Subdiviſion 


jetzt im Entſtehen begriffen an der 


Avenues — alle Untergrundleitungen vorhanden—keine 


8375 — | 


zu 
Lois | 


Belmont 
Spezialiteuern, 


10% baar 
und auf: ae 


Monat 


Kreuzung bon Cicero u. 


Sement- Seitenwege — Kanaliſirung — Waſſer — Bäume — Sträu— 
Ben ornamentale Bfojten — Bauvorjchriften. Kommt heute oder mor- 
er heraus und habt frühzeitige Auswahl vor dem Eröffnungs sverfauf. 


Die eriten Käufer in irgend einer unjerer 


gute Brofite gemadt. 
Wie man dahin aelangt: 


Nehmt Cicero Mvenue Gar, 


Zubdivijionen haben immer 


fteigt ab an 


Barry Avenne und geht öftlic zu unjerer. Zweig-Gejcäftsitelle im Mit- 


telpunft der Zubdivijion. 


Grundplan und volle Beichreibung auf Wunfh prompt zugelandt, 


143 NDEARBORNST 


Männer geheilt 


In den lebten 21 Sabren babe td meine 
Vraris auf vie Heilung bon Männer» 
Straniheiten beihränlt. Während dieier 
Seit babe ich taufende don Männern, die 
immer fränler wurden, entweder duch 
Nachläffigkeit oder ınmwilfenihaftlide Bes 
bandlung, behandelt und geheilt. 


Spezielle und geheime 
Männer⸗-Krankheiten 


darunter Schwäche, Blutvergiſtung, Nie 
ten», Blafen- und Urinleiden, Meine 21. 
jährige Erfabeunga ift genitgend Garan- 
tie, dab Euer Fall die wifienfchaftlichite 
und modernite Vchandlung erhält, 

Ein frenndichaftliches Geſpräch Kofter 
zus nit und mag das Mittel fein, 
Eu jahrelanges Leben und Geld zu 
erfvaren, Meine Behandlung ift unge 
fährlih und fider, Ich bebandle Euch 
pverfönli, bi3 geheilt, 

Koniultation fret, 
Sprechſtunden: Täglich bon 9 bis 8 Ubr, 
Montags, Mittwochs und Freitags bon 9 
Uber Vormittags bi8 7 Uhr Mbendb. 

Eonntags bon 9 5i3 12 Uhr, 


Dr. Weintraub 


Deutſchet Spezialarzt, 
36 W. Randolph Stt., Ede N. Dearborn,. 
aweiter Floor. 


mãauðo ſadſdee 


Sy S35,000 


Zuſciedene Runden 


bilden genügenden Beweis für unſere 
ſorgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 
Unſere großen u. durchaus volllom⸗ 
ge ausgeitsiteten Optiichen Barlors 
hern alturate und prompte Bedie- 


nung und fehlerloſe Anpaſſungen zu 
niedrigen Preiffen. 


Wir garantiren 
abſolute Zu⸗ 
friedenheit. 


coAx caAcnhoc Arc. 
Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 


— 


ortyopadiſche Ipparale 
Künſtliche Gliedmahe — 
Bein-S dienen — 
GSeradchaiter Korſets 
nach Syſtem Heſſing. — 
Geſtützt auf unſere lang⸗ 
jahrige Tätigkeit in dieſer 
Branche, ſind wir in der 
Lage, eine Arbeit au leiſten, 
welche dem Kranken zum 
Segen gereicht. — Unſer 
Unternehmen ſteht unter 
unſerer verſönlichen fach⸗ 
manniſchen Leitung. 


WOLFERTZ CO. 


Geo. Rogner, Manager. 


154 Nord 6. Avenue, 
nabe Randolyh Er, 
ud Sonntaad von 9 bid 13 Ube offe, 


Y I Brud 


Rupture, Hernia 


fann in vielen Fällen geheilt werden mit einem 
gut palfenden VBrubband. Wir haben über 100 
beri&iedene Corten, ein gut bajlendes für Je—⸗ 
den, itct3 vorrätig, ceinleitiges Stablband $1.00 
ı. auftw., doppelles $2.00 auf, Elaitiiche 
Strümpfe, Leibbinden, Bandagen, Geradchalter 
iſw. zu den niedrigiten Fabrifvreiien. Erfahrene 
Bandagiften für Herren u. Damen; offen täa- 
ii von 9 bis 9 Uhr. Eonntagd von 9 bis 12. 


Hottingers Factory, 
Etablirt 1860, 


sol Milwautee Avenue, Ele Chicago Ave. 
6. tod Nehmt Elevator. 


& STRASSBURG:R, Opti ter, 
2630 Lincoln Ave. 


unterfubt Eure Augen 
frei uud vabt Eud 
Augengläier und Bril 
len an, mit »den neites | 
ten „Eder-Roct“ Geitels | 
Ien (oune Ecrauben) ; 
daber feine loderen m. 
ſchiefſißenden 13 Abe 
—* Auch Eonntaas ofien 


angrift, 
| jeebooten ausgelegt geweien 


CORNER 
RANDOLPH ST. 


| (Eigener Yeitrag für die „Abendpofi”.) 
Zur Sriegölage. 


Ein Borgeihinad des 
Ausſichten 

in der Adrich 
tenpolitit es 


Ernſtes für Italien. — 

der Lul⸗ und Seelämpfe 
Warum die italieniſche Flot— 

gern der engliſchen nachmachen 
würde. Italien iſt um den Judaslohn 
ſorgt. Die Ausrfäucherung der Engländer 
ditlih don Ppern, Süterden mub bald ge 
nug baben, 

Während im jüdlichen 
deutich-ölterreichiiche 
lungen jtattfinden, bat Deiterreich 
unmittölbar nad der Siriegserflä 
rung von der Zuft und zur See An- 
griffe gegen die italienische Kite 
unternommen. Nuftfahbrzeuge bom 
bardirten das Nrienal in Venedig 
und Zuftichiffballen dajielbit, wand 
ten ji dann jüdwärts 
‚den großen italienischen 
ttädten von Venedig bis 
auf einer Strede von mehr als 
Meilen, Bejuche ab, 
Iwitigen »talienern einen Vorge 
ſchmack kommender Dinge zu geben. 
Italien wird ſich auf tägliche Luft 
angriffe gefaßt machen müſſen, von 
denen auch die Städte im Inneren 
des Landes nicht verſchont ſein wer 
den. Infolge der gegenſeitigen 
Nage Staliens und Der olterreich 
ſchen Küſte gibt feine italientiche 
Stadt, die mehr 200 Meilen von 
den dalmatintiwen itfernt 
iſt, die meiſten jedoch bedeutend we 
niger, um mehr als Oeſterreich 
über viele Hydroplane verfügt und 
dieſelben auch von Bord der größe 
ren Schlachtſchiffe aufſteigen koönnen. 
Italien kann ſeinerſeits ſolche An 
griffe nicht mit gleichem vergelten, 
denn mit Ausnahme der wenigen 
bedeutenderen öſterreichiſchen Küſten 
ſtädte müſſen italieniſche Luftfahr 
zeuge den ganzen Karſt oder die Al 
pen überfliegen und jich weit- ins 
snnere der Monardie wagen, wen 
ie die großen öiterreichiichen Städte 
bedroben wollen. 

Aehnlich ungünſtig Tiegen 
geographiſchen Verhältniſſe zur 
für Italien. Zwei Küſten können 
kaum verſchiedener ſein als es die 
weſt und öſtliche adriatiſche Küſte 
ſind. Dalmatien hat eine felſige zer— 
riſſene Küſte, ähnlich den norwegi 
ſchen Fjorden, voller Buchten, Sa 
nälen, Schlupfwi für Torpedo 
und Un Italiens Küſte 
nt Flach, mit zahlreichen 
tandigen ° Flußmündungen. Dieſen 
Vorteil wird die diterreihiiche Ma 
auszunugen baben und bat ibn 
Ihon amı eriten Siriegstage ausge 
nußt, als ihre Krieasfchiffe den ita 
lieniſchen Baſishafen in der Mdria, 
Anona beſchoſſen, während gleich 
zeitig eine Kreuzerflottille Barletta 
ohne Angriffen von Unter— 
zu jein. 

Die Beihiehung war gegen militä 
riiche Werke und itrategiihe Bahn 
linien gerichtet, hatte aber vor allem 
den Ziwed feitzuitellen, wo ſich die 
Italientihe Flotte aufbhalte, und die 
telbe berauszuloden. 

Ss Anbetracht diejer 
öfterreichiichen 
Italiener ſchwer finden, 
ſeeſchlacht zu vermeiden, 
gewiß gerne täten. Vorerſt liegt 
ihnen daran, mit ihrer Flotte an den 
Operationen gegen die Dardanellen 
teilzunehmen, um im alle ver 
| Einnahme der Straße, über ihr 
fünftiaes GSchidjal mitreden 
fönnen. Dies mird ihnen 
möglih fein, folange bie 
reihiihe Flotte unbeſiegt ift, 
denn die Bevölferung der bedrebten | 
italienischen Kiritenitädte wird nad! 
dem Schuß der italienischen Flotte 
verlangen. Weiter hat ſich Italien | 
zwar den Alliirten angefchoffen, 
⸗weiß aber ſehr wohl, dab wenn es 


ve 


Tirol große 
ITruppenjamm 


Küſten 


300 
um den kriegs 


als 
pe 
Inſeln c 


iv 


die 


(8 


nteln 
terfeeboote, 
einformig, 


rine 


Tätigkeit der 


eine 
wie ſie 


Hoch 


(5 


nicht 


öſter— 


macht 


Oeſterreich begrüßt würde. 
und ſtatteten 


Barletta, 


ſtige. 


Flotte werden es die 


zu 


den könnte, wenn es nicht zu Lande 


und zu Waſſer ſtark genug ſein wird, 


ſeinen Argumenten Nachdruck zu ge— 
ben. Die engliſche Flotte iſt trı 
je- 
ein 


eingebüht. Eine Entiheidung zwi— 
ihen Italiens und Deiterreihs See- 
jedoch, 
franzöfiihen und engliidhen Flotten 
auch weiter der Adria fo fern bleiben 
wie bisher, würde jogar im Falle 


eines italieniihen Sieges wenig bon 
der italienischen Flotte übrig laffen. | 
Endlih it für Stalien gerade jet | 


der ungünitigite Zeitpunft, von Eng- 
land 
zur See zu verlangen, da den allür- 
ten Mittelmeerflotten nod Schweres 


genug vor den Dardanellen bevor-|; 


jtebt, um jich nicht gleichzeitig in neue 
Unternehmungen einzulaiien. An- 
dererjeit8 wird es Oeſterreich mög— 
lid finden, die italienische Flotte zur 
Scyladht zu zwingen. Stleinere, Tor: 
pedvangriffen Weniger ausgejegte 
Schiffe werden zur Beidhiehjung der 
italienischen Kititenitädte vorgeichidt, 
während die Hauptmadt der Trlotte 
jcewärts Aufitellung nimmt und auf 
dDieje Weile die die Fleineren An 
greifer -verfolgenden italienischen 
Schiffe in ihren Pereich lodt. 


Zu Land haben ji bisher 


feine CEreignifie von Bedeutung zu- | 


getragen. Staliener und Deutid: | 


Deiterreicher jind in der Entwidlung | dees 


ihres Aufmarſches begriffen. Die! 


Meldungen hierüber ſind ſehr unbe⸗ 


ſtimmt. Es ſcheint jedoch, daß die 
erſten bedeutenden Gefechte im 
Etſchtal ſtattfinden werden, da hier 
die größten Anſammlungen der 
Deutſchen und Oeſterreicher ſtattfin 
den und jetzt ſchon von einem Vor— 
marſch deutſcher Truppen gegen Ve— 
rona gemeldet wird. Viel wird da— 
von abhängen, welche Seite zuerſt 
ihren Aufmarſch beendet haben wird. 
Gelingt es den Deutſchen u. Oeſter— 


reichern, den Krieg in die reiche und 


fruchtbare lombardiſche Tiefebene 
mit ihren großen Städten zu tragen, 
\fo fanıı nit nur eine frühere Ent: | 
iheidung erwartet werden, jondern 
e8 wäre dann faum 
daß Italien eine Hilfsarmee auf den 
weſtlichen Kriegsſchauplatz ſenden 
könnte. Die Gerüchte, daß Feld 
marichall Hindenburg oder der 
deutſche Kaiſer den Oberbefehl 
die Operationen gegen Italien über 
nehmen werde, ſind zwar nicht be 
ſtätigt, aber der Name Hindenburg 
wiegt heute bei Freund und Feind ſo 
ſchwer und flößt den Truppen ſol 
ches Vertrauen ein, daß bei dem in 
nigen und neidloſen Zuſammenwir 
ken der Deutſchen und Oeſterreicher 
eine ſolche Maßregel gewiß auch in 
Di Anderer- 
ſeits jedoch ſind 
Führer, namentlich 

tige Generalſtabschef, 
Hötzendorf, ſeit 
Probleme der 
eingearbeitet. 


der gegenwär— 

Conrad von 

Jahren in die 
italieniſchen Grenze 
Gen. Hötzendorf 
war ſelbſt lange Jahre Korpskom 
mandant in Innsbruck und hat zu 
dieſer Zeit die ſtrategiſchen Aufgaben 
in ein sun Feldzug gegen Italien zu 
ſeinem Spezialſtudium gemacht 

Die Nachrichten von den anderen 
Kriegs ſch zuplätzen ſind durchweg gün 
Oeſtlich von Ypern wurden die 
Engländer trotz ihrer neuen Gasmas— 
ten aus mehreren Linien ihrer 
Schühengräben ausgeräuchert. Eng 
liſche und franzöſiſche Angriffe zwi— 
ſchen Neuve Chapelle und Givenchy 
wurden unter Verluſten für die An— 
greifer zurückgeſchlagen. 

Im Oſten beginnt ſich die Klammer 
der verbündeten Deutſchen und Weiler 
reicher um Praemyal zu fchließen. Bor 
der Einnahme der Feſtung kann eine 
Fortſetzung des Vormarſches Macken 
ſens nicht erwartet werden. Vom 
Südoſten, von den Quellflüſſen des 
Dnjeſier her, haben ſich die verbünde 
ten Truppen unter heftigen, ſiegrei— 
chen Kämpfen abermals der Feſtung 
genähert und gleich zeitig 2500 Gefan 
gene gemacht. In den Dardanellen 
lämpfen war der Untergang eines der 
tampftüchtigſten Schlachtſchiffe der 
ruſſiſchen Schwarzen Meerflotte, 
„Panteleimeion“, mit der aefammten 
Belagung von 740 Mann und einem 
etwa galeih arohen Truppentransport 
das Ereigniß des aeitrigen Tages. 
Rupland muß mirfliih bald genug 
des Vergnügens haben. 


Da: Wefentlide 
Aus dem Bericht über ein angeb- 
liches Bombenattentat auf den Sultan 
und feine Berater ift nicht erlichtlich, 
welhes Material dabei verwendet 
wurde: Pfund oder Rubel? 
u ar 
Das fommt Davon, 


Henrn Johnion, der in der Pähe von 
Barrington, ZU, eine Farm bat, 
wurde geitern vom Drtsmarjchall 
Streeter unter der Anklage verhaftet, 


vom 


‚während der Klauenfeucheperiode einen 


Vertreter des Aderbauamtes unter Be 


|drohung mit einem Repvolver von jei- 


nem Grund und Boden vertrieben zu 
haben. Bundesrichter Landis entlieh 
Kohnfon gegen feine eigene Bürgichaft 
bin bis zur Verhandlung. 


Zuverläffige Zahnarbeit! 


Keine Etubentn, Ehmerzies, Ürlabrene 
Sabnärstc Serabariepte *3 .' > gras wie 
Alle fromen 


Bolles Sei 
Bã hne gahne 


84.00 36.00 


Zähne frei umteriuht, andnesoi-n, gerei- 
nigt. Alle a... 10 ze garantirt. 
oeir 


UNION DENTAL co. 


21 Jahre etabliert. 


4085 ©, Babaib 9 . 
en ed —* S.SAEae Waba 


us 


, — Einmden: X 


Fe 
bis O Abds, Eomniaad 9—3 


troß | 


Wochen der Tagung, die ji ihrem 
Ende zuneigt, größeren Eifer zu ent- 


. „| den ganzen Tag 
borausgeießt dab die! gang 


| Ubr Vormittags bereits 


und Aranfreih Ilnteritüßung | 


anzunehmen, | 


iiber 
rer im 


ırer 


‚über die republifanifhen Kandidaten 


die öfterreichiichen | 


| beiter Frank Stever, Nr. 2436 Gren- 


|äwei Stellen gebrochen wurde. 
|Xenter des Wagens, ber erit burdh | ! 


‚machte fi davon. Er konnte bisher 
onsin* von der Volisei nicht ermittelt werben. 


Sehr vorf@tig. 


Im Broseile nenen Kapt. Storen und 
Koniorten erit zwei Geichworene. 
Bis jet hat die Staatsanmwaltfchaft 

in dem Prozeffe gegen Polizeilapitän 

Storen und die Detektive Roth und 

Weißbaum aus ſechzig geprüften Ge: 

ſchworenen nur zwei als tauglich be— 

funden, als Vollsrichter ihres Amtes 
zu walten. Die beiden vorläufig an— 
genommenen Geſchworenen ſind Ri— 
dard Turnet, 321 Nord Avers Abe., 
und P. H. Smith, 1402 Lothair Ave. 
—E Beide verdienen ihren Le⸗ 
bensunterhalt als Clerts. Kein 
Mann, der in irgend einer Beziehung 
zum Palizeidepartment ſteht, wird von 
der Staaisanwaltſchaft zum Geſchwo— 
renendienſt zugelaſſen, Silfsftaatsan- | 
|walt Malato geht fogar jo weit, felbft 

Bürger, die in der Nähe irgend einer | 

Sipung abgebalten. | Bezirtöwache wohnen, ala Geſchwo⸗ 

Einjtimmig zog der Senat beute|rene abzulehnen. Bei der Prüfung 
feinen in der Ietten Woche gefahten | des Zigarrenhändlers Abner M. Zolla | 
Veihluh zurüd und nahm die Vor-|3. ®. ftellte es fich heraus, daf fein | 
lage Senator Auftins an, weldhe das | Laden fich in unmittelbarer Nachbar- 
Gehalt des Countpfcagmeifters von | haft der Cottage Ave.-Bezirtämache 
Chicago auf $9960 feitfet. Die Maß | befindet und daß in dem Gejchäft Po- 
regel erhielt in der porigen Woche nicht | liziften von Zeit zu Zeit fih ihren 
genügend Stimmen und aing daburd | Rauchbebarf faufen. Das genügte, um 
verloren. Das Gehalt des County: |Zolla abzulehnen. Rudolf Schwarz, 
Ihatmeiiters beträgt jeht $4000. ein Angeitellter von Sears, Roebud 

Das Saus ftimmte beute den Aen-| & Eo., war der Staatsanmwaltfchaft 
derungen zu, welde: der Senat an|genehm, aber da die Verteidiger ber 
den Abänderungsgeiege zum Nuul- | | Angeflagten ihn no nicht auf Herz 
aefeß angenommen bat. Sie erhöht) und Nieren geprüft hatten, als fich 
die Steuerrate für die Schul- und 
Countyverwaltung. 

Mit 26 gegen 6 Stimmen nahm 
der Senat die Vorlage Senator Lan: 
an, die den Karfreitag zu einem 
geieglidben Feiertag madıt. 

Mit 90 gegen 43 Stimmen lehnte 
das linterbaus beute ab, die Erlebi:- | 
gung der von Gouverneur Dunne be- 
— — > INr. 2318 Ordhard Straße das Pferd 
nachmittag zur Abftimmung fommen. |durch. Gleich darauf fippte der nach- | 
Der Abgeordnete W. A. Hubbard von | geichleifte Wagen um und Kintell und | 
Sarrollton, der fie bisher befämpft | \feine beiden Begleiter, der jiebenjäh- 
hat, verlangte Aufihub bis Donners: | | tige 3. Wilham, Nr. 549 elingion| 


"Wollen fHleihiger werden. 


Senat nimmt Borlane an, die Gehalt des 


Gountnichabmeiiters renelt. 
(Eigenberidt der „Abendpolt“.) 
. Mai. 


Springfield, IIL., 
Führer _beider Häufer der Xegis- 
latur beichlofien beute, in den legten 


25 


falten. Das Haus wird zum eriten 
Mal in diejem Jahr am Freitag eine 
währende Sitzung 
abhalten, und in der nächſten Woche 
werden die Sitzungen ſtatt um 10 
um neun 
Uhr beginnen. Dadurch hofft man, 
abgeſehen von der letzten Woche der 
Tagung, Abendſitzungen — 
zu können. Der Senat beſchloß, von 
heute ab täglich zwei Sitzungen ab⸗ 
zuhalten. Bisher hat er nur eine 


—— — ——— — 


Geſchworener vereidigt werden wird. 


— — — 


Das Pferd ging durch. 


Walter Kinkell, Nr. 2 2848 Lincoln 
Ave., einem Angeftellten 
| Mabler Bros,, 


|: Manıt, 


das Gericht über Mittag vertagte, i fer Sinanzminiiter. 
ift e8 auch bei ihm fraglich, ob er ala | 6; 


der yirma | 
Nr. 2551 N. Halfted | 
| Straße, ging geitern bor dem Haufe | 


inwände vor: | Hanfon, Nr. 818 Wrightimood Xbe., 

| flogen aufs Pflafter. Der Kutfcher 

Das Haus nahm eine Anzahl Bud blieb unverfehrt, die Knaben aber er- 

getvorlagen an, darunter eine, weiche | (itten Quetfungen, die ihre Ueber— 

1$389,917 für die Nationalgarbe und | führung nad einem Hofpital notiwen- 
| Slottenrejerve auswirft. dig machten. 


—— — — — 


Tot aufgefunden, 


In dem Hinter feiner Apothele Nr. 
5058 Jrping Park Boulevard gelege- 


genbeit zu geben, ihre € 
zubringen. 


— — — — — 


Bon Daus ju Daus, | 
! 


Nepublifaner werden 200,0008ampanne 
tertbücher an die Wähler verteilen. 
Eine Kampagne von Haus zu Haus | per 

planen die republitaniichen Barteifüh- 

Sinterefjfe der republitanifchen 

Richterlandidaten. Die Bezirksfüh- 

und anber Bertrauendmänner | 


Apotheter Hermann Nielfon ent- 
| jeelt aufgefunden. Alle Umftände deu⸗ 
ten darauf hin, daß er einem Herzlei— 
den erlegen ſei. Deſſenungeachtet hat 
aber der Koroner eine Unterſuchung 


werden alle Wähler in ihren Wahl⸗ eingeleitet. Nielfon war 58 Jahre alt 
bezirten auffuden und ihnen ein| und verheiratet, 


Eremplar des SKampagnetertbuchs ! 


. i s tau getrennt gelebt. 
übermitteln, das ihnen ermöglicht, ia” au u 


In fhiverer Gefahr. 


zu unterrichten. 200,000 Eremplare | 
werben zur Verteilung fommen. | Die vier 8 bis 17 Sabre alten Kin— 

Die Faktion Harrifon der demofra=| der des Kolonialmaarenhändlers 
tifchen Parteileitung hat geftern ben | Walter Czarminsti, Nr. 1503 Didfon |. 
bemofratifchen Countytonpe nt, der Straße, wurden in voriger Nacht on | 
Er. war, um einen Nachfolger | Leuchtgas überwältigt, da einem | 
für N. 2. Piotromsti auszumäßlen, ſchadhaften Brenner entſtrömte. Sie 
der feine "Kandidatur zurüdgezogen | waren ohnmächtig, ald man fie fand, 


bat aber von jeiner 


| itebt! 


Inen Zimmer wurde heute Vormittag | 


I 


bat, auf morgen verfchoben. Sie wird! wurden aber von einem Tchleunigft ge= | 


an Stelle PBiotromstis entweder einen | 
anderen polnifhen Kandidaten aus= 
wählen oder überhaupt feinen Kandi- 
daten nominiren. Gtadtriter La: 
Buy und Julius Smietanla, denen 
die Nomination angeboten worden it, = 
haben abgelehnt. E3 murbe baber! An 
dem polniſchen Nationalbund überlaſ—⸗ Ave. trat geſtern Ftau Mary Huyer, 
fen, einen anderen tüchtigen Randida- | Nr. 7770 Thomas Str., in den Pfad 
ten bis morgen zu finden. eines von feinem Gigentiimer Dr. 

Countyfchreiber R. M. Sweißer Joſeph M. Kaifer, Nr. 1678 Mil- 
ftelite geitern die Reihenfolge feit, in mwaufee Ape., felbit bebienten Kraft: | 
der die Namen der Kandidaten auf| magens und wurde von biefem über- 
dem Stimmzettel erjcheinen werden. fahren und lebensgefährlich verlegt. |? 
Die erfien Stellen werden die im Amt Die Verunglüdte ringt im St. Annen- 
befindlichen Richter erhalten, denen | Holpital mit dem Tode. 
frühere Areis- oder Countprichter, ee 
Stadtrichter und frühere Stadtrichter, | Regen Htört Depefhenverfchr, 


Gerichtsreferenten und fchliehlich die 
anderen Kandidaten in der nz Der telegraphifche Verkehr wurde 
nen Reihenfolge folgen werben. Die beute im nördlichen Illinois durch 
Namen der Letzteren werden ſo ange— — game WERE 
orbnet, wie die Konvente fejtgejegt Er 2 VeS. 20ER. URN DU ABS 
haben. en in Jlinois wurde die Verbindung 
unterbrochen. \n Ebicago fiel in einer 
Stunde ein halber Zoll Regen, 


— — — — 


Zelbſtmord. 


Holmes, 1243 N. 
Lawndale Ave. Gattin bes Maſchini— 
ſten Peter H. Holmes, nahm am 
Samstag, durch Siechtum zur Ver— 
zweiflung getrieben, Wanzengift. 
Heute iſt ſie im St. Marienhoſpital 
geſtorben. 
etz 

* Megen angeblichen Bruchd des 
Eheverſprechens hat Lillian Miletzki 
Abe Cohen auf 35000 Schadenerſatz 
fomwie auf Rüdzahlung von $200 Dar: 
leben verflagt. 


holten Arzt ind Bemwußtfein zurüd- 
gerufen und anſcheinend außer Gefahr | 
gebracht. 


— — —— 


Achtete niot des Weges. 


Diviſion Str. und Kilbourn 


— — 


Yirbeiter verunglüdt, 


Wurde von einer nebrohenen Trandmii 
lionswelle auf den Kopf aetroffen. 
Innerlih Verlegungen und Schä- 

beilmunden trug der 60jädriae im 

Vororte Riverfide wohnbafte Müller 

James ito davon, ald in ber 

Dampfmübhle von B. U. Edhardt, Nr. 

1300 — Übe,,, eine Welle der 

Transmiſſio brach und dem Un 

glüdlichen * den Kopf fiel. Der 

Verunglückte mußte nach dem County— 

hoſpital überführt werden. 
Neben dem Haufe Nr. 

Paulina Straße, mo er 

mar, berunglüdte ber 


rau ennie 


2314 ©. 
—53 
36jährige Ar: 


— 


+. -.— 
ſhaw Straße, Brieftaſten. 


ha als er mit Hilfe einer 
Veiter auf die Spite eines Dampf: 
bammers .flettern wollte, um eine 
Leine in Ordnung zu bringen, und 
aus einer Höhe von etwa 35 Fuh zur 
Erde niederftürzte. Der Unglücdliche, 
der einen Schäbelbruch erlitten bat, 
murbe nad dem Gountyhofpital über: 
führt. Die Uerzte zweifeln an feinem 
Aufkommen. 
— — — 


Durch eigene Tchuld. 


Ein Opfer ſeines jugendlichen 
Leichtfinnd wurde der Tjähr. Charles 
Sintiewig, Nr. 1612 Zefferfon Str., 
der fih vor feiner elterlichen Woh- | 
nung an einen bvorüberfabrenden Wa= 
gen bing unb dabei mit dem linken 
Bein zmwifchen die Speichen eines Ra- 
deö geriet, wobei ihm das Bein an! 
Der 


O. W. R., Niverlide. - 
richtige Mustunft erteilt, Bedingte Hontrabande, 
allo sleidungsitüde u. f. w., in eriter Linie] 
auch GEiiiwaaren, fünnen von bier aus nicht an 
suämpfer gefhidt werden, wobl aber \jigarren 
und Tabaf Der Rerlandt don Fleiſchwäaren, 
alfo aud von geräudertem Schinfen, Tpedfeiten, 
Jsurft, nad Teiterreic it nad den Beltimmım- 
aen der biel figen Boit nicht zuläffia, felbit nicht, 
wenn ber EmpfängerNishtlombattant ift, zuläffig 
icdod an Nihtlombattanten in Deutichland umd | 
und in Ungarn. Danegen fann Mehl wimw, ge: | 
fhidt werben. Kaddem eine Anzabl bon 
aroken und verläßliden Firmen ſich erboten 
batten, den Berlandt der Boltpadete zu 
nebmen, bat die „Abendvolt” 
Zie mülfen fih alfo an 
wenden, 

Cha®. $. Derartige Malereien werden | 

I bier micht biel verwendet, das Hol; wird mei» 
tens acbeist oder gefirniht. Wte die Arbeits- 
I verbältniffe und Köbne gerade in dDiefem Berufs 
äweig find, lönnen wir Ihnen nicht fagen. 


MHEUMATISMUS@ 


Pe a — geheilt dur 
Shrased Mhenmatit Gure, 
U... 1, Are im Martie. TZaufende von 
eblihläge. In der ganzen 
ren —* . *8 ** lange 
—3 Frei iS ‚aber Getlung don 
— Sımus, und — 


SCHRAGES 51,000,000 CURE 
Gisr! Str. uub Weblter Une. el 


Man bat Ahnen 


diefen eingeitellt. | 
eine jener ssirmen | 


bas Schmerzendgefchrei bed KHinbes 
auf den Unfall aufmertfam gemadt | 
‚wurde, bieb auf die Pferde ein und 


en 


Bein 


„ dem Slapier,begleitete, dad Glas zu 


| einem Geichäit bat. fo muß er feinen Anteil aut | 
| 


| mit feinem Teilhaber zicben 


| Fußartillerieregiments 


|der Wachtmeifter Barth aus Dresden 


dem Kaifer am 27 


‚Prag zu feinem Wohnfig ermählt hat, 


über | Handgriffe allein ausführt. Mit größ- 


| 


n einem Befudh made ih Eure 


* Schielenden Augen gerade 


Ohne Schmerzen und ohne Chloroform 


Meine Prazid bat iq entwidelt, einfad, weilih den_Dienft Ieifte, den 
ich —— €3 ift nicht nötig, wochenlang ineinem Hofpital 31 Hegen. 
Ih richte Eure fchielenden Augen, ob fie nah innen oder außen gedreht 
And—in irgend einem Alter—gerade in u Office. Ihr braucht nur 
wenige Minuten bier zu bleiben. In d 


Adytzehn Jahre an State Straße 


babe ih*’Tanfenden „geholfen, die mir ihre Freunde zufcidten, 
JG verrihte jede DOpergtion felbft, aus dem Grunde fhiden die (7 
Merzte mir ihre Barienten, Aus dem Grunde lommen Leute aus 
allen Zeilen der Iselt zu mir. 

Nacitehend einine meiner dom Schielen acheilten Patienten 
bon Ghicago. Ihr fönnt fie auffuchen oder an fie fchreiben, 
E 3 Gcheilte in einem_Blod, 
Herr Wm. Walder, 2619 Weit 21, Place, 


Chicago, Ill 
2045 Weſt 21. Blace, 


Herr Herbert Ewald, 
Ebicago, Jl. ° 
Frau Bangeroh, 2642 W. 21. Pl., Chicago, Ill. 
3 Seilungen in einer Familie. 
Hr. Edward, Hr. George und Frl. Anna Bob, 
1850 Bil’ell Str, 
3 Heilungen auf der Südſeite. 
Dr. John Hadernicht’s Sobn, 2023 
Dr. Iohn Habernicht’3 Nichte, 
PL. Ye, 
Frl. Mary Sad, 


3 auf ber Norpieite. 
|serr Emit Jahn, 4347 Lincoln Abe. 

Herr 9. Newmann, 4244 Leavditt Str, 

Hr. Stanley Stad, 2639 NR. Dalley Ade, 

3 auf der Weitjeite. 

Frl. und Hr. M. X. Lindelar, 1715 String Etr. 
Frl. Langner, 3951 Kaslastia Ave, 
3 in der Schleife. 

Carfon, PBirie, Scott (Muss 


sarfon, Ririe, ECcott— (Schuhe), 
|Srl. 3. Heh—Herrenaus ftattungs Swaaren, Main 
820 34. Blace, Sloor, Ziegel Cooper u, Go, 


Schreibt nach Einzelheiten oder jpreht vör in meiner Difice 


F. ©. CARTER, M. D., "nein en 


und Halsielden. 
— as 120 8. State Str. Gerade nördl. v. The Fair 


Gegenüber Palmer SHonie 
— — 
mil Idifx⸗ 
— — 


Frau Meyers, 
50. <ir | fimTept.) 
2831 Cunlon Hr ——— 


Stetiger Tefer. - 
Fläheninbalt bon 194, 
314% Gevierimeilen. 

V. B. Ein ſolches Geſet eriſtirt 
Deutſchland nicht. Jene Anſtalt Tann 
Sonn⸗ und Feiertagen nicht beſichtigt werden 
E. Sch. Eine ſolchen Ring erhalten Sie 
in der Zentrale der Hilfsgeſellſchaäft, 1800 Weſt 
Randolph Str. 

Bittende. — Italien hat eine Bevöllerung 
von 35,1026486 Seelen, die Friedensſtärle des 
Heeres iſt 304, 000, die Kriegsſtärle 3,433,150 


Chicago hat einen 


Groß⸗Rew Vorl don Sinanzielles. 


in | 


gicherheil 


$10,000,000 Kapital und Ueberſchuf 

ſichert Ihre Spareinlagen. Die Aktien 

dieſer Bank ſind Eigentum der Aktionäre 

von The Firſt National Bank of Chicago. 

Belegen auf dem Floor zu ebener 

AMdic Ariegẽ ginn in Ruß land an — Erde in bem Firſt National Bank 
„Danifh Red Eroß Society, Copenhagen, Den⸗ 

inart” zu wenden, \ Gebäude, Nordiveiteke Dearborn and 
3, — Gewiß Tönnen Si inen derartigen | 

u nach Deutfhland föiden, "welder Zoll Monroe Strafe, mit großem and be 
darauf zu entrichten —— ien wir, Ionen | 

N eebein, quemem Banfrauın, fpeziell entiwor« 

fen and eingerichtet für die fhnelle 

und wirfiame Bedienung bon Spare 

‚einlegern. 


u». 


- Miguel wurde im Sabre 1890 preußi 


Tragen Cie 
Eimvanderungs Siniveltor vor, 
Diiro Ar. 845 ©o, Ysabaih Ave. bat. Der 
Pfälzerverein verfammelt ſich je am 1, umd ©. | 
Sittooch im Monat in der Kolumbus sballe, 646 | 
2 Seit Aorid Ave. 

Sie haben ſich mit Anfragen be 


Ihre Angelegenbeit dem | 
der fein 


Artbur R — Dortbin fünnen Cie bon 
bier aus. itberbaupt nicht mit der Straßenbahn 
I fabren, Sie gelangen aber mit der Michigan 
Central, der Wabafh oder der —— — 
Babn dorthin. Die abrt Toter etwa 60 Cents 


gudmwig — ES bindert Cie nichts, Die 
Fahrt anzutreicı, indelien fann es Sbnen Pal 
| Brenn daß SZie in Kriegsgefangenſchaft geraten. 
Nehmen Sie die bolländıfhe vder Die norwe— 


James B. Forgan, Fräfibent. 
| aloe ginie. Ihr öfterreihiicher Pab würde ID: , h . — a 
un nichts mugen, "Sie brauden ihn daber auch | Emile 8. Boifot, Bise-Präfibent. 


nicht verlängern zu lafien, R = 
red» B. — Die State Commercial & Cab» | First Trust and 
ings Banf, 1035 "Milwaufee ve,, teilt und mit, | 
dah fie für ungariiche Werwabiere einen Sach⸗ 
derſtandigen ban der ſiels bereit iſt, über alle | 8 avin S Bank. 
öfterreid- ungarische "ertpapiere, die an det | g 
Wiener und Peſter Vörſen auotirt ſind, genauen dibo® 
Mafichlun zu geben. Wenden Sie fih alio an 
Iono W | 
* — Man ſollte es laum für mi öglich | 
{ das heute ein Deuticher noch die Frage 
ob ruifiihen md den Strieasichii- 
fen anderer Kationen Die Ein und Ausfabrt 
in den Bosporus und das Schwarze Meer ojien 
Daben Sie wirflich nichts davon aeleien, | 
Flotte der Alliirten ſchon ſeit zwei 
die Durchfahrt durch die Dardanellen 
erfolglos su erzwingen fucht- md daß de utfche | 
Offiziere die türfifhen Truppen befebligen die | 
bis jebt alle derarmigen "Beriuche glänzend ab | 
geihlagen baben? 
Ztreitende. 
(ausichließlib feiner 
inbalt bon 208,780, 
56,005 Seviertmeilen. 
Hans B. Gewiß ſind ſolche 
iept mwenigitens, richtig angelommen, 
Atwortichreiden an die Gender 


balten, 
jtellen Tann, 


Wollen Sie reih und 
jelbfländig werden? 


Da: Geheimnis liegt in dem 
Wörtchen ſparen, ohne dasſelbe, 
ganz gleich, wie groß eines Mans 
ne3 Eintommen, ı1jt Reichtum und 
Celbftändigfeit unmöglich. 

innt jet, Euer Geld zu jparen, 
Wir bezaßlen 3% Bnfen_ auf 
Spar-Einlagen. — Binjen halbs 
jährlich qutgefchrieben. 


North Ave. 
Staie Bank 


Ehe North Ave. und Larrabee Str, 
Diien Eamdtan Abend von 6—9 Uhr, 


dab eine 
Monaten 


Dentihe Neih bat 
einen Flächen- 
Sllineis bon | 


Das ẽ 
Kolonien) 
der Staat 


Sendungen, 
wie 


bis be⸗ 


zahlreiche 
hrätigte n. 


Nechtsanwalt Fred vioite, Ar. 127 N. Dear 
born Ctr., Zimmer 1444—48 Unity Gebäude, 
gidt nahitehende Anstunit anf ihm übermittelte 
— 

A Sie lönnen die Eigentiimerin des 

Hunde auf Schadenerſaß verllagen, müſen aber 
nacweifen, dar, Sie das Grumdftüc nicht unbe 
| fugt betreten baben und dab die Eigentümerin 
a bat, dab der Hund bos 3artig war. 

x. — Cie find stm vollen Wochenlohn be— 
recbtigt, wenn Sie auf die Woche angejitellt wa- 
ren Der Arbeitgeber bat "Tein Recht, Entiaa- 
| digung fire angeblich ſchlecht hergeſtellte Waare 

> , 

— — Sie lünnen Ihren Nahbar im) 
Stadtgericht un Zchadeneriap vertlagen. 


a u. denn Jemand einen Anteil an | 


A. 


| 
I 
| Te utſche 
| 
| 


-o 
5 


..—.—....... 


Geldfendungen 


— nach — 





Gewinn im Eintlang mit — — zeldſend g 
a erihaft Ti Inaen, das | Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn 
Gericht verfügt dann den Verlauf des Geſchäfts und allen übrigen Teilen Europas unter voll 
und verteilt den Erlös auf die verſchiedenen iter Garantie 
OR Kronen 100 heute 816.90 
u, Mart 100 heute 521.90 
Bunte er aus Deutids a — 
N ihe — 
Vier Krieger zählen 238 Jahre. en - —— 98. 50 
Vier Kriegsfreiwillige im Alter von —— aeiqcauũieine·· 98.00 
zufammen 238 Jahren zählt das Er— u a A 
fagbataillon des Ten | Gritfinjjige Hypotheken nnd Neal 
a GEitate Bonds IZAA—6%. 
> ni Io Deeifürh ons Re) | In Beträgen von $100.00 an. 
er Unteroffizier ° aus : . 
ziaq (56 Jahre alt), der Unteroffizier | Allgemeines Baukgefhäft 
Schleiffer aus Leipzig (57 Jahre alt), Cheding und Savings Accounts 
Safe Depofit Baults 
(59 Jahre alt) und der Feldwebel Lie⸗ | GHedt3 und Brafts gia8 anen, Zetien der Welt 
ber aus Me (66 — m. —— von Geldern in Europe u. |. I 
Januec 2 prompt un tig 
Jahres von dieſen vier älteſtenKriegs- Efſen — Donnerftag und Samitag sid 9 
freiwilligen des genannten Erfaßba: | Fe Mn re 
taillons dargebradhten * State Gommercial & Savings Bank 
wünfche hat, wie die „L. N. N.“ me Deutſches Bankhaus 
den, ber oberite Kriegäherr feine Pho= | irüner Banting Honie of Joſeph Stein & Go, 
tographie in befonderer Form zur le| 1935 Milwaukee Ave. 
berfendung an jeden der genannten | 4maif* 
friegäfreimilligen alten Herren durch | — 
die königlich preußifche Gefandtichaft 
dem Kriegsminifterium zugeben laf= | 
fen. 
Untban al3 Lehrer von Kriens Invaliden. | 
Kürzlich wurde auf Veranlaſſung Deutſchland, Oeſterreich-Ungarn 
des Genernloberarztes Dr. Bretiner | unter meiner Garantie. Portofrei ind Hans, 
den Verwundeten im Lazarett der, gronen 100 heute 816.9 
Brauerei Königftadt-Berlin der Sohn | Matt 100 == —* —2 
eines oſtpreußiſchen Lehrers, Namens *1. 
Unthan, der bekanntlich ſeit Jahren S ch iffs f ar t en 
der ohne Hände zur Welt gefommen| 
ift, vorgeführt. Unthan bat als Iʒ Etrhſchaflsſachen, Vollmachlen 
die Füße zum Spielen benußt, konnte | ı 
fich im Alter von jehs Jahren enttlei⸗ und Dokumente jeder Ar 
‚den, vier Jahre fpäter antleiven und) - Sonntaas offen von 9 BIS 12 Uße, 
"Fina mit fechzehn Jahren an, Geige zu | K W KEMP = 
fpielen. Durch ungewöhnlihde Aus— ® * 
dauer und Uebung mit den Füßen 120 N, LaSalle Str. 
hat er e8 fomweit gebracht — er ift jeßt| #ür meine Aunden fhöne Brieftaihe 354 
etwa 60 Jahre alt — daß er vollendet mi22*E 
Violine ſpielt, Trompete bläft, | 
ſchwimmt, kurz, ſelbſt die ſchwierigſten S ch iff gkarten 
ter Geſchicklichteit holt er mit den Won oder gach geutfSland, Deiterreid und 
Füßen das Zigarettenetui aus dem |ngarn, für Srauen und Kinder, 
Rod, zündet fich mit den Zehen die] 
| Zigarette an, fpielt mit den Füßen Geldſen dungen 
Karten, die-er allein aufhebt, wenn fie yerden tür Deutſchland, Oeſterreich Mot Ga⸗ 
auf Die Gebe falle. ee en | an sen ilishen Buchen annmmen. 
| afche — Pfropfengiehers a Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
torkte, einſchenkt, anſtößt und ſich ſelbſt Dokumente jeder Art 
Stühle und ZTifhe zufammentüdt u werden Billig und fadverftändig vberiertiat. 
mit einem VBerwunbeten, der ihn auf d. V. ZINNER & Co. 
| Größte dentihungariihe Agentur in Chicage. 
leeren und Karten zu fpielen. Zum | 619 W. North Avenue. 
Schluß fohrieb er auf der Screib-| 1400 W. 51. Str. &te 2oomis 
maſchine mit erftaunliher Gemwanbdts | dfien 8 Morgens bis 8 Ubbs. Gonntags 9-1, 
heit und verteilte die Schriftproben | 27 Wenen —E * lang ine 110 9, 
unter die Kranlen. Down Town, 


— 





The STORE of TODAY and TOMORROW 


MERTELADAMS & DEARBORN ESTG. PHONE PRIVATE EXOHANGE 3 


$4 Quafer Gardinen, 1.99 


Bon 2 bis 12 Paar von einer Sorte, von unferen 
fürzlichen Verfäufen übrig geblieben, foIl fchnell ges 


räumt erden. 


Weihe, Elfenbein oder Ecru 


Gardinen in diefer Partie, 2% und 3 Yards lang. 


iR Auch 500 Paar Quafer boblgefäumte 
> Gardinen in biefem Verlauf einb 
N Gardinen, 


fen; 


rif ⸗ 
die bis zu 34 verkauft 


1.99 


id wurden, marfirt, das Paar zu 


$5.00 Qualer Gardinen, 
eghptiicher Farbe, 
Schluß = 
> Mitttvoch, dad Paar 
Scrim Gardi- 
haben hübſchesFilet 
J Band mit netter Kante, 
Elfenbein 


lang, 


—9. 31.75 
Munen; 


| weiß, 


il ecrufarbig, fpe= 
ziell, daS Baar. 


weit, Elfenbein oder in 


3 Yard 2 99 
c 


2% oder 3 
Räumungspreis, für 
| 12.50 Moauette Coud) 
Ueberzüge, in bübjchen 
| Farben, gerade für Eure 
|Rugs patiend, das Stüd 


| zum Preiſe 5 75 
— 


⸗ 


oder 


‚99€ 


Mohawk:Bettüdher und Kiffenbezüge 


Rede gute Hausfrau fennt D 
tücher und Bezüge. 


in diefem Vertauf könnt 


die Dauerbaftigfeit der Qualitäten diefer®Bett 


Ahr 25 Prozent jparen. — 


Mohatvf VBettücher zu den folgenden Preiſen: 


54290, das 
Größe 63290, das Stück 
Größe 72X90, das 
Gröre 81X90, das 


Stüd 466 
52 
D7e 
64 


Größe 


Stück 
Stuct 


Stück 


das 
das 
das 
das 


Stud 52 
Stüd 57e 
Stüd 6$c 
Stüd 69 


54x99, 
63 % 99, 
72X90, 
S1X99, 


Größe 
Größe 
Größe 
Größe 


Größe 90X99, Srüd zu 76c 


Mohawf:Kiljenbezüge 


Größe 48 bei 
Vierter 


@tüd..13e 


Größe 42 bei 36, 


n 


36, Ctüd... 


Größe 50 bei 36, Stüd..17e 


‚15e 
Floor. 


Rugs zu anherordenllichen Ei Ipacniflen 


Hocfeine Arminfter Rugs 
Qualität, in ver beliebten 9x 


aus 
12 Größe. — 


beiter 


Bolitändige Auswahl von prachtvollen Me 
daillons u. orientalijchen Effeften. — Ge 


mwöhnlich zu $24.50 u. $27.50 
berfauft — jpeziel morgen 


9x12 Royal Wil: 
ton Rug:. Dauer- 
baftejte Qualität — 
Name der Fabrik an 
der NRiüdjeite einge: 
mebt. Gute nk zu 

7.50) 
—— 24.09 


Tpeziell. . u 
A u Berordentliche 


Dfferte, 9X 12<tans | 
dard nahtloje Velvet 
Rugs, Werte bis 
824, pracht volle wei— 
che perſiſche Farben, 
fo lange ſie vorhal⸗ 
ten, morgen, 


13.75 


Rugs, 


ben 


tät mor⸗ 
gen zu.... 


18 Bei 
morgen, 


28c | 


36; 


= 183 


Hilton Velvet 
Gröhe 36x63 
— praßitpolle Far: 
Kombinatio 
nen zur Ausmahl— 
unfere $3.50 $ 


2.99 
Colonial Rag Rugs 
Sind waſchbar 


45c Qualität, 
25 bei 
morgen 


Quali— 
4th 


Schweres bedrud- 
esLinoleum, pracht⸗ 
volle Tile- und Par— 
| fett s Entivürfe, re 
aulär 60€ und 70c, 
2 und 4 Nards breit, 


| ipeziell, morgen, per 
Quadrats 
| Nard 


Sde Oualität, 
50, 


59e 


Kommt Gierher und part an groteries 


©iebenter 


Nr. 3 Bü 9 fe 
Bolton Bafed Bei 
in Tom aten- Sauce. 


Dutz. 1.15; 6 Buch 
fen für zn 11: 
| die Bild 


ers fancy lain 
reamery, 5 Pfund 


| 
Butter, Mun- | 
| 
Eimer oder 1 Pfund] | 


| 
|| 
* 


| Pe Spargel, arün 


und zart, drei 19 
c 


| Bündchen für. 
‚Import. Del-Sar 
binen, Yen 

Marke, die 


Fancy Rahm Brid- 


füfe, das 17e\ 


Bfund 


1 Pfb. bobe Büchfe | 
Columbia River 
c| Büchſe 


Las, 
für „19 
Reiner Traubenwein 


m Bepilere Rache | | Effig, die Quart 
x Butterbrote | fiaie 
$ 14c } 


„Botted” Tuna Fiſh 
für Butterbrote, 
Büchſe 

Oxange Marmalade, 
die Jar 
für 

Morton's „Free Run 
ningꝰ Tiſchſalz, die 
Büchſe 

Fancy Home Grown 
Rhabarber, große my _| 
Stangen, 5 Did. a c 

Ertra fancy Mteifina- | 
Zitronen, aroße Sorte | wire 
und febr faftig, I5c | Stüd 
das Dutend.. . u c 

Rali | 


Achter 
Wid erſtandsfähige 
Pflanzen, Iris, Sollte 


bod, Rhlox u, verichied, 


andere ftar fe Te 
Pflanzen, Stüd..4C 
Bottedv 


Fancyh 
6 mond 


——— 4c 


„Beau tn 
träucher 


American 
Waare, 3 


Stüd .. 


Ertra_ fanch \ 
fornia Orangen, arobe 


Sorte, füR und 
faftig, Dutend 33c! 


Eigener Beitrag für die „Abendpoft“.) 
Nacdı Kalifornien. 
vr REN 


na 


Warum ich dorthin reiſte. uiſche 
Blätter und die Beltauöftellung, — 
gnügen einer fünftägigen —— 
Weſtliche Zeitungen, die mir wobltaten. 
Ueber da3 Felfen-Gebirge und Die 
Nevada. 

Diefer Krieg ift der Krieg der 
Weberrafchungen und zwar nad) allen 
Seiten bin, auf allen nur dentbaren 
Gebieten. So eine Weberraichung 
babe ich perfünlich erfahren. ch hatte 
bei den berborragenditen reichsdeut— 
ihhen Zeitungen und illuftrirten Blät— 
tern, deren Mitarbeiter ich bin, ans 
gefragt, ob Jie auf Berichte über die 
Weltausftellung in San Franzisto 
Appetit hätten. Meine Erwartung 
war, daß fie bei der Jehmachvollen 
Seinbfeligteit Walhingtons und mei- 
ter Voltäfreife Amerifas gegenüber 
Deutfchland allefammt verneinen 
würden. E3 fam ein meniq anders. 
Die großen illuftrirten Blätter lehn- 
ten ab, einige von ihnen unter aus 
drüdlichem Hinweis auf die politifche 
Haltung Amerifas. Auch einige ber 
großen Tageszeitungen ftellten jich auf 
den gleichen Standpuntt; andere da= 
gegen fchalteten die Politif und den 
Krieg völlig aus, hielten jich lediglich 
an die induftrielle und kommerzielle 
Seite der Angelegenheit und drüdten 
den Wunf aus, über San Franzisto 
unterrichtet zu werben. ch finde Diele 
Auffaffung ganz außerorbentlidh. Sie 
zeugt von einer erjtaunlichen Yähig- 
feit, fich hoch über alle perfönlichen 
und nationalen Erregungen des 
Augenblid3 emporzuichwingen, und 
das rein Sadliche, Gejchäftlihe und 


Ber 


Sier 


ra 


I 


| ka ..%. 


damit zugleich wieder das für die Zus | 


Zunft National-Nübliche im Auge zu 
behalten. Db eine foldhe Fähigkeit 
noch bei irgend einem Andern als 


A10e 


Im Sar Samen:Dept. | züore, 


Roien- | 


5 


| nicht 


| bere Kleeblatt 


Floor, 


Mittwoch ift der 
Tag für uniere „In 
dipidual“ Erdbeeren 
„Vies“, Im Dairy 
vunch im Grocery 
Department ler 
DEE TRr...» 


fanch 
1 oie, 


„25«] 
: e * Sauct, io: 


Oliven, 
Manzanillo, 
das Quart 
— 


Kalifornia 


Ertra Sifted Tleine F 
reauläre “ 


| — n frühe Juni 


ee“ 15cH 


| Bid fe 
Wieloniin Zuder 
Erbien, die k 
Büdhle . .10c ; 
Drapie 4 
cup, 8 


rvoa 
und ; 
3 J 391 
Be Wo, rezuläare 10: 
6% Buͤchſer 
ı 250: Büdie 
&rtra fancn 3 
NRichiganer Kartofieln. 
ben fich aut und mieb 


' 16c£ 
Fleus 


ney friſch geſchlach 


. 19e 


ound < 


Nafrreien, | 
‘ 
200 

Reine B ut] 


utter, Iloie, 5 7 -- 
8 Pfund mc 


Channel 

die Buchſe 
für . 

Ca bin 
Rohr 

Sa u 2 


Buͤchſe 


Floor. 
Fan 
Cannas, 


arofe'? 
‚12c 


Befter aemilhter 


Rafen Gras 

| famen, ®fd 2le| 
cd Geranium, 

u 

c 


fancv 


.10e 


cH 
das 


van 
43öllide 
Stil... : Statıu 3 ü 
eine Stüde, das 17 
bfund ic 

Native Bot Wonit f 
of Besf, feine Ztitde 
Pfund 


Roieniträucer, 
für 25« 
Das 


Kriege auf den Schladhtfeldern einen 
minder gewaltigen Krieg in 
Handel und Wandel gegen das jau 
Gnaland, Frankreich 
und Rußland folgen zu lafjen. Denn 


‚darum legtenEndes handelt e& fich ja: 


Deutichlands Handel und Wandel joll 
vernichtet werden, damit die Uebrigen, 
namentlih England, ſich gemächlich 
in die Weltmärfte teilen könnten. 
Und eben Das mei das faubere Klee 
blatt ganz genau, daß dem militäri 
ſchen Sieg Deutſchlands ganz ſicher— 
lich der kommerzielle folgen würde. 
Um nur eine einzige Möglichkeit zu 
erwähnen: mit welcher Schnelligkeit 
würden den Engländern und Franzo— 
ſen in Meſopotamien der Stuhl vor 
die Tür geſetzt und die Bagdadbahn 
ihren Böswilligkeiten ein für alle Mal 
entzogen werden, wenn Deutſchland 
ſiegt. Aber es hat keinen Zweck, au 
genblicklich von ſolchen Dingen zu re 
den. 

Vielleicht haben ſich die Leiter der 
Zeitungen, von denen ich ſprach, ge— 
ſagt, es ſei zum mindeſten eine ange— 
nehme Abwechslung, neben all den 
Gräßligpkeiten diefes Kampfes den 
jorgenddllen Lejern von einem Fyrie- 
benswerf an der Hüfte des „fried- 
lichen“ Ozeans zu erzählen, wo unter 
einem blauen Himmel die Apfelfinen 
reifen. Genua — an einem fchönen 
Nahmittag verließ ich die frühlings- 
grüne idylliſche Villenkolonie in New 
Jerſey, nahe New Mori, wo ich zur 
Seit meine Zahnbürfte aufgehängt 
habe, und fuhr gen Kalifornien. Wie- 
derum hatte ich den Eindrud, dah fo 
ein Bullman-Zug eine Menge 
quemlichkeiten enthält. Und doh — 


wie wenig ift Das bei Lichte befeben. | 


Wenn man fünf Tage auf der Eifen- 


dem Deutfchen zu finden wäre? Auch 


bier hat wohl außerbem die felfenfeite 
Weberzeugung von Deutichlands Sieg 
mit gefprochen und die Abjicht, 


Weichkohle anſtatt Hartkohle, 
dem Form von Lolomotiben-Rauch in 


bahn iſt, ſollten Vorkehrungen getrof— 
fen ſein, daß man, ſo weit Das irgend 
die dentbor iſt, gegen Verſchmuhung 
geſchützt iſt. Aber die Direktion brennt | 
die in 


Be⸗ 


N , Ehicass, Dienftan, den 25. Mei 1915. 


alle Wagen dringt, Kopf, Geficht und 
Hände und Anzug und Wäſche be— 
fhmußt. Mar tommt daher aus dem 
Mafhraum gar nicht heraus, Ah — 
biefeer Wafchraum! Immer ifi er 
morgens und abenbs überfüllt mit 
Herten, die mit MWaffer um fid 
fprigen oder um fich jpuden; manche 
fpuden der Einfachheit halber gleich 
ins Mafchbeden, anftatt in den zum 
Mundfpülen vorhandenen Behälter. 
Und warum liefert Pullman feine) 
Släfer ftatt der lächerlichen Papier: | 
becher, bie in furzer Zeit aufmeichen | 
ober au8 denen dad Waffer an ben! 
| Seiten wieder herausläuft? Noch üb- 


\Ier find die Damen daran. Wir Her- 


ren brauchen uns nicht vor einander 
zu geniren. Die Kronen ber Schöpf- 
una dagegen haben taufend Geheim= 
niffe der Herrichtung, die eine der an⸗ 
dern um keinen Preis verraten möchte; 


davon abgeſehen braucht eine Dame 


\fechsmal jo viel Zeit als ein Mann, 
um fih anzuziehen und muß auf 
Haar, Gefiht und Hände eine um- 
'ftändliche Pflege verwenden, bie ber) 
Mann nicht braudt. Daß fie e8 un— 
'fertwegen tun, ift ber verfühnende 
Zug daran. Nicht wahr, holde LXefe- 
tin? Ober find Gie anderer Anficht? | 

Und warum fort Pullman nicht | 
auf foldhen Zügen für ein Bab? Und) 
dann das Bett! 
Zeit, daß die Pullmans eine neue 
Anordnung für Betten erfinden, bie 
zeitgemäßer iſt. 
bisher lediglich eine aus ber Not ge- 
machte Tugend. Seht find fie veral- 
tet und follten etwa& Beljerem Platz 
maden. Zumal die Einrichtung, daß 
ihrer zwei in einem Bett fchlafen Tön- 
nen, ilt aräßlich, weil die Schlafwa- 
'gen dadurch noch überfüllter werben. 
‚Ein Wunder übrigens, daß bie uner- 
reichten amerikaniſchen Tugendwäch— 
ter ihre Naſen noch nicht in dieſe Bet— 
ten geſtecht haben. Aber auch für den 
Einzelnen iſt das Pullman-Bett eine 
Prüfung. Ob man will oder nicht, 
man muh zum Batterre-Atrobaten 
oder zum Schlangenmenjhen werden, 


um bei Pullman zu Bett zu geben oder | 
ber | 


aufzufteben. Ach babe während 
‚fünftägigen Fahrt mit meinen Armen 
'und Beinen beim Auskleiden Ber: 
Ichlingungen, Verbrehungaen und fogar 
Verfnotungen 
dat ich heute öffentlih ald Glan: 
genmenſch auftreten fünnte. Mehr ala 
einmal waren mir Urme und Beine fo 
beillos durcheinander geraten, daß ich 
Mühe hatte, fie wieder 
zu bringen. Mein Rüdgrat ift nod 
immer nicht ganz gerade — fo verbo- 
gen war es dur das Pullman-Bett. 
Sch vermag wieder mein Bein um mei- 
nen Hals zu legen und mit meiner 


großen Zehe meine Nafe zu trafen —| 


zwei Trids, die ich jeit meiner Kind- | — 
‚beit nicht mehr fertig gebracht habe. 
Eins aber habe ich niemals fertig ger 
‚bracht, mir in einem Pullman-Bet 


‚am Morgen die Hofenträger feitzutnö- 


ıpfen. E38 joll einzelne Leute geben, 
die au Das können. Jch mußte Das 


t mie alle Andern im Stehen hinter bem 
| berühmten arünen Vorhang 
A und die unausbleiblihen Yolgen tra> 


machen 


gen. Stand ich gebeugt mit dem 


Ruücken nach außen, fo erhielt ich alle 


‚Augenblide von Jemandem auf dem 
Gange einen Stoß gegen den Rücken, 
ſo daß ich ins Bett fiel. Stand 
mit dem Geſicht nach außen, 
mir ſicher Jemand gegen den 
und trat mir zugleich auf die Füße. 
Was will man dagegen machen? Und 
iſt das Schlafen ſelber ein Vergnügen? 
Kaum war ich eingeſchlafen, ſo hielt 
Zug irgendwo an einer Station 

und zwar mit einem Ruck, daß ich mit 
dem Kopf gegen die Wand flog. Mit 
dem gleichen Ruck fuhr er weiter und 
ich flog gegen die andere Wand. Und 
ſo was nennt man Schlafwagen. 
Nein — der Schlafwagen iſt 
ertröglichften nicht, wenn man darin 
Ichläft, fondern am Tage, wenn man 
duch lachende Gefilde fährt, immer 
bon einem Staat in den andern. Ich 
verſäumte nicht, mir überall Zeitun 
gen zu kaufen, um die Stimmung im 
Weſten gegenüber dem Kriege und na: 
mentlich dem „Lufitania“Fall zu flu 
diren. Zu meiner Weberrafchung 
fand ih, daß diefe Stimmung bei 
Weitem rubiger und meniger beutfch: 
frefferiih war als im Dften. Zumal 
die Zeitungen in Xoma dich fpreche 
bier natürlich immer nur von folchen 
in enalifcher Sprache) behandelten den 
„Zufitania”=?Fall mit einer Sahlic 
ieit, Die angenehm bon der Gehäſſig 
keit der öſtlichen Blätter, vor. Allem 
ber New Yorker Blätter, abſtach. Das 
ſcheint mit den Beobachtungen über— 
einzufiimmen, bie der jüngere Her— 
man Ridder (es handelt jih immer 
nur um diefen) neulib auf einer 
Fahrt nad dem Weiten gemadht und 
in feinen englifchen Artiteln in der 
Staats — berichtet hat. D 


u‘ 


AM you always 
insist on it 


you will have no cause 
for regret. 
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Heileman's 


Ald Strle 


“The Beer with a Snap to It” 
Buy it by the Case 


G. Aelleman Brewing Company. La Crosse, Wis. 
CHICAGO BRANCH: 16th & Jefferson Sts, 


Phones Canal 3017 or 1487 
— 


City wurde er 


Es wird die höchſte 


Ihre Betten waren 


vorzunehmen gelernt, 


auseinander 


ich 
ſo lief 
Leib 


am | 


berübrte mid mobltuend und machte 
mich empfänglicher für die munber- 
vollen Schönheiten der Fahrt dur 
bie Berggegend Colorabo3 und durch] 
bie Sierra Nevada. „Wie Ichön biefe 
Szenerie ift,“ bemerkte der Mann, der) 
bie Bilder-Albums verkauft, „„tünnen | 
Sie erft würdigen, wenn Sie eins bie- | 
fer Albums faufen. Preis nur ein] 
Dollar das Stüd.” In Salt Late, 
noch humoriftifcher. | 
„Do you Inow,“ fragte er mich, „mbh| 
Brigham Young planted fo many 
| poplars?“ Und die Erklärung laus| 
'tete: „Becaufe he wanted to prejerve 
bis popularity.“ Jh dachte an den 
feligen Haufer und lächelte fchmerz: | 
fi &. Do die Sierra Nevada über⸗ 
traf noch das Felſen⸗Gebirge. Stun— 

denlang fuhren wir auf der Sühe! 
durch ben Schnee, auß bem die duntel- 
grünen Iannen ragten, vorüber an 
tiefen Tälern mit fchäumenden Bä=| 
hen und blauen Seen, und darüber 
| wölbte fi ein faft italieniſcher Him⸗ 
mel. Ich lag in einem, weichen Seſ— | 
fel in der „Obfervation Car“ und ger! 
noß das entzüdende Bild, das bei je- 

der MWegfrümmung andere Formen | 
jannahm. „Int that juft Iite the) 
movies?” fragte eine junge Dame ne: | 
ben mir mit leuchtenden Augen. Ya 
— e3 war beinahe fo jchön! 


9.%. Urban. 


— — 


Die Zunahme der Bettelei in Brüſſel. 
I 

Die Verwahrlojung unter den ar- 
Imen Leuten Brürjels, it jehr groß. 
E3 gibt viele unter ihnen, die nicht 
zu betiteln brauchten, weil fie einen 
bejjeren ®erdienit finden fönnten, 
aber fie jehnem: fih nicht danady. Ein 
Bauherr hat erzählt, da; es ihm um 
möglih war, für beitimmte Arbeit 
die Sandwerfer einzuitellen. 





Sie | 


waren zivar frei, fogar mehr al3 un- | 


beihäftigt. Doc jie wollten nicht in 
den Tageslohn zurüd, weil jegt in 
Brüſſel fo aut für die Brotlojen ge 
'jorgt wird, 
Scheine bejorgt, um Suppe, 
und jonitige Notnahrung umionit zu 
empfangen, und fie und ihre Frauen 
und ihre Slinder haben jih jhon an 
das Ausharren vor den Sirippen und | 
vor den Stellen der Wohltätigfeit ge 
wöhnt. Hätten fie die Arbeit wieder 
aufgenommen, fie würden natirlid 
ihr Recht auf die Großmut der ge 
füillten Safien eingebüht baben. So 
ſcheuten fie vor der Beichäftigung, die 
ihnen vielleicht für einen halben Mo- 
nat geblieben wäre, zurüd. Dann 
wieder all die Scheine, die Zeugnifie 
der Bedürftigfeit und die gute Yauıne | 
der Almoienvermwalter juchen müjien, 
erſchien ihnen als zu große Deübe. | 

So zogen fie den Bettelitand dem Eh- | 
renitand des Handwerfers vor. 
iit eine böje Zoderung des Verant- 
| wortungsgefühls, eine von den Zeit- 
| umftänden erzogene Verlotterung der 
ſonſt Fleißigen. 
Monate trägt daran die Schuld. 
dere Klaſſen von Arbeitern haben das 
gemerkt und ihren deutſchen Arbeits- 
herrn gebeten, daß er ſie zu herabge 
ſetzten Löhnen in der 


und deren 
des Willens. 
Die 
und kleiden die Brüſſeler 
Die Bürger ſind durch dieſe 
arg belaſtet. 
die Erſparniſſe 


Folge, 


beſſerer Tage auf, 


Brüſſeler Bürger ernähren 
Bettler. 
Koſten 
Viele von ihnen zehren 


Sie haben ſich überall 
Brot 


Das 


Die Kriſe der letzten 
An⸗ 


Werkſtatt laſſe. 
Sie fürchteten ſich vor der Faulheit 
der Erſchlaffung 


und da ſie trotzdem jede Woche etwas 


der Wohltätigkeit 
man ihre Opfer 
Nur iſt die 


für die Kaſſen 
übrig haben, muß 


willigkeit loben. Feſt 


ſtellung ſchmerzlich, daß die VBedad)- | 


ten und Beſchenkten oft ſehr unwür 
dig ſind. Es iſt auch das eine Krank— 
heit dieſer Zeit, daß alles auf die 
Freigebigen losſtürmt, und 
viele gar nicht fürchten, das 
nene Vertrauen zu mißb 
Man hat zum Beiſpiel in dem einſti 


gewon 


gen Eispalaſt ungeheure Maſſen von 


Kleidungsſtücken und Schuhen aufge 
ſtapelt, um alles an die Bedürftigen 
abzuführen. Tags darauf wurde ein 
beträchtlicher Haufen all dieſer 
Schätze auf dem Trödelmarkt wieder 
gefunden. Man mußte die Bettler 
mit zerlumpten Schuhen zwingen, 
mit dem geſchenkten Schuhwerk, den 
friſchen, weißen Sohlen und dem 
heilen Leder erſt 
Schmutz zu gehen, denn ſonſt hätten 
ſie häufig auch dieſe Gaben auf dem 
Trödelmarkt verſchleudert. Sie ka— 
men froſtzitternd und 
pernd, um ſich etwas Warmes zu er 
gattern, und wenn ſie es auf dem 
Leibe oder an den Füßen hatten, ver 


daß ſo 


rauchen. 


durch Staub und; 


zähneflap- | 


böferten jie es um ein Spotigeld und: 


froren weiter in ihren Yumpen. 

Die Bettler aus Not, aus ehrlicher, 
bier tauiendfah berridhender Not, 
werden geihädigt durd) die Bettler 
aus Schlaubeit. Früher jtanden doc 
nicht jo zablreihe Strüppel, auf 
Strüden eingefnidt, an den Straßen 
ecken. 
gendwie belebten Straße ihren Bet 
telunternehmer. Ich bin einigen von 
ihnen nachgegangen. Ich kenne ei 
nen, der ſeine Krücken ſeelenvergnügt 
bis zu dem Orte trägt, wo er ſich ein 
gerichtet hat. Ich bin mit belgiſchen 
Freunden entrüſtet geweſen, als auch 
ſolch ein Krückenſchlepper bei uns in 
der elektriſchen Bahn ſaß, vor ſich 
hinmurmelte: „Einen auten Tag ge 
madt!”, aus allen Taichen die Nidel 
|bervorholte, fie in eine dide Börſe 
Iftopfte und endlih aus der Weiten 
\taihe drei auffallende, teure Ringe 
beutelte, mit denen er jeine Finger 
beitedte. Er befahl plöglich dem 
Schaffner, zu halten, und itieg be- 


zu ji zu nehmen. Der Schnaps iit 


Jetzt hat jede Ede in einer ir- | 


I 
bende ab, um irgendwo einige Gläfer| 


in den Schenfen und aud) jonitivo 
verboten; aber bie Windigen enf=| 
beden ihn bod. Er wirb zum 
Beijpiel in Kaffeetafien gereicht oder 
in Wafiergläjern. 


Doppelte 4a Zrading Stamps bis 12 u 


Roft- oder Tele 
phon » Beitellun- 
gen prompt 
ausgeführt. 
Phone: 
Monroe 6543. 


Milwaukee — at Paulina Street. 


—* Mittags 


Freie Ablieferun⸗ 
gen in Chicago 
ſüdlich bis zur 79. 
Straße, ſowie nach 
vielen Vorſtädten. 


Bargains für Mittwoch 


Le ii 
Bargains in Kleideritoffen und Waſchſtoffen 


Ungebleichtes Sheeting 


Ungebleichtes Bettuchzeug — 36 Zoll Bu | 


&tverer, runder Faden, die Yard 


Kiſſenbezüge 
Stifienbezüne — hobinefäumt, Größe 45 
bei 36, don Iidhiverem — ge⸗ ‚10c 
macht, 15c Wert, fpeziell, au. 


Seidener oder wollener Boplin 
Boplin — Seide oder Wolle, 42 Zoll breit, 
feiter, gerippter Seideitoff ‚für Straßen: 
und Wbendtracdten, 
zur Auswahl, Yard 
Kleider-Ginaham 
Kleider » Ginaham — cwbier Cbvereit, 
hübſchen Nurſe geitreiften oder a 
Muitern, 10c — Mestell, 
au. 


35 Schaltirungen 95c | 


in | 


| 
ic: 


| Gebleichter Minslin und Cambrie | 
Gebleichter Mustin und Gamdric, in Ne- 

ftern, 36 Zoll breit, feine, weiche 41c 
Uppretur, die Vard zu. ee 20 


Bade Sandtücher 
. Bade » Handtücher — Türkifche 
tebr ablorbent, fhivere Corte, 
Qualität, das Ctüd für. 


Pliſſe Greve 
Pliffe Grepe, echter Windjor, heller Grund, 
mit fbön geblümten Muitern, Fabritreit . 
in vollen — ISc w ert, fpeziell, 
Vard.. — 3c 


Sorte, 
’‚Isc 


Op 
230 


Cbiffon Voile 
Chiffon Voile, 40 Zoll breit, heller oder 
DT Grumd, mit Tleinen oder großen 
edruckte n Entwürfen, Fabritreiter 
ce Wert, die Yard fiütr.... 123 ze 


Für den Gräberihmüdungstag 


Baummwollened Bunting, rot, wein und blau, 


einfach, Sterne in drei Karben, 
in blau, die Mard 

Baummoliene Bunting Fahnen, edht- 
farbig, auf Stab mit Ornamenten, be 
feitigt, 12 Zoll der beite 5c Wert 
ipeziell das Stüd für 
nur 

Baumwollene Bunting Fahnen — 
mit Canvas Heading und Grommets, 
Sröhe 2 bei 3 Fu — 
das Stüd für 

Baumwoll. Bunting-Fahnen, echt— 
farbig mit Canvas Heading und mit 
Grommets, 16 Auf Boniihnuz, 6 Fuß 
eiſernen Halter, 


| 


Brofadirte Grepe de Chine 


Brofat Seide Grepe de Ghine — fehr reiche 
alänzende Appr etur, bübihe Entwürfe, in 


allen guten < ungen 
{ I d atir 11 .25c 


50c Wert, die d 


Yard..... 


Mohair-Reiter 
Neiter, nur in jchiwarz und ma- 
hochfeiner GI gute Laͤn—⸗ 

Yard reg N 
Seidene Crepe de Chine 
Seidener Crepe de Chine, 42 Zoll breit, in 
ſchwarz oder weiß, ſehr feſt und „draph“, 


die beite $1.39 Corte, Ivesielt, nn 85 
oc 


DaB n4cu 


Mer ‚cerigeb Servietten. 
„ Merceri; jed Servietten — —7* in hüb- 


ſchen nien Muſtern, — ſehr ſpe— ‚4 


tell Stüe 


— ur u ” . 
— Dargains 
oder baumwoll. nahtloſe 
Damen — doppelte Fer— 
10c wert, 


Mobair - 
rineblau 
gen, die 


gel 


Schwarze 
Strümpfe fi 
jen und eben, 
das Baar Aı 

Feine baummoll. nadtlofe Männer- 
ſtrümpfe, ſchwargz, Tan, grau oder Helio, 
doppelte Sohlen, Ferſen u. Zehen, 
124c wert, ſpeziell zu 

Schwarz gerippte baumwoll. 
Kinderſtrümpfe, Größen 
Odds und Ends, zu 


nahtloſe 


5—74, 32 


Feine gerippte baumwoll. 
Babiesſtrümpfe, weiß, 
hellblau, Größen 4—6 


nahtloſe 


roſa oder 6 
er c 


) 
lc 


Gute Schuhe fiir den — 


J 


Keine Poſt 


Patent Colt 
Matte Calf Schuhe ....... 
Tan Calf Schuhe 
Weiße New Buck Schuhe. 
Schwarze Sammet— 
Schwarze 
Braune 
Sie lommen in Knopf— 


Gardinen uſw. 


Aſſortirte Vartie von extra ſchweren Chenille- 
einſfache oder 


1.00 


Nottinabam Spigen- 
Ibvory und 


1.00 
Damen-Kleidungsſtücke 


Weiße Kleider für Miſſes und Juniors, aus vorzügli— 
prachtvoll beſtickt, Skirt be— 


Rope Balances, für Einzeltür, 
griechiſche Seitenband Borte, aſſortirte 
Farben, wert bis $1.75, ſpeziell zu. 
Aſſortirte feine Partie 
Gardinen, 3 Yards lang, weiß, 
Arabian, große Auswähl von 
ſtern, wert 31.50, ſpeziell 


IM ls 
3 ———— 


der Qualität Yaton oder Voile, 


ſ itzt Spitzen-Einſatz, wert bis au 36.00 


3 bis 185 — fpeziell für Mittwoch offeriri 


für nur ... 


Shepherd Ghed Di 
aus guter Qualität 
jahr = Kacons, 
bis 
ipeziell für Mittwoch zu nur 


Garpets, etc. 


8-4 breiter extra Dualität 
einfachfarl ige r Battleſhip 
Fußboden-Belag, in grum, 
raı md lobfarbia, 2 
Mardbs üglicher 
Belag für — wert | 
$1.00, fpesiell | 
2 Dards fiir 


Stoff gemadıt, 
regular 


beilt 


breit, bor 


Neg Garpet, Yard breit, ex» | 
tra fhwer, tollegemiicht, 
volle Bolle nt, ‚ne 


‚4 Dards f “sl. 00 | 


Koud Pads, für Holding 
Zanitary Coucd, etwas | 
hüdint, mit grünem 

n mit satte 
4 bei 6 
oder Telet 


"81.00 


Drift 
ac 


sröhe Fur 


eder Telephon-Bejtellungen für die 


vch Sfirts für Damen und —* — 
in den neue ſten Früh 
zu 82.00 verkauft 
zu 30 Waiſtmaß, eins an jeden Kunden 


Nleidermaherinnen - 


Zwei der vielen Spezialitäten in Drei-Kormen F.M dittwoch markirt | 
AN Eine veritellbare Drei | 
ben os 
ſpeziell 


unten aufgeführte 
Damenſchnhe 
Ca 


Ai) 


uhe Patent Colt 
$1 
$1 
81 
Schuhe. . 851 
Suede-Schuhe 
Sammet-Schube ..$L| 


und Echnürfaconz, 
ein Teil davon bat 


Batent Colt 3 
Colonials, 


Juliet Haus-⸗S 


Slippers 


Tuchoberteile. 
Vatent Colt Oxfords für Männer 
Velour Calf Oxfords für Männer 
Haus Slippers für Männer 


Mädchen-Schuhe 
Paient Colt Schuhe ....... 81 
Matte Calf Schuhe 81 
Vici Kid Schuhe 
Tan Kid Schuhe 5 
Bat. Colt Babh Doll Schuhe, $1 
Bat. Colt 2-Strap Pumps. .$1! 


Wänner:Beindileider St| 


Beinfleider für Männer, reinwollene biane 
zerge, ebeniall3 ſchwarze Thibets, braune 
und graue Streiſen, hübſche Miſchungen 
Lordurods, oder lobfarbige Kihbali, Gürtel | 
dazu pallend, arobes Zortiment, alle Grös | 


ben von 28 bis 42 Zuaillenmaß - | 
* | 


wert bis zu siell- 


... 


Ive 


t bi3 46, wert 25 


— alle eg bon 


ug rmel, 


Qı ıli tar 
Leibhen für 
* Waiſt, ohne Aermel, 
alle Größen | 


$1.19 |. 


tt bejeßt 


15c 


Sp 


22 


bis 48 - wert $5.50, 


Ein nenes 1915 Modell zufamm enlegbarc 
ein 53.00 Wert, fpeziell fiir 
Mittivoch, zu 


Spezialitäten in Arziwaaren 


in t 
te - 


Maidinen 
10c Sorte, 
pe ziell 
Croptwalte, 15 Yard 

le wert 2ec, ſpegiell 


su ie: oder das 10c — 


2 Tut end zum 


Schuh 
alle Lär ige 
brai dei 


BE so00. 


Niedrige D 
Orfords 

Batent Colt Knöpf-Oxfords 
Straps 
Bate 


| Weihe Satin Slippers 
81 Blaue od ſchwarze Satin 


hohen oder niedrigen 


N 
x 


— 
SL 
x 


Velour Calf 
Patent Colt 
Gents' 


„Herivote pe Yalrigan Union 
Knöchellänge 


Tameı * — Hals, geformte 


Balbriggan Untert hemden u. Hofer 
Leibchen f. Miſſes, 


Form, 4 u 


n Spezialitäten ausgeführt 
amenſchuhe 

.$1 

$1 

ae 81 

nt Colt ....$1 

lippers .$1 

.$1 


ns $1 


Abſähen; 





— 
elour Calf, Blucher 
Facon re ae 81 

an Calf Schuhe, mit 
Gummiabſätzen ...81 
Orford3.$1 
Orfords.$1 
Knövpfſchuhe. . . 81 


Blaue Serge Anzüge für 
Knaben 


Gemacht in Yotke Norfolt Facon, mit vatch 
Taſchen und voll gefütterten Hoſen, 14 Unzen 


echtfarbige 
2.95 





SC 











marine blaue Serge — 


— en 8 bis 17 Jahre — — 


| lnterzeng für Damen 


| en anan - Unterhemden für 


Männer, Größen 
ſpeziell zu nur 


16€ 


Suits für Männer — 


‚ alle Größen, reauläre 29 
c 
ſpeziell zu 10€ 


n f. Knaben, 19e wi., 146 


niedriger Hals, ohne Aermel. 10€ 


Sort e, Zu nur 

ezia ls Farben, ete. 
Sereen Emaill 
ni 3) } PIC 


ſchwarz, 44 Gall 


Kalſomine, eine Karbe B 


- belfloriin — lic 


das Pfund. .... 
Whitewaſh-Pinſel — 
| ganz weiße IT 


| ften, 

Beiter Tapeten-Neini- 
ger, fertig zum 
Gebrauch, Büchf se 

nr 
use 


C, 


vert bi3 


Grö— 


82.89 


Dreß-Form, 


Stück 
Schnüre — 


ſta “Fr 


Lie 
mr 


Naar. 4 | 


N adein — 


u Le 


n, 


Möbelvolitur, 
große 5 


—J. 
la che, 


Spezialitäten in Groceries F — 


Friſch gebad ene Vanilla 


Wauſers I15c Corte, 


ioe 


Friſch —“ Feigen 


fun d 
TE 
Beite runde 
vi u tt; 
ınd 
Erira "aronie 
Dr 


zul, 
d 


zer: 


N , 


ae. 10C1k 
— — 


„Dei ‚onnnitiene 6 Fa 
rip: per 
@old» 


22tar, 
fronen .„.... 
Volle Bla tten, 
54.95. — Garan⸗ 


firte Arbeit. 


Dr.Goldstein u.Ässistenten | 


Zahnärzte bei Wicholdts, 


— — —— — — 


zehnmal dem Unberechtigten geben 
als einmal dort nicht, wo die Not es 
verlangt. Aber die Fälle der Bettel— 
ſpekulanten mehren ſich. Sie haben 
die öffentliche Meinung beſchäftigt 
und verſtimmt; mit Grund. 

Zehn Händler mit verbotenen Zei— 
tungen werden eingeſperrt. Zwan— 
zig neue nehmen ihren verlaſſenen 
Poſten ein. Es ſind bald gutgeklei 
dete Männer, bald wilde Geſtalten, 
die plötzlich dem Spaziergänger ir— 
gend etwas ins Ohr murmeln. Der 
Ueberraſchte erſchrickt, er wird un 
ſicher, und wenn die Neugier ihn zum 
Handeln um das 
treibt, 
rufen. Der Zeitungsſchmuggel 
zum Teil auch verſteckte Bettelei ge— 
worden, und wurde diejes Geichäft | 


5 


früher von mutigen erlen betrieben, |  ungeredtfertigte 
Dieje großen Be- | die etiva patriotifcher Troß dazu an- | hähliches Bild 

ıbälter fafjen weit mehr als das frü-| trieb, ſo wird das Gewerbe jegt häu- | Benfeben gebradt. 
‚ber erlaubte Kelchlein. Es ijt beijer, |fia von Schwindlern ausgeübt. 


.. ifts Empire 


I1ae 


Sommer 


—A— 


norwegi⸗ 


Hauringe, 


$3.45 | 


Brisfet | Butter, der jeinite El 
| an breamter! 
das Pfund 
— 
Schmalz 
Jewel Compound 
Pfund 


dr |: 


Swiits 


= 


Fri geröfteter Golden | 
Rio staffce s 
fund 


ä Ki 
lund 
Feine 
- 
: | das 
BE 


Fanch neue Ernte Gun 


bowder Tee, o °) 
IC 


| das Pfund 
rad ehe 
* - 
G r ) | .. 
Feine Piköre 
feiner Müm- | Nobolo 
oder Wrivate | gen Vitter 
Sshisfen, die | ver Flafı 
| 456; 2 für.. 


Friſch 
CHmE 


Grtra 
mel 
Ztod 

| Duart 

| Flaſche 


Tonic, Dia 


85° 


Whis 
nur 1 


Spruceworth 
fevd, wert $1, 
Flaſche für 
Runden, die 


Quart 


Galifornia Grape 
Prandu, die Gallone | 


5 de 


d ie 1, Gall 


— — — — 


bringen eine ganz beraltete 
an den Mann. Der Käufer wagt es 
nicht, das Datum auf der Straße 3 

prüfen. Merkt er jpäter feinen Ser. 
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